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(Badiſche Volkszeitung. J
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durch die Poſt bez. inel . Poſt⸗

aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pig .

In ſera te :

Badiſche !
der Stadt Mannheim und

Anabhängige Tageszeitung .

(Mannheimer Voltsblatt ) eleemm weſe
„ General⸗Auzeigez

Manunheim “ ,

Telefon⸗Nummern :
Direktionu . Buchhaltung 1449
Druckerei⸗Bureau ( Am⸗

nahmen . Druckarbeiten 341

Die Golonel⸗Zeile . 26 Pig . Geleſenſteund verbreitetſte Zeitung Täglich 2 Husgaben Eigene Redaktionsbureaus RNedaktion 877

Auswärtige Inſerate 80 „ in Mannheim und Umgebung . ( ausgenommen Sonntag ) in Berlin und Karlsruhe . Huade n ags⸗
415

Die Reklame⸗Zeile . . 1 Mark Schluß der Juſeraten⸗Aunahme für das Mittagsblatt Morgens % 9 uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr .
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Die heutige Mittagsausgabe umfaßt
12 Seiten .

Celegramme .
Baſſermann .

St . Ingbert , 22. Juli . ( Priv . ⸗Telegr . ) . Der fung⸗

liberale Verein St . Ingbert faßte in ſeiner geſtrigen

Ausſchußſitzung folgende Sympathiereſolution für

Baſſermann :
„ Der jungliberale Verein St . Ingbert auf das

lebhafteſte die gehäſſigen Angriffe , die in der konſervativen ,

ultramontanen und leider auch einem Teil der rechtsliberalen

Preſſe gegen Sie , den verdienten Führer der natl . Partei ge⸗

richtet wurden . Wir bitten Sie durch dieſe Angriffe ſich nicht

die Freude am politiſchen Leben verekeln zu

laſſen und nach wie vor im Reichstag für unſere

Ideen zu kämpfen . Mit uns ſehen Hunderttauſende in

Ihnen die lebendige Gewähr für eine wirklich

liberale Haltung der natl . Partei , das ver⸗

körperte ſoziale Gewiſſen der Parte i . Die Ge⸗

wißheit , daß Sie ein Reichstagsmandat nicht mehr annehmen ,

müßte zur Kataſtrophe für die Partei werden . Wir

hoffen in Bälde zu vernehmen , daß Sie auch in Zukunft

gewillt ſind , an der Spitze der natl . eeeeee
einzutreten für Vaterland, Nreihet und Recht . “

Be rlin , 2 . Juli
Der Vorſtand des n ationalliberalen Wahlvereins Breslau
ſandte geſtern folgendes Telegramm au den Reichstagsabgeord⸗
neten Baſſermann :

„ Widerlegen Sie bitte die Gerüchte Ihres Rücktritts Die

Partei kann Sie nicht entbehren . Nationalliberaler

Wahlverein Breslau . Prof . Kaufmann , Prof . Ziekuſch . “

Das Schickſal dentſcher Fremdenlegionäre .

Berlin , 22. Juli . ( Von unſerem Berliner Bureau ) .

Aus Paris wird gemeldet : Ein deutſcher Deſerteur der Fremden⸗

legionäre , der zu der in Nordoſtmarokko operierenden Kolonne

des Oberſten Feraud gehörte , traf in Melilla ein . Er berichtet,
daß 24 andere Deſerteure deutſcher Nationalität von den Mauren

getötet worden ſeien .

Deutſch⸗japaniſcher Handelsvertrag .

Berlin , 2 . Juli . [ Von unſerem Berliner Bureau ) .

Der deutſche Botſchafter in Tokio , Freiherr Mumm von

Schwarzerſtein iſt geſtern in Berlin eingetroffen . Seine

Anweſenheit in Berlin dürfte mit den bevorſtehenden deutſch⸗

japaniſchen Handelsvertragsverhandlungen in Verbindung ſtehen .

Die Feſtnahme der Lichtenrader Attentäter .

* Berlin ,21. Juli . Als vermutliche Attentäter zu dem

Lichteurider Attentat wurden heute mittag der Beſitzer

Albert Kademeier und deſſen Bruder , der Kaufmann

Louis Rademeier , feſtgenommen ; der gegen beide
beſtehende Brdacht iſt begründet darauf , daß ſich Albert R. in der

kritiſchen Zet in Geldverlegenheit befand ; er brauchte Geld , um

für den Schbiegerſohn deſſen Wechſelverbindlichkeiten zu löſen . Der

erſte Bettellrief vom 30. Juni paßt zeitlich in dieſen Rahmen

hinein . Akert R. iſt einer der wenigen Perſonen , die überhaupt

mit der Sche in Zuſammenhang gebracht werden konnten . Seit

vielen Jaren der Nachbar von Kraatz , kannte er die genauen

Verhältniſe und Gepflogenheiten der Eltern , ſowie des Otto

Kraaß ; er ſelbſt iſt nicht der Schreiber des Briefes , ſondern ſein

Bruder . Pide wurden heute mittag durch den Kriminalkommiſſar

Vonberg eſtgenommen .

Plötzliher Abſchluß des Eiſenbahnerausſtandes
in Großbritannien .

* Niwcaſtleon Tyne , 21 . Juli . Wegen des Eiſenbahner⸗

ausſtande ſtellten eine Anzahl Eiſen⸗ und Stahlwerke in Middles⸗

borough en Betrieb ein , da es an Feuerungsmatertal fehlt . Ueber

5000 ' beiter ſind dadurch beſchäftigungslos und durchziehen

die Strßen . Die Kohlenverſchiffungen am Tynedock

haben vilſtändig aufgehört . Es gelaug der Eiſenbahnver⸗

waltungeine Anzahl Züge abzulaſſen ; trotzdem liegen hunderte

Vvon 8 5 N 185 unab⸗

inſer ＋

88 8 0
7

8
an n were,

77 85 8, 22. Juli . Die Gel iebte des

vorliege .

OLondon , 22 . Juli . Der große Eiſenbahnerausſtand im

Norden kam geſtern abend in einer ganz überraſchenden Weiſe zum

Abſchluß , nachdem Handel und Wandel in Northumberland ,

Durcham und in einem großen Teile von Norkſhire bereits vollſtän⸗

dig desorganiſiert waren . Die Ausſtändigen beſchloſſen nämlich

geſtern abend , es der Vereinigten Geſellſchaft der Eiſenbahn⸗

arbeiter zu überlaſſen , eine Löſung der ſchwebenden Frage herbeizu⸗

führen . Die Leute erklärten ſich bereit , inzwiſchen die Arbeit wie⸗

der aufzunehmen . Dieſer Entſchluß iſt auf die vernünftige

Haltung der Sekretäre der Geſellſchaft zurückzuführen , die

den Ausſtändigen rückhaltlos erklärten , daß ſie im Unrecht ſeien ,

da ſie die Arbeit ohne vorherige Kündigung nieder⸗

gelegt hätten und daher nicht unterſtützt werden könnten . Sie

brachten es ſoweit fertig , daß die Leute die Arbeit unverzüglich

wieder aufnehmen wollen , wogegen die Direktoren der betreffenden

Bahnlinien das Zugeſtändnis machten , gegen die Ausſtändigen

nicht gerichtlich vorzugehen . Der Fall mit dem Weichenwärter

wird einer beſonderen Unterſuchung unterzogen werden .

Ausſtand der Grubenarbeiter in Bilbao .

OLondon , 22. Juli . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .

Einem Telegramm des „ Daily Telegraph “ aus San Sebaſtian

zufolge , iſt keine Ausſicht auf Beilegung der Schwierigkeiten

vorhanden , die zwiſchen den ausſtändigen Grubenarbeitern in

Bilbao und ihren Arbeitgebern beſtehen . Die letzteren erklären

immer wieder , daß die Verhältniſſe ihrer Arbeiter günſtiger

lägen , als in allen anberen Ländern . Die Arbeiter dagegen ſcheinen

55 Auſcoſte zu ſein , unter keinen Umſtänden

Die Spur des Mörders .

Crippen , der ſich vor ſeinen Verfolgern noch immer verbirgt ,

hat ſich in einem hieſigen Hotel erſchoſſen . Die Polizei ſtellte

feſt, daß es ſich um ein Fräulein Lenevo handelt und daß der

verdächtige Mann in dem Badeorte Vernet tatſächlich Erippen

war , der am Montag nach Genua fuhr .

OLondon , 22. Juli . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .

Man nimmt hier als feſtſtehende Tatſache an , daß jener Mann ,

der an der ſpaniſch⸗franzöſiſchen Grenze geſehen wurde , und einen

mehrtägigen Aufenthalt in dem Pyrenäenbadeorte Vernet ge⸗

nommen hatte , niemand anderes ſei als der wegen der Ermor⸗

dung ſeiner Frau von der Londoner Polizei geſuchte Dr . Crippen .

In dieſer Ueberzeugung wird man noch befeſtigt , da man in

Erfahrung brachte , daß der Mann ſeine Reiſeroute wiederholt

auffälligerweiſe änderte . Die Polizei von London hatte eine

photographiſche Aufnahme von jener jungen Dame , die unter

dem Namen Jeanne Macs ſich in einem Hotel von Bourges ein⸗

ſchrieb und 2 Stunden ſpäter Selbſtmord durch Erſchießen ver⸗

übte , nach London geſchickt. Während einige Perſonen , die die

Maſchinenſchreiberin Dr . Crippen vom Sehen her kannten , mit

aller Beſtimmtheit behaupten , in der Photographie die Geliebte

des Zahnarztes zu erkennen , behaupten die Mutter und einige

Verwandte des Mädchens , daß nicht die Spur einer Aehnlichkeit

Das Geſtändnis des Mörders .

* Tours , 21 . Juli . Ein Lumpenſammler namens Bourreau

hat ſich dem Gericht geſtellt und erklärt , er habe die fünf Kinder

des Pächters Briere in Corancez ermordet . Der Fall verurſachte

vor 10 Jahren große Senſation . Briere iſt damals als Mörder

ſeiner Kinder zum Tode verurteilt worden und iſt die Strafe

in eine Verurteilung zum Bagno umgewandelt worden . Briere

iſt kürzlich im Bagno unter Beteuerung ſeiner Unſchuld geſtorben .

Die Unterſuchung wurde eingeleitet .

Wolkenbruch und Orkan .

* Kiew , 21. Juli . Im Kreiſe Tſcherkaſſy wurden durch einen

mit einem Wolkenbruch verbundenen Orkan 17 Gebände
5 er⸗

ſtört . Acht Mühlen wurden beſchädigt .

Zur Ermordung eines Deutſchen in Haiffa .

* Honſtantinopel , 21, Juli . Die Pforte veröffentlicht

ein Communiqus über die Ermordung des Deutſchen Unger in

Haiffa . Die Behörden hätten alle Maßnahmen zur Feſtnahme

des Mörders und zur Wahrung der Ordnung getroffen .

Chinas ſeltſame Freude

* Peking , 21. Juli . Die Hineſiſche Regierung antwortete

auf die Mitteilung von dem Abſchluß der ruſſiſch⸗japaniſchen
Konvention , ſie freue ſich über das Feſthalten an dem Vertrage

von Portsmouth und an dem Status quo in der Mandſchurei .

China werde in Zukunft im Einklang mit dem Vertrage von

Aldingen auf dem Sommerfeſt der Fortſchrittliche

Portsmouth und mit den chineſiſch⸗japaniſchen Verträgen han⸗
deln und ſeine Bemühungen fortſetzen in allen Angelegenheiten ,
die ſich ergeben aus der Ausübung ſeiner Hoheitsrechte und aus
der Gelegenheit zur Entwicklung von Handel und Induſtrie , da⸗

mit die Intereſſen aller Länder auf das Beſte gefördert würden .

Unruhen in Perſien .

* Teheran , 21. Juli . An Hamadan ſind große Unruhen
ausgebrochen . Der Muſchteid Scheich wurde ermordet .

15 Arbeiter in einer Grube erſtickt .

* Johannisburg , 21. Juli . In der Simmor Eaſt Deep

Mine ſind durch Gasbildungen infolge der Entzündung einer Kiſte
Gelatin 15 Eingeborene erſtickt . 13 Weiße und 76 Eingeborene

wurden ins Hoſpital gebracht .

* * *

! Berlin , 22. Juli . ( Von unſerem Berliner Bureau ) .
Aus Halle wird berichtet : In Erfüllung einer Zuſage des

Kultusminiſters bei der letzten Etatsberatung , wonach Leh r .

aufträge für Kolonialrechte an weiteren Univerſi⸗
täten erſtellt werden ſollen , erhielt für die hieſige Hochſchule der
Landesrichter Prof . ann einen ſolchen Lehrauftraa⸗

Politische eleberzicht.
* Maunheim , 22 . Juli 1940 .

Tiberalismus und Sozialdemokratie .
Der Abg . Conrad Haußmaun hat ſich am Sonntag

partei ſeines Wahlkreiſes Balingen⸗Rottweil über die

tiſche Lage nach dem „Stuttgarter Beob. “wie ſobgtgeſprochen :

Zaum erſten Male ſpreche ich nicht mehr bloß a
glied der ſchwäbiſchen oder ſüddeutſchen Volkspa

Ihnen , ſondern als Mitglied einer Partei , die durch
Deutſchland ihre Anhänger hat . Ich möchte auch hier a

drücklich bemerken , daß ſich die Neuſchaffung der Fortſe
lichen Volkspartei bereits bewährt hat . Es iſt ein
gramm geſchaffen worden , das allen liberalen und d

kratiſchen Forderungen vollauf genügt und Spielra
läßt . Und es iſt ein Ammenmärchen, das gern von den

Gegnern verbreitet wird , daß wir anders geworden
Wir ſind genau dieſelben geblieben . Gegenüber den

ſuchen , unſere Freunde im Norden herabzuſetzen, iſt es
mir ein Bedürfnis , auszuſprechen , daß wir eine g

gezeichnete Führung in Berlin haben und daß wir
dem vollſten gegenſeitigen Vertrauen einander entgege
gekommen ſind und ſo entſchloſſen ſind , weiterzuarbeit
Die politiſche Lage erfordert auch ein geſchloſſenes
ſammenarbeiten . Die Tatſache iſt nicht zu leugnen daß
die Fehler des konſervativen Ade ? s d
Acker der Sozialdemokratie in einer
gedüngt haben , wie es bisher noch gar nie ge
iſt . So wertvoll es iſt, daß die Arbeiter auch auf ;
ſind , wenn ſie nicht ein zu großes Maß von Verbitteru
und Einſeitigkeit auch in ſich wieder züchten würden , ſo
es doch eben aus dem letztgenannten Grunde klar , da
Sozialdemokratie Heilſames erſt

reichen könnte , wenn ſieliberale Politik
anderen Liberalen , die entſchloſſen find,
liberal zu ſein , machen würden . Damit

Regierungen zu ſtürzen , iſt nichts
Die höchſte Freiheit iſt auch die höchſte Ordnung un
höchſte Ordnung iſt auch die höchſte Freiheit . Deshalb
unſere Aufgabe nicht damit erſchöpft , wenn wir die Fehl
des ſchwarz⸗blauen Blocks vorrechnen , ſondern
auch bereit und fähig ſein , eine Regi
von liberalen Männern und kib

Miniſtern zu ſtützen , wenn ihre Zeit ei

kommen iſt . Das iſt der Punkt ,

Sozialdemokratie verſagt . Man kann

nicht von einem Klaſſenintereſſe a

Bedürfniſſe aller Klaſſen befriedi
Wir können den preußiſchen Dreiklaſſenſtaat nicht dar
überwinden , daß wir Klaſſenpolitik treiben , ſondern n
durch eine Politik für das Volksganze . 2
Grundſätze der Demokratie ſind berufen , Deutſchland ein
freieren Zukunft entgegenzuführen . Wir befinden uns
den ſchweren Uebergangszeiten . Wir werden erlebe

der Wahlkampf , dem wir entgegengehen im Dezer
nächſten Jahres , einer der wichtigſten , politiſchen Abf

des jungen Deutſchen Reiches iſt . Es gilt , ſich auf
Zeit ſchon zu ſtählen .

Beachtenswert an Haußmanns Aeußerungen ſchein
vor allem die klare und treffende Kritik , die er an d

herigen rein negativen Politik der Sozialdemo

8
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2. Seite .
General⸗Anzeiger . Watnt ) Wannheim , 22. Full.

Reichspolitik übt . Er begegnet ſich da vielfach mit national⸗
liberalen Auffaſſungen ; die Voſſ . Ztg . gibt die Ausführungen
Haußmanns ohne Kommentar , alſo wohl mit ſchweigender
Zuſtimmung wieder .

Den von Haußmann herbeigeſehnten Wandel der ſozial⸗
demokratiſchen Reichspolitik durchzuſetzen hat ſich ja nun be⸗
kanntlich die badiſche Sozialdemokratie vor⸗
genommen . Wie weit ſie damit durchdringen wird , bleibt
vorläufig eine offene Frage , es iſt ebenfo voreilig den Zu⸗
ſammenſtoß zwiſchen Berlin und Baden nur als Epiſode zu
verwerten , wie verfrüht , auf die Angriffe der badiſchen
Reviſioniſten gegen den Radikalismus weitgehende Schlüſſe
zu bauen . Jedenfalls aber laſſen die badiſchen Sozialdemo⸗

kraten nicht locker , wenn wir vor einiger Zeit ſagten , die
badiſche Sozialdemokratie ſei durch die Lage , in die ſie ſich
vorgewagt , gezwungen , einen Entſcheidun gs kampf
herbeizuführen , ſo ſcheint das tatſächlich ihre Abſicht zu ſein ,
wie die energiſche Verteidigung der Haltung der badiſchen

Sozialdemokratie durch den Karlsruher „ Volksfreund “ be⸗
weiſt . In der geſtrigen Nummer ſtellt Wilhelm Kolb
Ean den bevorſtehenden Magdeburger Parteitag
die Forderung , den Nürnberger Beſchluß aufzu⸗
heben ,da dadurch große und wichtige Teile der ſozial⸗
demokratiſchen Partei zur Heuchelei und Preisgabe ihrer

Ueberzeugung gezwungen würden . Mit faulen Kompromiſſen
fei nichts mehr zu machen ; es gelte hier , klare Bahn zu
ſchaffen . Pflicht des einzelnen Vertreters ſei , mannhaft
und unerſchütterlich zu ſeiner Ueberzeugung zu ſtehen , und
wenn es nicht mehr anders gehe , mit ihr zu
fallen .

* Heidelberg , 21 . Juli . Die ſozialdemokratiſche
Partei Heidelberg nahm in einer Verſammlung faſt ein ⸗
ſtimmig eine Reſolution an , in der die Budgetbewilligung
der ſozialdemokratiſchen Fraktion im Landtage gutgeheißen
Wurde .

* Lörrach , 21 . Juli . Auch der hieſige ſozialdemokra⸗
tiſche Verein billigte in einer Reſolution die Zuſtimmung der
ſozialdemokratiſchen Fraktion zum Budget .

In eigener Sache .
„ Badiſche Nationalliberaleſchreibt die

ſpondenz “ :
Der Zentralgeſchäftsſtelle des Reichsverbandes z ur

Bekämpfung der Sozialdemokratie iſt der Artikel
der „ B. N. . “ : „Intrigenſpiel “ , der ſich mit der Hetze gegen
den Abg . Baſſermann befaßte , ſtark in die Glieder gefahren . Sie
hat an alle badiſchen Zeitungen , die jenen Artikel abdruckten ,
ſogenannte Berichtigungen geſchickt , die etwas berichtigten , was
garnicht behauptet war , und auch nach ihrer Form dem 8 1¹
des Preßgeſetzes nicht entſprachen . Aus dieſem Grunde hat auch
der Herausgeber der „ B. N. . “ die Aufnahme der Berichtigung
abgelehnt . Es wird hier nochmals ausdrücklich hervorgehoben ,

baß die Zentrale der Hetzereien in Frankfurt a. M. zu ſuchen
iſt , und daß die Fäden hiervon in der dorkigen Geſchäftsſtelle

des Reichsverbandes zur Bekämpfung der Sozialdemokratie zu⸗

Korre⸗

beumenlaufen . Wenn im Abrigen die Halſhefkele ſchreibt : „ Taß
die Korreſpondenz das einzige Organ des Reichsverbandes ſei “,
ſo muß wiederholt die Frage aufgeworfen werden :ob dann die
Frankfurter Wochenſchrift „Deutſcher Bürgerbote “ in gar keinen
engeren Beziehungen zum Reichsverband ſteht ? Trotz gegen⸗
teiliger Darlegungen iſt ſie eine Schrift des Reichsverbandes und
ſind auch in ihr die Hetzereien gegen die nationalliberale Partei
zu finden . Im übrigen mag jetzt einmal vor aller Oeffentlich⸗
keit geſagt werden , daß bei den Gründungen der Reichsverbaͤnd⸗
Ortsgruppen in Baden trotz gller gegenteiligen Neutralitäts⸗

verſicherungen führende Angehörige der nationalliberalen Partei
nicht zu den Vorbeſprechungen eingeladen wurden und daß dieſen
wie z. B. in Heidelberg nur Konſervative , Antiſemiten und

Zentrumsleute angehörten . Dies ſei nicht geſagt , daß die natl .
Partei wegen dieſer Mißachtung gekränkt wäre , — ſie iſt viel⸗
mehr froh , daß ſie mit einer ſolchen Bekämpfung der Sozial⸗
demokratie wie ſie vom Reichsverbande gepflogen wird , nichts zu
tun hat , aber immerhin iſt dieſes Verhalten bezeichnend für die
Neutralität des Reichsverbandes .

Weiterhin ſei vor aller Oeffentlichkeit hier feſtgeſtellt , daß
Agitatoren des Reichsverbandes großherzoglich badiſche Amt⸗
männer in ihren Dienſtſtunden auf den Amtsſtuben aufſuchten
und ſie zum Eintritt zu bewegen ſuchten . 5

Der Schiedsſpruch im Gipfergewerbe .
d. Karlsruhe , 21. Juli . ( Von unſ . Korreſp . ) Nach vier⸗

monatigen Kämpfen konnten geſtern Abend die Reſultate der
Lengen Verhandlungen bekannt gegeben werden , die in der Aus⸗ſferti

eines Hauptvertrags und eines örtlichen Ver⸗
trags beſtehen . Der Spruch des in den letzten Tagen zuſammen⸗

getretenen Zentral⸗Schiedsgerichts kann bis Samstag , 23. Juli ,
mittags 12 Uhr , von jeder Partei abgelehnt werden . Wiro der
Spruch des genannten Gerichts durch die Zentralverbände an⸗
genommen , ſo können die örtlichen Organiſationen bis ſpäteſtens
8. Auguſt die örtliche Regelung vornehmen . Erfolgt dieſe Regelung
weder durch ein Vereinbarung noch durch ein Schiedsgericht , ſo
hat wieder das Karlsruher Zentral⸗Schiedsgericht zu entſcheiden .
Der Hauptvertrag , aus dem wir das Weſentliche hier wie⸗
dergeben , gilt für Baden , Württemberg , Elſaß ( ohne Lothringen )
und die Pfalz . Die Arbeitszeit darf nicht mehr als 10
Stunden betragen . Als Sonn⸗ und Feiertagsarbeit gilt die Arbeit ,
die an Sonntagen und an den durch den örtlichen Tarifvertrag
als Feiertag beſtimmten Tagen geleiſtet wird . Als Nachtarbeit
gilt die in den Stunden von 8 Uhr abends bis 5 Uhr morgens
geleiſtete Arbeit . Akkordarbeit iſt zuläſſig . In den örtlichen
Tarifverträgen iſt ein Akkordtarif aufzunehmen . Bei Akkord⸗
arbeit darf die tarifliche Arbeitszeit nicht verkürzt werden . Ab⸗
ſchlagszahlungen erfolgen wöchentlich in der Höhe des ganzen
Tariflohnes . Wird durch den örtlichen Tarifvertrag eine Lohn⸗
periode feſtgeſetzt , die mehr als 6 Tage umfaßt , ſo kann jeder
Arbeitnehmer nach Umlauf von je 6 Arbeitstagen eine Abſchlags⸗
zahlung bis zu 90 Prozent des verdienten Lohnes vom Arbeit⸗
geber verlangen . Zur Entſcheidung in grundſächlichen , den In⸗
halt dieſes Hauptvertrages betreffenden Streitigkeiten wird unter
Ausſchluß des Rechtsweges ein Zentralſchiedsgericht mit

Sitz in Karlsruhe eingeſetzt . In dieſes Schiedsgericht entſendet der
Zentralverband der Arbeitgeber eine gleiche Anzahl von Beiſitzern
wie die Zentralverbände der Arbeitnehmer . Kommt eine Einigung
nicht zuſtande , ſo entſendet jeder Teil 3. Das Zuſammen⸗
arbeiten mit anders — oder nicht organiſierten Arbeitneh⸗
mern auf ein und derſelben Arbeitsſtelle darf nicht beanſtandet
werden . Auf der Arbeitsſtelle während der Arbeitszeit iſt jegliche
Agitation verboten . Pauſen gelten nicht als Arbeitszeit . Ein Grund
zur Maßregelung darf von keiner Seite in dem Umſtand geſehen
werden , daß ein Beteiligter einer Organiſation angehört oder nicht
angehört oder eine tariflich feſtgelegte Forderung geltend macht .
Der Vertrag gilt bis 31. März 1913 . Späteſtens 3 Monate vor
ſeinem Ablauf haben die Verhandlungen über Fortſetzung oder
Erneuerung des Vertragsverhältniſſes zu beginnen . Wird hierüberbis 1. Februar 1913 eine Einigung nicht erzielt , ſo iſt durch das
vorgeſehene Zentralſchiedsgericht der Abſchluß eines neuen Ver⸗
trags anzubahnen . Zuſatzbeſtimmungen in den auf dieſer Grund⸗
lage abſchließenden örtlichen Tarifverträgen dürfen dem Zweck und
Sinn dieſes Hauptvertrages nicht widerſprechen . Die an einzelnen
Orten des Vertragsgebietes am 20. Juli 1910 beſtehenden örtlichen
Tarifverträge bleiben für die in jenen Verträgen feſtgeſetzte Zeit ,
jedoch nicht über 31. März 1913 in Geltung , inſoweit ſie entweder
zwiſchen örtlichen Organiſationen , welche den dieſen Hauptvertrag
anerkennenden Zentralverbänden angehören , oder in Orten , wo
keine ſolche Arbeitgeberorganiſationen bis jetzt beſtanden, zwiſchen
einzelnen Arbeitgebern und ſolchen Arbeitnehmer⸗Organiſationen
abgeſchloſſen ſind . Gehen die hiernach in Geltung bleibenden
örtlichen Tarifverträge nach ihrer eigenen Beſtimmung vor 31 .
März 1913 zu Ende , ſo iſt auch für ſie der jetzt von den Zentralver⸗
bänden anerkannte Hauptvertrag nebſt örtlichen Vertragsmuſter
beim Abſchluß eines neuen Tarifvertrages für die Reſtzeit bis 31.
März 1913 zugrunde zu legen . Die örtlichen Verhandlungen über
Lohn , Arbeitszeit , Zulagen uſw . , müſſen bis ſpäteſtens 3. Auguſt
beendigt ſein , andernfalls entſcheidet das Zentralſchiedsgericht
Khrlsruhe endgültig .

Das deutſche Handwerk und der
Artſchaftliche Ausſchuß .

Aus führenden Kreiſen des deutſchen Handwerks wird
dem Hanſa⸗Bund geſchrieben :

des wirtſchaftlichen Ausſchuſſes iſt geeignet , in allen Kreiſen
des deutſchen Handwerkerſtandes ſtarke Mißſtimmung zu er⸗
zeugen . Das Handwerk iſt leer ausgegangen , mit keiner
einzigen Perſon im wirtſchaftlichen Ausſchuß vertreten . Dieſe

Tatſache muß um ſo größeres Befremden hervorrufen , als
es ſich wieder um die Zurückſetzung eines für unſere nationale
wirtſchaftliche Wohlfahrt ſo überaus bedeutungsvollen Faktors
handelt . Der wirtſchaftliche Ausſchuß iſt gebildet worden ,
um der Reichsverwaltung für Entſcheidungen auf wirtſchaft⸗
politiſchem und handelspolitiſchem Gebiet als ſachverſtändiger
und begutachtender Beirat zu dienen . Hierzu ſoll anſcheinend
das deutſche Handwerk überhaupt nicht hinzugezogen werden ,
obgleich es doch in ganz beſonderem Maße an der Wirtſchafts⸗
und Handelspolitik des Deutſchen Reiches als eine große
ſtaatserhaltende Bevölkerungsſchicht intereſſiert iſt . Das
Handwerk verfügt aber durchaus über die geeigneten Männer ,
die weiten Blick und Sachkenntnis für dieſe Arbeit mit⸗
bringen . Es dürfte an der Zeit ſein , dieſe Unterlaſſung mit
einem lebhaften Proteſt gegen die darin ausgedrückte voll⸗
kommene Nichkachtung des deutſchen Handwerkerſtandes zu
beantworten . Der Hanſa⸗Bund iſt die zuſtändige Stelle , um
in dieſer Frage der Zuſammenſetzung des wirtſchaftlichen
Ausſchuſſes Hand in Hand mit den führenden Organiſationen

„ Die Zuſammenſetzung und die jetzt erfolgte Verſtärkung

des deutſchen Mittelſtands und des Handwerks vorzugehen . “
Die Frage des wirtſchaftlichen Ausſchuſſes , der Stellung

des Hanſa⸗Bundes zu ſeiner bisherigen Zuſammenſetzung und

Wirkſamkeit vom Standpunkt der im Hanſa⸗Bund ver⸗

tretenen wirtſchaftlichen Intereſſen wird einen beſonderen
Teil des vom Hanſa⸗Bund vorzubereitenden Beiratsgeſetzes
einnehmen .

Deutsches Reich .
— Zwei kommandierende Generale für ein Armeekorps . Ge⸗

genüber der Blättermeldung , daß für das 12 . Armeekorps ge⸗
genwärtig zwei kommandierende Generale vorhanden
ſeien , teilt das „ Dresdener Journal “ mit , daß dieſe Meldung von
Anfang bis zum Ende auf Mißverſtändniſſen und Erfindungen be⸗
ruht . Bis heute wurde neben dem kommandierenden General v.
Broizen ein anderer kommandierender General nicht er⸗
nannt . Der frühere Dibiſionskommandeur in Leipzig , General
der Infanterie ' Elſa , wurde bereits als Diviſtonskommandeur
zum General der Infanterie , niemals aber zum kom⸗
maändierenden General mit den Gebührniſſen eines ſolchen
befördert . Im übrigen wird von dem „ Dresdner Journal “
darauf aufmerkſam gemacht , daß der Kaiſer die kommandierenden
Generale ernennt ; ſchon deshalb ſei ein Mißverſtändnis des ſächſi⸗
ſchen Kriegsminiſteriums nach der Art der in den erwähnter
Blättermeldung behaupteten unmöglich .

oo . Ueberlingen , 21 . Juli . Der Beleidigungs⸗
prozeß der katholiſchen Geiſtlichkeit gegen den „ Seeboten “
wird am 28 . Juli vor dem hieſigen Schöffenger icht verhandelt

Aus der nationalliberalen Partei .
= Kehl , 19. Juli . In ungeahnter Stärke waren die Var

trauensmänner der nationalliberalen Partei geſtern Abend
zu einer Vertrauensmännerverſammlung in Kehl zuſammen ge⸗
kommen , die unter dem Vorfitz des Bezirksvorſitzenden Rechls⸗
anwalt Kautz ſtattfand . Nach einem einleitenden Vortrag des
Rechtsanwalt Thorbecke⸗Karlsruhe , des Generalſekretärs der
Partei , über Zweck und Nutzen ausgedehnter politiſcher Orgam ' ⸗
ſationen wurde eingehe
nächſten Zeiten beſprochen und wurden diesbezügliche Beſchlüſſe
gefaßt .
1 6. Raſtatt , 21 . Juli . In öffentlicher Verſammlung des
Junglib . Vereins hielt geſtern Abend Stadtrechtsrat Elfner aus
Baden⸗Baden ein glänzendes und zeitgemäß aufgenommenes
Referat über die Badiſche Gemeindeverfaſſung . Das Referat wird
im „ Raſtatter Tageblatt “ im Wortlaut im Druck erſcheinen .

Bayeriſche und Pfälziſche Politim .
Elektriſcher Ausban von Staatsbahnen .

s. München , 21 . Juli . ( Von unſ . Korreſpondenten . )
Der Bayeriſche Landtag genehmigte heute für die Finanz⸗

periode 1910/11 die weitere Summe von 6 Millionen Marß
zum Zweckhe der Elektriſierung der Staatsbahnen , nachdem

bereits in der vorigen Seſſion 7 Millionen für dieſen Zweck
genehmigt worden ſind . Es handelt ſich zunächſt um die

erſte Phaſe des Ausbaues der Walchenſeewaſſerkraft bezw .

12 000 P. S. lieſern , wovon zunächſt für die in Betracht

gezogen werden , ſo ſind hierfür eine neue Beſchlußfaſſung
des Landtags und wiederholte waſſerpolizeiliche Verhand⸗
lungen mit den Beteiligten notwendig . Das Einlaufwerk
am Walchenſee wird ſo gebaut , daß der See hichſtens um

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Zur Direktionskriſe an der Wiener Hoſoper

wird uns auf telegraphiſche Anfrage an unterrichteter Stelle in
Wien depeſchiert , daß die Berufung Prof . Bopps als Nach⸗
folger Weingartners ganz unwahrſcheinlich ſei , es ſei
wegen der Nachfolgerſchaft Weingartners noch garnichts feſt⸗
geſetzt .

Auch die „ Münch . N. Nachr . “ erfahren aus Wien , daß die
geſtrigen Meldungen über die Löſung der Direktionskriſis an

der Wiener Hofoper nicht den Tatſachen entſprechen . Fürſt
Montenuovo war wohl bei Kaiſer Franz Joſeph in

Iſchl, von beſtimmten Entſchlüſſen aber über die Wiener Hof⸗
opernangelegenheiten iſt nichts bekannt . Unrichtig iſt es auch,

daß Mottl in Iſchl geweſen ſei .

Anders dagegen lautet eine Drahtnachricht unſeres Ber⸗
liner Bureaus , die uns heute früh zugeht :

Berlin , 22. Juli . ( Von unſerem Berliner Bureauh ) .
Die Berufung Wilhelm Bopps zum Nachfolger Weingartners
wird auch von anderen Blättern beſtätigt , die weiter ausführen :

Wilhelm Bopp iſt für Wien inſofern ein neuer Mann , als er
erſt im vorigen Jahre an die Spitze der Wiener Muſik⸗Akademie
berufen worden war . Die Lehranſtalt iſt aus dem berühmten
vor einem Jahre erſtellten Konſervatorim für Muſik der Ge⸗
ſellſchaft für Muſikfreunde hervorgegangen und hat eben durch
Bopp eine vollſtändige Neuorganiſation erfahren . Vorher war

Bopp in Stuttgart tätig geweſen und brachte den Ruf eines

tüchtigen modernen Muſikers nach Wien mit . Inwieweit er ſich

für die Leitung einer großen Hofbüßhne eignet , läßt ſich zurzeit
nicht beurteilen . Daß er zu den vorurteilsloſen Muſikern ge⸗
bört , hat er in jüngſter Zeit dadurch bewieſen , daß das Engage⸗
ment von Arnold Schönberg vielleicht über ſeine Anregung , jeden⸗

falls aber mit ſeinem Einverſtändnis als Lehrer der Muſik⸗
theorie und Kompoſition an der Muſikakademie erfolgt iſt . Schön⸗
berg verkörpert in ſeinem Schaffen und ſeiner Lehre die Negation
der bisher üblichen Tonerfahrung und ſtellt Tonbeziehungen
auf , die geeignet ſind , die Grundſätze des muſikaliſchen Hörers
über den Haufen zu werfen . Vielleicht iſt dieſes Engagement
eines auf durchaus neuer Grundlage ſtehenden Muſikers an
einer hervorragenden Muſikſchule ein typiſches Zeichen für die
Auffaſſung des neuen Direktors der Wiener Hofoper vom Weſen
der Muſik .

Das „ Leipziger Tageblatt “ ſchreibt einen längeren Artikel
über Wilhelm Bopp , in dem die Verdienſte dieſes Muſikers
ausführliche Würdigung finden . Es heißt u. . ;: Wilhelm Bopp
war bekanntlich von 1879 bis 1884 in Leipzig , wo er die Aus⸗
bildung von Weidenbach⸗Schradieck und Jadasſohn erhielt . Ueber
WilhelmBopps Befähigung zum Nachfolger Weingartners
ſchreibt das „Leipz . Tageblatt “ : Was bei Weingartner fehlte ,
beſitzt ohne Zweifel ſein Nachfolger Bopp , dieſer nene Gewaltige
am Wiener Opernring iſt zweifellos ein organiſatoriſches
Talent . Die vor 10 Jahren erfolgte Gründung der Hochſchule
für Muſik in Mannheim , das ſchnelle Aufblühen dieſer
Kunſtanſtalt bewies das ſchon hinlänglich und hatte Bopps Be⸗

rufung als Direktor des Konſervatoriums in Wien zur Folge .
Immer bewies Bopp einen ſicheren Blick in der Auswahl der

einzelnen künſtleriſchen Perſönlichkeit und eine glickliche Wahl
in der Gewinnung und Handhabung der zu Gebote ſtehenden
Mittel . Sicherlich tritt . Wilhelm Bopp unter ziemlich kom⸗
plizierten , wenn nicht ſogar unter ſehr ſchwierigen Vrhältniſſen
ſein Amt an . Aber er iſt ebenſo unzweifelhaft der Mann , der
mit Erfolg zu beginnen verſteht . Denn er wird as Künſtler
von ebenſo viel Erkenntnis als Erfahrung ſeinen Joſten umſo
eher ausfüllen , als er ein weit ſeßhafteres Naturell beſitzt , als
viele der mufikaliſchen Vaganten , die mit dem Takttock in der
Hand die Welt durchreiſen . Sein Amt wird umſo veraltwortungs⸗
reicher ſein , als Wien zu den muſikaliſchen Zentren ſehört, und
einen Durchgangspunkt von germaniſcher und romanſcher Kunß⸗
bedeutet .

* * *

Das Frauenkomitee , das im Verfolg der bekanntel Berlinet
Nachtverſammlung der Schauſpielerinnen ſiz gebildet
hat , kann jetzt auf das erſte Vierteljahr ſeiner Wirkſmkeit zu⸗
rückblicken . Um zunächſt Fühlung mit den weiblichen Nitgliedern
der Genoſſenſchaft zu gewinnen , fordert man die Loklverbände
auf , je eine Vertrauensperſon zu wählen , welche mit der Frauen⸗
komitee in Verbindung bleiben ſollte . In eitner Rihe von
Städten , iſt das bereits geſchehen . Das Frauenkomitee tellte als
Richtlinten für die Arbeit und zur Orieniterung für die Ver⸗
trauensperſonen einen Arbeitsplan auf , der die Verfozung der
ſozialpolitiſchen Aufgaben für den Schauſpielerſtand btont . In
mehreren Fällen wurde dem Komitee die Entſcheidung iber Un⸗
terſtützungsgeſuche an die Mutterſchutzkaſſe üertragen .
Das Frauenkomitee bemühte ſich, den Müttern nicht ur Geld
zu ſenden , ſondern auch mit Rat beizuſtehen , indem es e an die
geeigneten Inſtanzen für Säuglingsſchutz in den bereffenden
Städten wies . Jerner beſchloß es , einer Regelung der loſtü m⸗

nd die Agitation im Bezirk für die

—ͤ—
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4,6 Meter abgeſenkt werden kann . Für einen Umbcu des

Werkes wäre wieder die Zuſtimmung des Landtags not⸗
wendig . Nachdem ſolchermaßen auch die letzten Bedenken zer⸗

ſtreut waren , hat der Landtag nunmehr dem Profekte , wie

geſagt , die einſtimmige Zuſtimmung erteilt .

Tuftſchiffahrt .
* Friedrichshafen , 21 . Juli . Zur Wiederaufnahme der

Paſſagierfahrten der Zeppelinluftſchiffe wird von maß⸗

gebender Seite gemeldet , daß es in dieſem Herbſt allerdings nur
noch eine kurze Fahrzeit geben wird und die Düſſeldorfer
Paſſagierfahrten in der Hauptſache nur von dem Per⸗
ſonal der Luftſchiffbau⸗Zeppelin⸗Geſellſchaft in Friedrichshafen
geleitet werden Da naturgemäß das in Düſſel⸗
dorf angeſtellte Perſonal unmöglich den ganzen Winter über ohne
Beſchäftigung ſein kann , iſt einem Teil des Perſonals einſtweilen
gekündigt worden , bis die Paſſagierflüge im nächſten Jahre wieder

aufgenommen werden. — Der durch die Exploſion im hie⸗
ſigen Karboniumwerke verurſachte Schaden wird ins⸗

geſamt etwa 100 000 betragen . Ueber die Urſache der Exploſion
hat die ſtaatliche Prüfungskommiſſion nunmehr ermittelt , daß
das Unglück durch eine Azetylenexploſion in fünf großen Mannes⸗

mannröhren entſtanden iſt . Die Wiederaufnahme des Betriebes
wird keinem Anſtand begegnen , wenn Sicherheitsvorkehrungen
getroffen werden . Der Betrieb wird vorausſichtlich in zwei
Monaten wieder aufgenommen .

Aus Stadt und Land .
* Mannheim , 22 . Juli 1910 .

Hiſtoriſcher Tageskalender
für Mannheim .

22 . Juli .

1883 Ludwig Newhouſe hier übergibt den Landſtänden ſeine
Schrift über Erbauung von Eiſenbahnen in Baden .

511 0 Eiſenbahn in Deutſchland eröffnet 1835 : Nürnberg⸗

Samstag⸗Frühſchluß in Kontoren . Die Ortsgruppen
Mannheim und Ludwigshafen des Deutſchnationalen Hand⸗
lungsgehilfen⸗Verbandes traten in dieſen Tagen an mehr als

300 große Firmen mit einem Rundſchreiben heran , in dem

ein früherer Geſchäftsſchluß an Samstagnachmittagen
empfohlen wird . Es wird in dem Schreiben darauf hin⸗

gewieſen , daß die Freigabe des Samstagnachmittags eine

größere Erholungsmöglichkeit für die Angeſtellten bedeute

und daß dieſe Erholung , die der Prinzipal den Angeſtellten
gewähre , ihm wieder durch erhöhte Arbeitsluft und Schaffens⸗
freudigkeit zugut käme . Erfreulicherweiſe ſei dieſe Einſicht
in Deutſchland immer mehr durchgedrungen . Auch in

Mannheim und Ludwigshafen hätten eine Anzahl von Ge⸗

werden kann . 15

Arbeiterjnbiläum. Wir baben ſchon wiederholt Ge eg
gehabt , an dieſer Stelle zu erwähnen ,daß Mannheim eine ganze

Anzahl induſtrieller Etabliſſements beſitzt , welche über einen mehr

oder weniger großen Stab älterer Arbeiter , die auf eine ſtattliche

Reihe von Dienſtjahren zurückblicken können , berfügen . Zu dieſen

Firmen zählt auch die Mannheimer Gummi⸗ , Gutta⸗

percha - und Asbeſt⸗Fabrik . In dieſem Etabliſſement

können 6 Arbeiter mehr als 40 Dienſtjahre , 8 Arbeiter mehr als

80 und 6 Arbeiter mehr als 25 Dienſtjahre aufweiſen . Nachdem

in dieſem Jahre der Arbeiter Gerſon Imhof mit dem Ehren⸗

zeichen für treue Arbeit dekoriert wurde , und nunmehr 12 Jubi⸗

lare dieſes Ehrenzeichen beſitzen , feierten geſtern die Herren Anton

Scheidel und Heinrich Siering ihr 25jähriges Dienſt⸗

jubiläum ,aus welchem Anlaß ihnen ſeitens der Direktion ein

Geldgeſchenk überreicht und eine entſprechende Lohnerhöhung zu

Teil wurde .

„ „ Unerlaubte Auswanderung “ heißt eine Uebertretung , die

ſehr häufig unſere Tagesordnung an den Strafgerichten ziert . Es

handelt ſich gewöhnlich um Leute , die nach Ableiſtung ihrer Mili⸗
tärzeit über den großen Teich wanderten , ohne vorher die vorge⸗

ſetzte Militärbehörde danach zu frigen , denn mit der zweijährigen

aktiven Dienſtzeit iſt das Soldatenleben bekanntlich noch nicht

abgeſchloſſen . Solche Verhandlungen vollziehen ſich immer in Ab⸗

weſenheit der Angeklagten , die liebenswürdige Einladung , über

den Teich herüberzukommen und ſeine Strafe zu holen , bleibt un⸗

beachtet . Geſtern fand ſich aber ſo ein undankbarer ehemaliger

frage näher zu treten , und wird ſich zunächſt mit den in

Deutſchland bereits beſtehenden , aber ſehr zerſplittert arbeiten⸗
den Zentralſtellen für billige Koſtümlieferung an Schauſpieler⸗
innen in Verbindung ſetzen , um womöglich einen Ausbau und

ein einheitliches Arbeiten in der Koſtümfrage zu erzielen . Jetzt

ſoll ein Flugblatt zur Aufklärung der weiblichen Bühnenmitglie⸗
der ausgearbeitet werden , ferner ein Aufruf an die Vereine der

Frauenbewegung , die Schauſpielerinnen in ihren Beſtrebungen
„ um eine rechtliche und wirtſchaftliche Beſſerſtellung zu unter⸗

ſtützen . 5

861 altrömiſches Schiff in der Themſe . Ein e Bc
intereſſanter Fund iſt nach dem Berichte des Londoner Graf⸗
ſchaftsrates in der Themſe gemacht worden : bei den Fundamen⸗

tierungsarbeiten , die dem Bau des großen neuen Rathauſes , der

Counth Hall , voraufgehen , ſtieß man auf ein ſehr gut erhaltenes

großes römiſches Schiff. Der Fund ſteht in England ohne Gegen⸗

ſtück und übertrifft an archäologiſcher und hiſtoriſcher Bedeutung
das Boot König Alfreds , das vor wenigen Jahren in Walthams⸗

tow gefunden wurde . Ein großer Teil des alten Fahrzeuges , das

völlig aus Eiche gebaut war , liegt noch im Schlamm begraben ,
und erſt nach der völligen Freilegung werden die genauen Grö⸗

ßenverhältniſſe feſtgeſtellt werden können . Allem Anſchein nach
hat man es mit einem Schiffe zu tun , das eine Länge von

etwa 50 Fuß bei einer Breite von 16 Fuß hatte . In dem großen
Boote fand man intereſſante Stücke römiſcher Töpfereien ,
Knochenreſte , Kiſen⸗ und Glasgeräte und eiſenbeſchlagene Sohlen
für die Fußbekleidung . Beſonders intereſſant aber ſind die Mün⸗

zen , die zugleich wertvolle Anhaltspunkte für das Alter des
Fahrzeugs liefern . Man fand eine Münze von Tetricus in

Gallien
1268.—273), eine andere Münze , die das Zeichen des Ca⸗ 1

Vaterlandsverteidiger zu aller Erſtaunen am Schöffengericht ein :

der Taglöhner Franz Joſef Berg von hier — er war gar nicht

ausgewandert , ſondern hatte ſeit 1907 geraume Zeit in Kranken⸗

häuſern zugebracht , wodurch ſeine An⸗ und Abmeldung unterblie⸗

ben war . Das Urteil mußte natürlich auf Freiſpruch lauten .

* Noch ein Mädchenhändler . Das Verfahren gegen den Mäd⸗

chenhändler Sally Bösmann , der kürzlich wegen Vermittlung von

weiblichem Menſchenmaterial anverſchiedene Dirnenhäuſer hier
und in Frankfurt zu einer längeren Freiheitsſtrafe verurteilt

wurde , führte auch zur Verhaftung des Kaufmanns Leopold Kon⸗

trowski aus Culmſee , der Bösmann im Oktober v. J . dieſe

weibliche Handelsware in zwei Fällen zubrachte , in einem dritten

Falle direkt an ein hieſiges Dirnenhaus gegen eine Vermittlerge⸗

bühr von 40 Mk . abſetzte . Geſtern erfolgte ſeine Aburteilung am

Schöfengerichte zu einer Gefängnisſtrafe von 6 Monaten und zu
150 Mk . Geldbuße , außerdem wurden ihm die bürgerlichen Ehren⸗

rechte auf die Dauer von 3 Jahren aberkannt . 59 Tage der Un⸗

terſuchungshaft wurden ihm angerechnet .
* Nach dem Jahresbericht der Leſſing⸗Schule ( Realgymnaſium

mit ſiebenklaſſiger Realſchule ) traten in der Zuſammenſetzung des

Lehrkörpers mit Beginn und im Laufe des Schuljahres 1909/1910

mannigfache Aenderungen ein . Lehramtspraktikant Hugo Drös

wurde auf 12. September 1909 zum Profeſſor am Realgymna⸗

ſium J dahier ernannt . Mitte Oktober 1909 erkrankte Profeſſor

Dr . Wilhelm Meinzer , der ſchon im Schuljahre 1908/09 längere

Zeit krankheitshalber ſeinem Dienſte entzogen war , neuerdings .
Am 24. November 1909 wurde er durch einen ſanften Tod von

ſeinem ſchweren Leiden erlöſt . Die Anſtalt wird ihm allzeit ein

dankbares Gedenken bewahren . Die erledigte Lehrſtelle wurde

dem Profeſſor Oskar Lang am Realgymnaſium in Ettenheim über⸗

tragen . Am 16. Januar 1910 ſtarb das Mitglied des Beirats ,

Stadtrat Emil Magenau . Für ihn wurde Stadtrat Louis Teſcher

zum Mitglied des Beirats beſtellt . Mit Entſchließung Großh .

Miniſteriums der Juſtiz , des Kultus und Unterrichts vom 11.

März ds . Is . wurde auf Antrag des Stadtrats der Hauptſtadt

Mannheim vom Beginn des Schuljahres 1910/11 an das Schul⸗

geld für die Klaſſen Oberſekunda , Unter⸗ und Oberprima des

Realgymnaſiums einſchließlich der Klaſſe 2 obere Abteilung der

Realſchule auf jährlich 96 Mark feſtgeſetzt . Der ſeitherige Zuſchlag
von 18 Mark jährlich für die Teilnahme an den Uebungen im

chemiſchen Laboratorium kommt auf den gleichen Zeitpunkt in

Wegfall . Für die übrigen Klaſſen beträgt das Schulgeld wie

bisher 84 Mark jährlich . Aus den Erträgniſſen der „ Bismarck⸗

Stiftung “ gelangten auf 1. April 1910 an ſechs Schüler der

Unter⸗ und Oberprima Preiſe zur Verteilung , beſtehend aus je
einem Exemplar der „ Bismarckbriefe “ von Horſt Kohl . Die ſchrift⸗

liche Reifeprüfung am Realgymnaſium begann am 22 . Juni und

dauerte bis zum 27 . Juni . Die mündliche Prüfung fand unter

dem Vorſitze des Geh . Hofrats Dr . Waag von Karlsruhe am

30. Juni , 1. und 2. Juli ſtatt . Sämtliche Oberprimaner beſtanden .

Zur Reifeprüfung waren der Anſtalt auch 11 Extraneer für die

ganze und 20 für die Ergänzungsprüfung in Latein zugewieſen .

Von dieſen beſtanden 10 bezw . 10. Der Lehrkörper ſetzt ſich

zaus 20 etatmäßigen und 16 nichtetatmäßigen⸗Lehrern , und 13

Religions⸗ und Nebenlehrern zuſammen . Nach der Ueberſicht der

Schülerzahl im Schuljahr 1909 /10 beträgt der Stand am Ende des

Schuljahres 619 ( gegen 582 i. . ) , davon ſind 642 Knaben und

22 Mädchen . Evangeliſch ſind 382 , katholiſch 186 , altkatholiſch 5,

israelitiſch 71, ſonſtige 20. Badener ſind 513 , ſonſtige Reichs⸗

angehörige 142 , Reichsausländer 9g. Am Schulort haben dauernden
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Wohnſitz 629, von auswärts ſind in Verpflegung gegeben 15, von

auswärts beſuchen täglich die Schule 20 . Am Samstag , den 30 .

Juli , vormittags 8 Uhr findet in der Turnhalle derSchlußakt

mit Entlaſſung der Abiturienten ſtatt . Das Schuljahr 1910/11
beginnt am Montag, den 12. September . Die Beilage zum

Jahresbericht , eine beachtenswerte Abhandlung des Herrn Prof .

Auguſt Eichler , betitelt ſich „ Geſtaltung der Jugendſpiele an

unſeren höheren Lehranſtalten . “

Mannheimer Dieſterwegverein . Es ſei hiermit nochmals auf

die heute Abend ½9 Uhr im Ballhaus ſtattfindende General⸗

verſammlung des Dieſterwegvereins hingewieſen und freund⸗

lichſt dazu eingeladen .
* Sommerfeſt des Naturheilvereins . Reges Leben und Treiben

herrſchte am Sonntag , 17. Juli , in der Licht⸗Luftbadeanlage des

Naturheilvereins . Zahlreich waren die Mitglieder mit ihren An⸗

gehörigen nebſt vielen Gäſten der Einladung des Vorſtandes zu
einem Sommerfeſte gefolgt , mit welchem die Einweihung
des neuen Mädchenbades verknüpft war . Schon längſt

hatte ſich das Damen⸗ und Mädchenbad als zu klein erwieſen , ſodaß
der Wunſch nach Vergrößerung rege geworden war . Dieſem wurde

vergangenes Frühjahr durch die Angliederung eines neuen , 1000

Quadratmeter großen Mädchenbades entſprochen . Nach Fertig⸗

ſtellung konnte es am Sonntag der allgemeinen Benützung über⸗

geben werden . In einem Zuge geordnet , die Fäyschen ſchwingende

Jugend mit der Muſikkapelle voran , bewegte ſich alles vom Herren⸗
bad aus durch die ſchön angelegten Familiengärtchen nach dem

neuen Mädchenbade , wo dieſes durch eine kleine , mit einer An⸗

ſprache verbundene Feier eröffnet wurde . Nach dem Herxenbade

zurückgekehrt begann das eigentliche Feſt . Durch Karuſſel , Schieß⸗

ſtand , Kletterbaum und verſchiedene Kinderbeluſtigungen etc . ( auch
— —p — ———

rauſius in Britannien zeigte ( 286 —293 ) , und eine dritte Münze ,
mit der Prägung des Allectus in Britannien ( 293 —296 ) . Die

Sachverſtändigen , die die Funde geprüft haben , weiſen das Schiff
dem Ende des dritten oder dem Anfang des vierten Jahrhun⸗
derts n. Chr . zu. Die Stelle , wo das Fahrzeug liegt , bildete zur

Zeit der Römer anſcheinend eine Sandbank im Fluſſe , an der

das große Boot offenbar geſtrandet iſt . Alle Einzelheiten weiſen

darauf hin , daß das Fahrzeug zu der großen Flotte gehörte , die

Carauſius baute , um gegen die baltiſchen Stämme , die Feinde
des römiſchen Reiches , Krieg zu führen . Carauſius ſegelte von

von Boulogne nach Britannien und ſetzte ſich hier als unab⸗

hängiger Kaiſer von Britannien feſt . Die römiſchen Annalen

berichten nur wenig von dieſer Epiſode , aber ſie laſſen erkennen ,

daß die Herrſchaft des Carauſius , die 7 Jahre währte , für Bri⸗

tanien eine Zeit des Friedens und des Fortſchritts wurde . Noch

heute leben in den Volksliedern der Hochländer die Erinnerungen

an dieſe Epoche fort und auch in den Geſängen des Oſſian wird

von dem großen römiſchen Seehelden geſprochen , der Britannien

erfolgreich gegen ſeine feſtländiſchen Feinde ſchützte . Carauſius
wurde in London ermordet ; ihm folgte Allectus , der im Jahre
296 von Conſtantius , dem Cäſar von Rom , auf ſeinem Inſelreich

angegriffen und geſchlagen wurde . Das nun aufgefundene alt⸗

römiſche Schiff iſt alſo eines der Fahrzeuge , die die erſte britiſche
Flote bildeten , die die Wogen durchſchnitt und das Inſelreich

verteidigte . Der Grafſchaftsrat hat umfaſſende Vorbereitungen

getroffen , um die koſtbare Reliquie zu heben . Sie ſoll dann zu⸗

nächſt im Hornimanmuſeum ihren Platz erhalten , bis ein ge⸗

eigneter Ort gefunden iſt , an dem dieſes erſte britiſche Kriegs⸗

ſchiff der Oeffentlichkeit zur Beſichtigung freigegeben wird .

Segré .

Jagdrennen .

eine originelle Menagerie hatte ſich eingefunden ) wurden die Teil ,
zuſammengehalten . Für Erfriſchungen war genügend

geſorgt .
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* Der große Unbekannte mit dem Kriegshund . Mit recht an⸗
rüchigen Hundegeſchäften befaßt ſich zuweilen der Hundehändler
Franz Adam Bugert von Viernheim . Einen Airdale⸗Terrier ,
den er am 5. Februar ds . Is . hier auf der Straße kaperte ,als er
ſich von der Kette losgeriſſen , hat er natürlich wieder von dem gro⸗
ßen Unbekannten auf dem Wege nach Viernheim gekauft . Dem
Eigentümer lag der vierfüßige Ausreißer ſehr am Herzen , er
forſchte überall nach und als ihn ſeine Nachforſchungen in die
Wohnung des Hundehändlers Albert Ritter führten , ſprang ihut
der Hund freudig winſelnd entgegen . Er zahlte 9 Mark Löſegeld ,
den Betrag , um den Bugert an Ritter den Hund verkauft hatte
und nahm ihn mit . In der geſtrigen Schöffengerichtsverhandlung
mußte der Hund als Zeuge erſcheinen , er begnügte ſich aber nicht
mit ſeiner ſtummen Rolle , ſondern gab durch mehrmaliges Bellen

von ſeiner Bedeutſamkeit Kenntnis . Diesmal bekam Bugert 1
Monat Gefängnis . — —

* Von den nenuen Ereigniſſen auf dem Gebiete der Zuft :
ſchiffahrt berichtet die morgen erſcheinende Nummer der Man n⸗
heimer Illuſtrierten Zeitung in Wort und Bild .

Sehr briginell iſt die Aufnahme von der Einweihung der Luft⸗

ſchiffhalle in Gotha durch den Herzog Karl Eduard von Koburg⸗

Gotha . Hochaktuell ſind die Aufnahmen von der Beerdigung des
bekannten Luftſchiffers Oskar Erbslöh , von dem Bergſturz bei

Heidelberg und das Porträt des engliſchen Avatikers Hon . Char⸗
lers Rolls , der mit ſeinem Aeroplan bei den Flugfeſtlichkeiten
in Bournemouth verunglückte . Ein intereſſanter Artikel zunt
100jährigen Todestage der Königin Luiſe „ Hohenzieritz “ , deſſen

Text durch ausgezeichnete Bilder aus dem freundlichen Meck⸗
lenburger Dörfchen , der Sommerreſidenz der Königin Luiſe ,
unterſtützt wird , beſchließt den aktuellen Teil . Der textliche Teil

enthält den Anfang einer ausgezeichneten italieniſchen Novellk
von Dr . Alfred Funke „ Der arme Guiſeppe “ .

* Einigung im Baugewerbe . Wir berichteten in der vorigen

Woche , daß hier zwiſchen dem Mitteldeutſchen Arbeitgeberverband
für das Baugewerbe und den in Betracht kommenden Arbeiter⸗
organiſationen Verhandlungen über die örtlichen Zufätze

zum Vertragsmuſter ſtattfanden , die aber ergebnislos ver⸗

liefen . Es wurde infolgedeſſen ein Schiedsgericht eingeſetzt ,

das am Montag und Dienstag in Frankfurt tagte . Es wurde

eine endgültige GEinigung erzielt . Der Vertrag , der den

Frieden im Baugewerbe im Bereich des Mitteldeutſchen Arbeit⸗

geberverbandes beſiegelt , wird am nächſten Dienstag in Frank⸗

furt unterzeichnet . .

* Rhein und Neckar ſteigen wieder . Der Rheinpegel zeigte
heute 6,21 Mtr . ( . 7 em ] an , der Neckarpegel 6,15 Mtr . ( 5 m .
Einen ſo langandauernden hohen Waſſerſtand haben wir ſchon ſeit
Jahren nicht mehr gehabt .

* Zum Einbruch in den Konſumvereinsladen . Die Verhaftung
der drei an dem Einbruche Beteiligten hat zur Feſtnahme eines
weiteren Komplizen in Stuttgart geführt . Die Bande hat

ſämtliche in der letzten Zeit hier vorgekommenen Einbruchsdieb⸗
ſtähle begangen . Die vier Gauner heißen : Mellinger , Schwöbel ,
Häger und Hättich .

* Tod auf der Straße . Die 63 Jahre alte Ehefrau Chriſtina
Siefert von Ichenheim in Baden , welche bei ihren Verwandten
in Ludwigshafen zu Beſuch weilte , ſtürzte heute früh 4½ Uhr
auf dem Wege zur Bahn , Ecke der Heffert⸗ und Frieſenheimer⸗
Straße ,mit einem kurzen Schrei zuſammen und war ſofort ei
Leiche . Sie hatte einen Herzſchlag

erlitten . 85
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Unfälle : Auf dem Parkring vor dem Hauptſteuer
amt hier brach am 20 . d. Mts . einem ledigen Kaufmann

Ludwigshafen und dort wohnhaft die vordere Gabel an
ſeinem Fahrrad ab . Er ſtürzte zu Boden und zog ſich e
Gehirnerſchütterung ſowie erhebliche Verletzunge
am linken Ohr und Auge zu . Nach Anlegung eines
verbandes wurde derſelbe mittelſt Droſchke nach ſeiner Woh⸗
nung verbracht . Geſtern mittag 12 Uhr fuhren auf der

Waldhofſtraße in der Nähe des Viindenheims zwei bis jetz
noch unbekannte Radfahrer mit ihren Jahrrädern gegen
einander , wodurch beide zu Boden ſtürzten . Einer derſelbe
blieb bewußtlos liegen und mußte mittelſt Sanitäts⸗
wagens in das Allgemeine Krankenhaus verbracht werden ;
derſelbe hat auch bis jetzt das Bewußtſein nicht wieder erlangt .
Der andere fuhr davon ohne ſich um den Verletzten zu

kümmern und konnte deſſen Perſönlichkeit bis jetzt nicht feſt ⸗
geſtellt werden . Um ſachdienliche Mitteilungen an die Schutz⸗
mannſchaft wird erſucht .

5

Verhaftet wurden 30 Perſonen wegen verſchtedener
ſtrafbarer Handlungen , darunter ein Taglöhner von Müh
hauſen und ein Schreiner von Eichelsbach wegen Zuhältere
ein Taglöhner von Ludwigshafen , ein ſolcher von Ulm ur
eine Dienſtmagd von Freudenſtadt , alle drei wegen Diebſtahl
und ein Schloſſer von Eſſen wegen Widerſtands gegen di
Staatsgewalt .

Sportliche Nundſchau .
Vorausſagungen für in⸗ und ausländiſche

Pferderennen .
( Von unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . )

Rambonillet. 55

Prix de la Croix Saint⸗Jacques : Si Si — Neptune III .
Prix de l Abbaye des Vaux de Cernay : Arghonn Fuſse
Prix de Rochefort : Marakech —Miln .
Prix de Baville : Dur ' Antin — Milon II .

2. Prix de la Sociéteé des Steeplechaſes de France : Beryl

* Pferberennen zu Karlshorſt . 21. Juli . Aurora⸗Jagdrennen .
3000 % 1. Major v. Goßlers wuwſeh ( Märtens ) , 2. Cara ,3.
Sport III . 39: 10; 14, 15, 25: 10. — Fürſtenwalder Jagdrennen . 2800 4
1. Et. v. Stammers Ihis ( Beſ . ) , 2. Kirſchwaſſer , 3. Alcohol . 125:
43, 1710 . — Sommerpreis . 7000 1. Graf L. Heuckels Litora
( Märtens ) , 2. Hadrian , 3. Waterloo . 28: 10; 11, 1110 . — Haſelhorſter

6000 „ 1. v. Tepper⸗Laski ' s Calvello ( Dr . Rieſe
2. Eitat , . Tugela . 11: 10; 11, 13: 10. —Karlshorſter Fliegerrennen
4500 1. Wendhof ' s Schlußnote ( C. Aylin ) , 2. Piatra und Solo
totes Rennen . 87: 10; 35, 10, 16: 10. — Preis von Wuſtermark . 3000
1. Dr . Voigt ' s Sa in t Mihiel ( Beſ. ) , 2. Markot , 3, Le Connetable
II . 18 : 10 ; 17, 18, 15: 10. — Preis von Sadowa . 3300 ½ . , Behrends
Cincjoy ( Weishaupt ) , 2. Charis , 3. Kaſtanie .

« Pferdereunen zu Enghien . 21. Juli . Prix de IL. Al
Franes . 1. M. Omnes Praoda ( Larbey ) , 2 . Kama
218 : 107 50, 21, 17: 10. — Prix du Tarn . 4000 Fres . I . G.

Heroique ( peadh , 2. Lorraaraga , 3. Ed Wray .



Sette .
* General⸗Anzeiger . (Mttagblatt. )LPrix des Cahuſſes 3000 Fres . 1. F. Sterus Lutivine ( Car⸗ter ) 2. Milon II , 8. Marévo . 122: 10; 20, 15: 10. — Prix du Languedoc .4000 Fres . 1. J . Henneſſvs Fritz Gérald ( Hawkins ) , 2. Bueil ,. Troubled Waters . 25. 10; 44, 28, 98: 10. — Prix de la Lozere . 5000Francs . 1. R. de Nivands Rouzieres ( Salmon ) , 2. Per Bacco,3. Nanſouk . 167: 10; 88, 14, 18 : 10 . — Prix du Vivarais . 5000 Francs .2 An es * an & ( Dalé ) , 2. Aptariſt , 3. Baudeville II . 68210 ; 21,

2 Pferbereunen zu Siverpool . 21. Juli .duce Stakes . 40 000 . % 1. K
3. Criton . Drei liefen .

91 5noo eerna (Saxby), 2. Joie de Vivre,Wetten : 11: 8.
5

* * *
de . Baben⸗Baden , 21. Juli . Die Luftſchiffhalle beiDos iſt unter Dach und wird Mitte Auguſt den „ Z. “7 aufnehmenkönnen . Das Luftſchiff wird bis Ende September Paſſagierfahrten
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Zur Wiederaufnahme der Paſſagierfahrten mit eppelin⸗Duftſchiffeu erfährt die „ Württembergiſche Automobil⸗ und uftſchiff⸗flahrts⸗Korreſpondenz gegenüber anders lautenden Nachrichten vonmaßgebender Sette folgendes : Die Mitteilung , wonach kein neuesPaſſagierkuftſchiff fur Büſſeldorf gebaut werden ſoll , iſt unzutreffend ,denn der Aufſichts rat der Deutſchen Luftſchiffahrts⸗Aktiengeſellſchafthat bekanntlich in einer in Frankfurt a. M. abgehaltenen Sitzunggbheſchloſſen , ein Erſatzluftſchiff „ Deutſchland “ zu bauen . In diefemHerbſt wird allerdings nur noch eine kurze Fahrperiode ſein .DDie Düſſeldor ſer Paſſagierfahrten werden in derHauptſache von dem Perſonal der Luftſchiffbau⸗Zeppelin⸗Geſellſchaftin Friedrichshafen geleitet werden . Da naturgemäß das in Düfſel⸗Dorf angeſtelkte Perſonal unmöglich den ganzen Winter über ohneBeſchäftigung ſein kann , iſt einem Teil dieſes Perſonals einſtweilen
Fahr worden , bis die Paſſagterflüge in Düſſeldorf im nächſtenahr wieder regelmäßig aufgenommen werden .

Hamburger Schachturnſer . In der vierten Rund e gewanngeſtern im Anzug Niemzowitſch gegen Spielmann , Marſhall gegenSalwe , im Nachzug Chotimarski gegen John und Schlechter gegenTartakower . Remis wurden die Partien Hates⸗Spejer , Alechin⸗Köbnlein und Tarraſch⸗Duras . Die Partien Teichmann⸗LeonhardtAunb Fleiſchmann⸗Jakob wurden bei ungefähr gleichen Chancen ab⸗gebrochen . Stand nach der vierten Runde labgeſehen von den beiden
Anerlebigten Partien ) : Schlechter 4, Niemzowitſch 3, Marfſhall undSalwe 5 2½ ; Chotimirski , Alechin , Duras , Teichmann und Spejer 2;John , Leonhardt , Yates , Köhnlein , Spielmann , Tartakower je 1½ .Fleiſchmann , Jakob und Tarraſch je 1.
Bedeutung des Dentſchen Luftflotten⸗Vereins in der jetzigen Zeit .
In der Geſchichte der Luftſchiffahrt wird man
ſpäter das Jahr 1910 kein beſonders glückliches nennen können ;

denn wenn auch ohne Zweifel auf techniſchem Gebiete hervor⸗
ragende Fortſchritte zu verzeichnen ſind , ſo darf andererſeits nicht
verkannt werden , daß die überaus zahlreichen Unglücksfälle dieſes
Jahres heftige Zweifel gegen die Entwicklungsmöglichkeiten der

LViuftſchiffahrt ſowie Mangel an Intereſſe im großen Publikum
erzeugt haben . Hinzu kommt noch , daß man in der Tagespreſſe
alle Augenblicke von unmöglichen Projekten lieſt , die dem Ernſt
der guten Sache im Volke nur ſchaden können . Angeſichts ſolcher
Tatſachen ſcheint es dringend geboten , daß die doch unberechtigten
Zweifel der Laienwelt beſeitigt werden , eine Arbeit , die anerkannte
Fachleute auf ſich nehmen müſſen , um die nötige Aufklärung bis
in die breiteſten Volksſchichten hineinzutragen . Die Preſſe wird
dieſe Arbeit allein kaum in ausreichendem Maße übernehmen
können , denn auch die größeren Tageszeitungen können ſich
meiſtens immer nur kurzer Artikel für ihre Leſer bedienen und
die Fachzeitſchriften werden zu wenig , von Laien faſt gar nicht ,

geleſen . Es ſcheint darum eine größere Aufklärungsarbeit von
anderer Seite nötig . 8ö

„ Die berufenen Stellen für dieſe ideale Tätigkeit ſind ohne
jede Frage die aeronautiſchen Fachvereine , deren es ja

in Deutſchland eine große Anzahl gibt , aber auch hier wird man
unterſcheiden müſſen . Die deutſchen Luftſchiffer⸗Vereine und ähn⸗

liche Vereinigungen , die die Luftſchiffahrt praktiſch als Sport oder
zu wiſſenſchaftlichen Zwecken ausüben , ſind meiſtens lokal begrenzt
und auch ihre Mitglieder rekrutieren ſich nur aus einem immerhin
geringen Prozentſatz der Bevölkerung . Da müſſen wir Umſchau
halten nach großen nationalen Vereinigungen , die
nicht lokale und weder Sport noch ſonſtige einſeitige Intereſſen
Verfolgen , und da ſteht uns in erſter Linie der De utſche Luft⸗

Hottenverein zur Verfügung . Er iſt ſeit ſeinem Beſtehen
Vgnausgeſetzt bemüht geweſen , durch Vorträge in ſeinen Vereins⸗
ellen die geforderte Aufklärungsarbeit zu leiſten . Er muß und

wird nach wie vor namhafte Fachleute zu Vorträgen heranziehen ,
bie in öffentlichen Vorträgen , die für alle Schichten der Be⸗

FVolkerung veranſtaltet werden , richtige Anſchauung über das Weſen
nd die Entwicklungsmöglichkeiten der Luftſchiffahrt verbreiten .

Doadurch wird auch die Möglichkeit gegeben , daß ſich ſeine
Erqganiſation über diejenigen Teile des Deutſchen Reiches er⸗
kreckt , die bisher von ihm leider noch unberührt waren . Der

Berein iſt für die genannte Tätigkeit um ſo mehr berechtigt , als
er ja , wie allſeits bekannt , auch praktiſch an der Mitwirkung
des Luftſchiffahrtsweſens mitarbeitet . Es ſei hierbei nur erinnert
an die Luftſchifferſchule in Friedrichshafen , an die Schöpfung
FbLeronautiſcher Karten , an die Mitarbeit auf dem Gebiete der

Zuftſchiffhäfen und Ankerplätze . Möge es ihm gelingen , dieſe
funbedingt notwendige Aufklärung in die weiteſten Schichten des

deutſchen Volkes über die Luftſchiffahrt hineinzutragen und dadurch
neue Freunde und Anhänger gewinnen .

Leichtathletik .
Der M. . ⸗Cl. „ Viktoria “ 1897 ließ am Sonntag ſeine

Veichtathletikmanſchaft getrennt auf dem internationalen Sport⸗
feſt in Stuttgart , auf dem nationalen in Freidurg i. Br . , und

auf dem lokalen in Feudenheim antreten . In Stuktgart ſtar⸗
tete Herr M. Böhm und ſiegte im Weitſprung gegen München
und Stuttgart mit 6,47 Meter und im Hochſprung mit 1,70 Mtr .
In Freiburg ſchlug Herr Feugbeutel ſeine Gegner im Stab⸗
bochſprung mit 3 Meter , ein Weitſprung mit 6,22 Meter und
im Dreiſprung mit 12,31 Meter . Zweite und dritte Preiſe er⸗

rang er im Seniorfünfkampf , Diskus . und Criquetballwerfen.
Herr Bauer blieb in den Seniorläufen zweimal Dritter und
einmal Vierter . Vvon Feudenheim kehrte der Junior Huft
als Sieger des 100 Meterlaufs heim . Die 3000 Meter⸗Stafette

ging als zweite durchs Ziel . Die 8. internationalen olympiſchen
Spiele des M. . ⸗Cl. „ Viktoria “ 1897 finden , da der Sportiplatz
des Vereins unter dem Hochwaſſer des Neckars ſeyr gelitten hat ,

Porausſichtlich erſt am 14. Auguſt ſtatt .

Pferdeſport .
Die Weinbergſche Gewinnſumme beläuft ſich nach dem

zweiten großen Erfolge von Fervor auf 248 583 Mk. wovon der

Feſtaſohn nicht weniger als 163 075 Mk . einbrachte . Die Gewinne
der unvergleichlichen Mutterſtute Feſta ſelbſt belaufen ſich auf

1488 455 Mk. , wovon 1 145 872 Mk . auf die fünf deutſchen Pro⸗
dukte Feſtino , Fels , Fabula , Fauſt und Fervor und die reſtlichen

72 580 Mk . auf den Steepler Salute entfallen . Fervor iſt das

lette Produkt , da die berühmte Stute drei Jahre hintereinander
» güſt “ blieb . In dieſer Deckperiode wurde Feſta dem Ceſarewitſch⸗

ſieger Martagon , einem Halbbruder des Baſedower Deckhengſtes
St . Maclou zugeführt .

Aus dem Grofherzogtum .
e. Todtfnau , 18. Juli . Unter ſtarker Beteiligung fand

geſtern die Einweihung und Enthüllung des Denkmals für
den früberen hieſigen Stadtpfarrer Julius Scherer , der ſich

außerordentlicher Beliebtheit bei der Geſamtbevölkerung erfreute ,
ſtatt . Die Weiherede hielt Stadtpfarrer Eiſele⸗Wolfach , früher
Vikar des Verſtorbenen . Namens der Stadtgemeinde übernahm
Bürgermeiſter Keller unter Niederlegung eines Kranzes das
Denkmal .

. C. Kenzingen , 20 . Juli . Aus unbekannten
Gründen hat der bei der Filiale der Bremer Zigarrenfabriken
dahier angeſtellte Kaufmann J . Schwab durch Ver giften
ſeinem Leben ein Ende gemacht .

Gerichtszeitung .
Karlsruhe , 21. Juli . Maſſendiebſtähle in den

Eiſenwerken Gaggenaus beſchäftigten am Mittwoch die
Strafkammer . In den Lagerräumen der Eiſenwerke Gag⸗
genau wurden ſeit dem Jahre 1907 zahlreiche Diebſtähle verübt ,
ohne daß es gelungen wäre , den Dieben auf die Spur zu kommen .
Es waren , ſoweit dies feſtgeſtellt werden konnte , 14 Fahrräder und
verſchiedene Fahrrad⸗ und Maſchinenteile im Geſamtwerte von
2500 M. entwendet worden . Die Diebe hatten meiſt zur Nachtzeit
die Räder und die anderen Gegenſtände geſtohlen und waren dabei
ſo geſchickt und ſicher vorgegangen , daß man mit Recht annehmen
durfte , daß ſie in der Fabrik und ihren Räumen Beſcheid wußten .
Dieſe Vorausſetzung erwies ſich ſpäter auch als richtig , nachdem es
der Gendarmerie geglückt war , zunächſt zwei als Diebe in Betracht
kommende Perſonen zu faſſen und auf Grund der dann veranſtal⸗
teten Erhebungen eine große Diebes⸗ und Hehlergeſell⸗
ſchaft zu ermitteln . Es kamen nicht weniger als 24 Per⸗
ſonen in Betracht , gegen welche eine gerichtliche Unterſuchung
eingeleitet wurde und die jetzt vor der Strafkammer Karlsruhe
ſtanden , um ſich wegen Diebſtahls bezw . Hehlerei zu verantworten .
Der Gerichtshof verurteilte : Taglöhner W. Hertweck aus Roten⸗
fels zu 1 Jahr 3 Wochen Gefängnis , abzüglich 4 Monate Unter⸗
ſuchungshaft ; Taglöhner Kaver Wagner aus Buſenbach unter
Anrechnung von 3 Monaten 2 Wochen Unterſuchungshaft zu 2
Jahren 3 Monaten 2 Wochen Gefängnis und 8 Jahren Ehrverluſt ;
Schloſſer W. Spitzmüller aus Nordrach , abzüglich 3 Monaten
3 Wochen Unterſuchungshaft zu 1 Jahr 4 Monaten 7 Wochen Ge⸗
fängnis und 3 Jahren Ehrverluſt ; Maurer A. S . Warth aus
Kuppenheim und Taglöhner J . Stellberger von da zu je 3
Monaten Gefängnis , verbüßt durch die Unterſuchungshaft ; Haus⸗
burſche R. Kaſtner aus Kuppenheim zu 7 Monaten 2 Wochen
Gefängnis , abzüglich 4 Monate Unterſuchungshaft . Die übrigen
erhielten Gefängnisſtrafen von 4 Monaten bis zu 1 Woche . 2 An⸗
geklagte wurden freigeſprochen . 0

oc. Offenburg , 21 . Juli . Von der hieſigen Ferien⸗
ſtrafkammer wurde heute der 57 Jahre alte , geſchiedene ,
mehrfach vorbeſtrafte Franz Goretzki aus Kleinſtrelitz , wohn⸗
haft in Kehl , wegen Vergehens gegen § 184 Ziffer 1 R. St . G .B.
und verſuchter Erpreſſung zu 2 Jahren 6 Monaten Ge⸗
fängnis verurteilt , 5 Monate verbüßt durch Unterſuchungs⸗
haft . Auch wurden ihm die bürgerlichen Ehrenrechte auf fünf
Jahre aberkannt . Die Verhandlung fand unter Ausſchluß der
Deffentlichkeit ſtatt . Gegenſtand der Anklage waren eine mit
der Schreibmaſchine hergeſtellte , mit „ Voranzeige “ üherſchriebene
Ankündigung des Inhalts , daß demnächſt aus der Feder eines
deutſchen Offiziers a . D.
das Leben und den Tod des Geheimrats Krupp von Eſſen und

dergl . behandelndes , pikantes Werk erſcheinen werde , ferner ein
anonymes Telegramm und zwei ebenſolche Briefe , denen die
„ Voranzeige “ angeſchloſſen war , an Frau Krupp , worin dieſer
nahe gelegt wurde , das in Ausſicht geſtellte Erſcheinen des be⸗
zeichneten Buches durch Zuwendungen in großem Maßſtabe zu
verhüten . Der gewünſchte Erfolg blieb aber aus . Die Familie
Krupp ließ ſich zu irgendwelchen Opfern nicht herbei . Als Ver⸗
faſſer bezw . Verbreiter und Ahſender bezw . Veranlaſſer der in
Betracht kommenden Schriftſtücke wurde Goretzki zur Rechen⸗
ſchaft gezogen und auch beſtraft .

——

Von Jag zu Zag .
— Ein eigenartiger Unglücksfall . üiln , 21

Juli . Die „Kölniſche Zeitung “ meldet aus Düſſeldorf : Bei einer
Wagenfahrt , die ein 74jähriger Invalide aus Purſcheid in Be⸗
gleitung zweier Kinder machte , trennte ſich das Gefährt plötzlich in
zwei Hälfte , wobei alle drei Inſaſſen zu Boden ſtürzten . Der
Invalide wurde ſo ſchwer verletzt , daß er bald darauf ſtarb ; die
Kinder erlitten weniger ſchwere Verletzungen .

— Gefleddert . Berlin , 22. Juli . In einem Nordring⸗zuge , in dem er eingeſchlafen war , wurde ein 36 Jahre alte Maurervon unbekannten Tätern gefleddert und dann aus dem in vollerFahrt befindlichen Zuge auf die Gleiſe geworfen . Erſt einige Zeitſpäter wurde der Schwerverletzte beſinnungslos von Strecken⸗arbeitern aufgefunden und nach dem Krankenhaus geſchafft , wo erhoffnungslos darniederliegt .
— Feuer . Berlin , 22. Juli . Im Victoria⸗Speicher , der

neuerdings verſchiedene Male von großen Bränden heimgeſuchtworden war , bra cgeſtern Abend Feuer aus , durch das die Schmiededer Omnibus⸗Geſellſchaft nur unerheblich in Mitleidenſchaft ge⸗zogen wurde .
— Gerettete Seeleute . Swinemünde , 22. Juli . Hierkam der Dampfer „ Werner Kunſtmann “ an , der auf einer Fahrt inder Nähe von Bornholm ein in See treibendes Boot mit zwei er⸗ſchöpften Seeleuten angetroffen hatte . Die Leute gehören dem dä⸗

niſchen Segler „ Anna “ an , der in der Oſtſee geſunken iſt . Sie wurdenin Swinemünde an Land geſetzt . Ueber den Verbleib der übrigenMannſchaft iſt nichts bekannt .
— Der Tod in den Flammen . Neapel , 22. Juli . In

der Via Lanziani explodierte ein Benzingefäß . Bei der Rettung der
Bewohner des brennenden Hauſes fanden zwei Menſchen den Tod;12 Feuerwehrleute und mehrere Perſonen , die an den Löſcharbeiten
teilnahmen , wurden ſchwer verletzt .

— Gefährliche Feuerwerkskörper . Paris , 21.
Juli . Geſtern nachmittag fanden mehrere Schulkinder auf dem
Bauplatz des 17. Bezirks ein Paket Dynamitpatronen , welche ſie
für Feuerwerkskörper hielten . Sie verſuchten das Paket mit einem
Taſchenmeſſer zu öffnen , als die Patronen explodierten . Ein
Knabe erlitt lebensgefährliche Verletzungen , während 5 andere
mehr oder minder ſchwere Verletzungen erlitten . 5

Letzte Rachrichten und Telegramme .
* Paris , 21 . Juli . Den Blättern zufolge haben die

jüngſt bei Toulon vorgenommenen Schießübungen der
Panzerſchiffe „ Demoeratique “ und „ Verite “ ungewöhnlich
günſtige Erfolge gehabt . Die beiden Kriegsſchiffe gaben aus
ihren 300 Millimetergeſchützen in 1 bis 1½ Minute auf
eine Entfernung von 6000 Meter 11 erfolgreiche Schüſſe ab .
Das Geſamtgewicht der abgefeuerten Geſchoſſe hat 4400 Kg .
betragen .

W. London , 22. Juli . Die „ Morning Poſt “ meldet aus
Waſhington : Nach einem Bericht aus Bluefield gab Präſident
Madris den kommandierenden Generälen den Befehl , alle
Gefangenen einſchließlich der Amerikaner hin⸗
surichten . Gbenſo erließ er eine geheime Inſtruktion zur Hin⸗

in Paris namens Fritz Gering ein möglich⸗

fangen genommen wurde , während er für ſeinen Anhänger Eſtra⸗
das tätig geweſen war , ſollte der Befehl ausgeführt werden . So
wird die Regierung in Waſhington unbedingt interpellieren müſſen .

* Otawa , 22 . Juli . Wie Reuter erfährt , kam es
zwiſchen der Kanada Pacific Eiſenbahn und ihren Angeſtellten
zu einer vollſtändigen Einigung . Die Eiſenbahnangeſtellten
erhalten , wie verlautet , 90 Prozent ihrer Forderungen zu⸗
gebilligt .

Die Borromänsenzyklika .
* Wien , 21 . Juli . Das Presbyterium der evangeliſchen

Pfarrgemeinde Wien nahm heute in einer beſonderen Sitzung
aus Anlaß der Veröffentlichung der Borromäusenzyklika eine

Erklärung an , in welchem es ſein ſchmerzliches Bedauern über
die Veröffentlichung in öſterreichiſchen Diözeſan⸗Blättern
und die Hoffnung ausſpricht , daß die Regierung zur Aufrecht⸗
erhaltung des konfeſſionellen Friedens der dief verletzten
evangeliſchen Bevölkerung Genugtuung verſchaffen werde .

Die Ausſtandsbewegung der franzöſiſchen Eiſenbahner .
* Paris , 22 . Juli . Miniſter Briand hatte geſtern

abend bezüglich der Streikbewegung der Eiſenbahner eine
längere Unterredung mit einigen Miniſtern und dem Polizei⸗
präſidenten Lepine . In einer halbamtlichen Note wird mit⸗
geteilt , daß in dieſer Beſprechung die Eventualität eines
Geſamtausſtandes der Eiſenbahner ins Auge gefaßt und alle
erforderlichen Vorſichtsmaßregeln beſchloſſen wurden . Der
Direktor der Pariſer⸗Lyoner⸗Mittelmeerbahn erklärte einem
Berichterſtatter , daß der Miniſterpräſident ihn über ſeinen
Eindruck betreffs der Eiſenbahnbewegung gefragt und daß er
er daraufhin geantwortet habe , daß er nicht an einen Aus⸗
bruch des Streikes glaube , ſpeziell nicht an den des Perſonals
der Paris⸗Lyoner⸗Mittelmeerbahn . Ihr Verhalten ſei , von
einigen Hetzern abgeſehen , durchaus ruhig . Ich ſelbſt glaube ,
ſo ſchloß der Direktor , daß das Publikum für den Augen⸗
blick unbeſorgt ſein kann .

Englands Tarifſpolitik .
* London , 21. Juli . ( Unterhaus . ) Im Verlaufe der

allgemeinen Debatte über das Budget berührte Balfour die
Frage der Vorzugstarife mit den Kolonien . Redner
kritiſterte die Fiskalpolitik der Regierung und wies auf das ſelb⸗
ſtändige Vorgehen der Kolonien hin , welche über Verträge mit
fremden Ländern verhandelten . England könne ſich nicht außer⸗
halb des Netzwerkes der Verträge halten , welche eine Minderung
der Vorteile aus den Vorzugszöllen veranlaßten , die England in
dem Handelsverkehr mit ſeinen Kolonſen genieße . Premierminiſter
Asquith wies in ſeiner Erwiderung darauf hin , daß Deutſch⸗
land dem höch ſten kanadiſchen Zolltarif unterworfen
ſei und daß die den Vereinigten Staaten ſeitens Kanadas gewähr⸗
ten Zugeſtändniſſe den britiſchen Handelsverkehr mit Kanada nicht
ernſthaft berührten . England genieße einen Vorzugstarif mit
Kanada . Die Folgen der Ausübung der fiskaliſchen Freiheit ſei⸗
tens Kanadas , welche Kanada ſeiner Anſicht nach beſitzen müſſe,
hätten den engliſchen Handelsverkehr in keiner Weiſe nachteilig
beeinflußt . Ein Freihandelsſyſtem innerhalb des Reiches ſei un⸗

Indien auf dem Wege zur Empörung .
Kalkutta , 21 . Juli . Die Nachforſchungen nach verborgenen

Waffen werden von der Polizeibehörde weiter fortgeſetzt . Bei
einer geſtern Nacht in einem Hauſe von Nord⸗Kalkutta vorgenom⸗
menen unvermuteten Durchſuchung wurden Repvolder und Kiſten
mit Gewehren und Patronen gefunden . Die Bewohner , zwei jungeBengalen ,

entkamen . Ein beſonderer Gerichtshof iſt nunmehr mit
der Führung des Prozeſſes gegen 18 angeſehene Bengalen aus
Khulna beauftragt ,die beſchuldigt werden zum Kriege gegen den
König aufgereitzt zu haben . Der Gerichtshof wird ſich ſpäter mit
einem Prozeß gegen 45 andere Perſonen zu befaſſen haben , unter
denen ſich einige reiche angeſehene Männer befinden . Die dieſen
zur Laſt gelegten Vergehen ſind noch nicht bekannt .

Berliner Prahttericht .
( Von unſerem Berliner Bureau . )

Der Kampf der freien Studentenſchaft .
Berlin , 22 . Juli . Die freie Studentenſchaft an der

Berliner Univerſität hatte vor einigen Tagen beſchloſſen , daß
eine große
läums ſtattfinden ſoll , als Antwort auf das Verbot des freien
Studentenblattes . Der Beirat der hier in Frage kommenen freien
Studentenſchaft hat indes beſchloſſen , von einer ſolchen Proteſt⸗

verſammlung abzuſehen . Dagegen ſoll am Anfange des nächſten
Semeſters , wenn möglich gleichzeitig an allen deutſchen Univer⸗

ſitäten unter Hinzuziehung ſämtlicher gleichgeſinnter Korporatio⸗
nen eine Kundgebung für die Erreichung der vollen ſtaatsbür⸗
gerlichen Gleichberechtigung der Studenten und der Aufhebung
der entgegenſtehenden diſziplinariſchen Verordnung veranſtaltet
werden . In einer Reihe von Verſammlungen ſoll Politikern
aller Richtungen Gelegenheit gegeben werden , ihre Anſicht über
dieſe Frage zum Ausdruck zu bringen . Die auf Grund der er⸗

ſtatteten Referate gefaßten Beſchlüſſe ſollen als Petitionen an
das preußiſche Abgeordnetenhaus geſandt werden .

Das Urteil im Prozeß Pfeil .
JBerlin , 22. Juli . Das Urteil im Prozeß Pfeil , der

geſtern das Kriegsgericht der Kgl . Kommandantur beſchäftigte,
wurde abends 7½ Uhr geſprochen . Es lautet : Der Angeklagte
wird wegen vorſchriftswidriger Bedrohung eines Untergebenen in
Ausübung des Dienſtes zu 5 Tagen Stubenarreſt verur⸗
teilt . Von der Anklage der Bedrohung und des Diebſtahls wird
er freigeſprochen . In der Urteilsbegründung heißt es : In
der Ehe des Grafen Pfeil ſei es öfter zu Meinungsverſchiedenheiten
gekommen . Das Gericht habe bei der Körperverletzung angenom⸗
aten , daß das Knieen auf der Bruſt der Gräfin nicht abſichtlich ge⸗
ſchehen ſei . Daß eine Mißhandlung vorliegt , ſtehe feſt . Daß aber
eine das Leben gefährdende Behandlung ſeitens des Angeklagten
erfolgte , ſei nach der Ueberzeugung des Gerichts nicht erwieſen .
Es liege ſomit einfache Körperverletzung vor . Eine Bedrohung
der Gräfin mit dem Revolver ſei ebenfalls nicht erwieſen und ſo
mußte Freiſpruch erfolgen . Bei dem Vorgange mit dem Burſchen
Schröder war der Angeklagte nach Anſicht des Gerichts in großer
Erregung . Er habe ein Geſtändnis von Schröder erringen wollen
und dabei mit den Degen auf den Boden geſtoßen . Das Gericht
habe nicht die Ueberzeugung gewinnen können , daß der Angeklagte
den Schröder vorſätzlich gegen den Spind geſtoßen habe . Dagegen
durfte der Angeklagte den Mann nicht anfaſſen . Das Gericht habe
dies als vorſchriftswidrige Behandlung angeſehen . Was der
Angeklagte getan habe , ſei etwas erlaubtes geweſen . Er wollte
feſtſtellen , ob Schröder etwas begangen habe . Was die Weg⸗
nahme von Zeitungen aus einem Cafe angehe , ſo habe
das Gericht dieſe Wegnahme alsl erwieſen angenommen . Doch
habe dem Angeklagten der Vorſatz eines Diebſtahls gefehlt . So

richtung von Pitmann Joungs . An einem Amerikaner , der ge⸗ kam das Gericht auch in dieſem Falle zur Freiſprechung.

Proteſtverſammlung am Tage des Univerſitätsjubi⸗

—

—

—
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Aus dem Grofherzogtum .
* Baden⸗Baden , 20 . Juli . Unter dem Vorſitz des

Oberbitrgermeiſters Fieſer fand heute im großen aale
eine Sitzung des Bürgerausſchuſſes ſtatt , in welcher
zuerſt anſtelle des aus dem Kollegium ausſcheidenden Dr .

Kurt Hoffmann Brauereibeſitzer Bletzer zum Stadtverord⸗
neten gewählt wurde . Sodann wurde ein Antrag des Stadt⸗

rats , Nut welchem die Stadtgemeinde Baden bei der Karls⸗

ruher Lebensverſicherung auf Gegenſeitigkeit ( vorm . Allg .

Verſorgungsanſtalt ) ein Anlehen von zwei Millionen Mark

aufnimmt , genehmigt . Das Darlehen , welches zum Kurſe
von 99½ pet . abgegeben wird und mit 4 pSt . zu verzinſen

iſt , kann vom 15 . Mati 1923 ab beiderſeits mit halbjähriger

Friſt gekündigt werden , iſt bis zu dieſem Termin aber un⸗

Fündbar . Verſchiedene Unternehmungen der Stadt ſollen
damit beſtritten werden . Die weiteren Punkte der umfang⸗

reichen Dagesordnung fanden nach den Anträgen des Stadt⸗

rats ihre Erledigung .

Pfalz , Heſfen und Umgebung .
yFrankenthal , 21. Juli . Ein Straßenraub wurde

heute Vormittag in der von Menſchen belebten Lambsheimerſtraße
verübt . Der im Bureau der Schulbankfabrik von Fuhrmann u.

Hauß in der Albertſtraße beſchäftigte 15 Jahre alte Lehrling Joſe .

Ganger hatte für dieſe Firma einen Geldbetrag von 128 M. bei

der Poſt einzuzahlen . Als er mit dem in einem in der Hand ge⸗

tragenen Säckchen verwahrten Gelde nach der Poſt ging , fuhr ein

Radfahrer , den er nicht beachtet hatte , plötzlich an ihn heran und

riß ihm das Säckchen mit dem Gelde aus der Hand , um damit in

ſchneller Fahrt das Weitezu ſuchen . Die Verfolgung des diebiſchen

Radfahrers war vergeblich . Er entkam . Man nimmt an , daß er

mit dem Diebe identiſch iſt , der geſtern Nachmittag auf dem hie⸗

ſigen Bahnhofe einer Dame beim Einſteigen in einen abgehenden

Zug das Portemonnaie mit einem größeren Geldbetrag entriß
Und trotz ſofortiger eifriger Verfolgung das Weite fand . Das

Fahrrad , das der freche Dieb heute benutzt hat , iſt geſtern Nach⸗

mittag , und zwar bald nach Verübung des Portemonnaiediebſtahls

auf dem Bahnhofe , einem Beamten der Ortskrankenkaſſe geſtohlen

worden . Mehrere Taſchendiebſtähle , die in letzter Zeit in hieſiger

Stadt ausgeführt worden find , wurden vermutlich von dem näm⸗

lichen Täter verübt . Die Ergreifung des gefährlichen Burſchen wird

vorausſichtlich in Bälde erfolgen , nachdem in ihm , wie der Polizei

heute bekannt geworden iſt , während ſeiner geſtrigen Flucht vom

Bahrhofe von einem jungen Mann ein ſchon mehrfach vorbeſtrafter
25 Jahre alter Tagner namens Weiß aus Ludwigshafen erkannt

worden iſt .
* Neuſtadt a. . , 21. Juli . Im Alter von 57 Jahren

ſtarb Herr Stadtrat Lederle , der der liberalen Stadtratsfrak⸗

tion angehörte und in mehreren Vereinen an der Spitze ſtand .

Sein Nachfolger im Stadtrat wird der Winzer Jean Seel .
* Singen a. . , 21. Juli . Im benachbarten Hauſen ſtürzte

die Frau eines Landwirts vom Heuboden . Den ſchweren Rück⸗

gratsverletzungen erlag die Verunglückte .

Konkurſe in Baden .

* Pforzheim . Zigarrenhändler Otto Diemer , Pforzheim .
. ⸗T. 1. Sept . . ⸗T. 15. Sept .

* Waldshut . Firma Moritz Wyler in Tiengen . . ⸗T. 18.

Auguſt . . ⸗T. 24 . Auguſt .

Petroleum⸗Ausnahme⸗Tarif .

Auf zahlreiche Anfragen erwidert die „ Auskunftsſtelle des

Hanſa⸗Bundes BB * * V !

Mehrfachen an ihn herangetretenen Wüuſchen gemäß hat der

Hanſa⸗Bund bereits im Mai dieſes Jahres bei der Regierxung Vor⸗

ſtellungen erhoben , um die Kündigung der Ausnahmetarife für die

Einfuhr öſterreichiſchen Petroleums rückgängig zu

machen . Der Hanſa⸗Bund hat dies insbeſondere deswegen für

ſeine Pflicht gehalten , weil die Rückwirkung einer ſolchen Kün⸗
digung insbeſondere Induſtrie , Mittelſtand und ſelbſtändigen
Detailhandel bei der augenblicklichen Konſtellation des deutſchen
Petroleummarktes nachdrücklichſt treffen mußte . Es wurde dem

Hanſa⸗Bund auch von amtlicher Seite in Ausſicht geſtellt , daß man

in eine Prüfung und genaue Unterſuchung der vorliegenden Frage

eintreten werde . Nunmehr iſt die Kündigung rück⸗

gängig gemacht worden ; die isherigen Sätze für die Ein⸗

fuhr des öſterreichiſchen Petroleums bleiben beſtehen .

Neue Anleihe der Stadt Baden⸗Baden .

In einer geſtern ſtattgefundenen Sitzung des Stadtverordneten⸗

Kollegiums wurde ein Antrag des Stadtrats genehmigt , wonach

die Stadt ein Anlehen von 2 Millionen Mk . bei der Karls⸗

ruher Lebensverſicherungsgeſellſchaft aufnimmt .

Die Abgabe des Darlehens erfolgt zum Kurſe von 99½ Prozent

und iſt mit 4 Prozent zu verzinſen . Das Anlehen kann von 1923

an mit halbjährlicher Friſt von beiden Seiten zur Heimzahlung

gekündigt werden , iſt bis zu jenem Termin aber beiderſeits

unkündbar .

Internationale Induſtrie⸗ und Gewerbeausſtellung Turin 1911 .

Das Präſidium des Deutſchen Komitees für die 1911 in Turin

ſtattfindende Internationale Induſtrie⸗ und Gewerbe⸗Ausſtellung
hat denHanſa⸗Bund wiſſen laſſen , daß eine rege Beteiligung der

deutſchen Induſtrie und des deutſchen Handwerks

an der Ausſtellung ſowohl im nationalen als auch im wirtſchaft⸗

lichen Intereſſe auf das lebhafteſte begrüßt werden würde . Leider

aber ſind zurzeit noch viele unſerer Hauptinduſtriezweige ſehr un⸗
vollkommen vertreten . Sowohl im Deutſchen Induſtriepalaſt wie
in der Maſchinenhalle und der Elektrizitätshalle ſteht noch hin⸗

reichend Platz für eine ſtärkere deutſche Beteiligung zur Verfügung .
Bei der Bedeutung der Ausſtellungen für die Induſtrie und

die deutſche gewerbliche Arbeit überhaupt iſt es zu wünſchen, daß
auch wieder in Turin , wie in Brüſſel , der deutſche Gewerbefleiß
ſeinen erſten Platz behauptet . Dies wird auf der Ausſtellung in

Turin von um ſo größerer Bedeutung ſein , als dieſe Ausſtellung

zum 50jährigen Jubiläum der Proklamation des uns verbündeten
Königreichs Italien veranſtaltet und zweifellos einen überaus

zahlreichen Beſuch haben wird .

Eine rege Teilnahme der deutſchen Induſtrie und des deut⸗

ſchen Handwerks liegt daher im eigenen Intereſſe dieſer Erwerbs⸗
kreiſe . Näheres Material , ſowie Auskünfte können durch die

Zentrale des Hanſa⸗Bundes , Berlin , Dorotheenſtraße 3, vermittelt

werden .
Saatenſtaud des Deutſchen Reiches Mitte Juli .

Wenn 2 gut , 3 mittel bedeutet : Winterweigen 2,3 ( Vorjahr 2,8) ,

Sommerwpeizen 2,6 (2,5) , Winterſpelz 2,3 (2,3) , Winterroggen 2,5 (2,6) ,

Sommerroggen 2,6 (2,5) , Sommergerſte 2 , (3,3) , Hafer 2,7 (2,5), Kar⸗
toffel 2,5 (2,4) , Klee 2,4 (3,1) , Luzerne 2,3 (2,8), Bewäſſerungswieſen
2,0 (2,7) , andere Wieſen 2,3 (8,0) .

Anter den Bemerkungen heitzt es : Im Gegenſatz zu dem Vor⸗
monat war das Wetter kühl . Vielerorts gingen ſchwere Gewitter ,

ſtellenweiſe wolkenbruchartigen Charakters nieder . Ueberſchwem⸗

mungen richteten in Weſt⸗ und Süddeutſchland großen Schaden au .
Allenthalben trat ein ſtarkes Lagern des Getreides und ein Ueber⸗
wuchern des Unkrauts ein und tieriſche Schädlinge traten ſtärker auf .

Gegen den Vormonat zeigen alle Früchte , ausgenommen Kartoffeln
und unbewäſſerte Wieſen , eine leichte Berſchlechter 1g . Für

e ) geringe Saugkälber 85 —00 Mark ,

die Wintergetreideernte ſind die Ausſichten noch recht günſtig . Weizen
iſt vielerorts vom Roſt befallen . Der Körnerertrag des Roggens
dürfte nicht überall den Erwartungen entſprechen . Am ungünſtigſten
wirkte die naſſe Witterung auf Spelz ein . Den Sommerſaaten haben
die Niederſchläge vielfach recht nachgeholfen , wenn ſie auch nicht über⸗
all rechtzeitig genug kamen , um die durch die lange Trockenheit ver⸗
urſachten Schäden wieder auszugleichen , andererſeits traten ſtarke
Lagerung und Verunkrautung und beim Hafer tieriſche Schädlinge

ein . Kartoffeln zeigen ein gutes Wachstum , beginnen aber unter der
übermäßigen Näſſe zu leiden . In Norddeutſchland ſchadete der Nacht⸗
froſt . Im übrigen Deutſchland ſcheinen Krankheiten des Krautes
und der Wurzelſtöcke , teilweiſe auch an den Knollen der frühen Sorten
verbreitet zu ſein . Nur der kleinere Teil des Klee⸗ und Luzerne⸗

heues kam gut unter Dach große Mengen wurden durch Regen
minderwertig oder wertlos . Der zweite Schnitt des Klees zeigt viel⸗
fach kein rechtes Wachstum . Das Wieſenheu iſt größtenteils minder⸗
wertig , verdorben oder vom Hochwaſſer weggeſchwemmt . Man hofft ,
daß der Nachwuchs den Ausfall einigermaßen ausgleicht .

* ** *

Der Juniabſchluß der Pfalzbahnen .

Im Juni 1910 betrugen die Einn ahmen der Pfalz⸗

bahn aus der Beförderung von Perſonen 965 664 M.

( gegen das Vorjahr mehr 75514 . ) , aus dem Gepäck⸗

verkehr 28905 M. ( mehr 73 . ) , aus dem Tier⸗

transport 33 837 M. ( mehr 651 . ) , aus dem Güter⸗

verkehr 2315 054 M. ( mehr 27 255 . ) . Vom 1. Januar
bis zum 30 . Juni 1910 betrugen die Geſamt⸗Ein⸗

nahmen 18 866889 M. ( mehr 513 479 . ) .

Anleihe der Stadt Neu⸗Ulm . Der Stadt Neu⸗ - Ulm iſt die

Genehmigung zur Ausgabe von 250 000 Mk . Aproz . Stadtanleihe
erteilt worden .

Der Bergwerksbeſitzer M. Mayer in München erwarb bei

Gräfenthal in Thüringen das Kupfergrubenfeld Getreuer Nachbar
und das Eiſengrubenfeld Eiſenkammer zum Abbau der dort

lagernden Kupfer⸗ und Eiſenerze .
Bei der Akt . ⸗Geſ . F. Prieſter und Eyck , Berlin , Luxuspapier⸗

fabrik in Lig , entſtand in 1909 aus Zinslaſten ein neuer Verluſt

von 9173 Mk . (i. V. 6212 Mk. ) , um den der Beſtand des Liqui⸗

dationskapitalkontos ſich weiter auf 243 905 Mk . (253 078 Mk. )

verringerte . Das Aktienkapital hatte ſeinerzeit 1 100 000 Mk .

betragen . Die Fabrik iſt von der Albrecht Meiſter Akt . ⸗Geſ .

übernommen worden .

Die Zechen des Beckens von Charleroi haben eine Preis⸗

ermäßigung von 0,50 Fr . für Magerfeinkohlen eingeräumt , weil

die Verbraucher der letzteren , hauptſächlich Ziegel⸗ und Brikett⸗

fabriken , durch die letzte Regenperiode ſtark geſchädigt wurden .

* * *

Produkte .
New⸗Norl , 21 . Juli .

Kurs vom 20 . — 5 Kurs vom 20 . 21

Baumw . atl . Hafen . 000 . 000 Schm .Roh . . Br. ) 12 50 12 . 40

„ atl . Golfh . . 000 . 000 Schmalz ( Wilcog 12 . 50 12 . 40

„ im Innern . 000 . 000 Talg prima City 7 711 7

„ Exp . u.Gr . B. . 000 . 000 a . 80 . 80

„ Exp . n.Ront . . 000 . 000 KaffeeRtioo . 7lek . 8 % 8

Baumwolle loko 16 . 10 16 . — do . Jul . . 85 . 90

do . Juli 16 . — 15. 30] da. Auguſt . 90 . 90

do . Auguſt 15 . 31 13 . 72 do. Sept . . — . —

do. Septbr . 13 . 74 13. 07] do . Okt . . — . —

do . Oktbr . 13 . 06 12. 93] do . Novbr . 55 905

do. Noypbr . 12 . 90 12 . 91 do. Dezb . . 05 . 10

do. Dezbr . 12 . 87 12. 86] do. Januar . 10 . 14

do . Jan . 12 . 83 12 . 88 do. Februar —7212 . 16

do . Febr . 12 . 85 12. 91] do. Mãa . 14 . 18

do . März —. — —. — do. Apri . 15 . 19

Vaumw . i. New⸗ do . Mai 217 720

DOrl . lolo 1503 15 — do . Juni
do. per Jult 14 . 46 14 . 49 Weiz. red.Wint . Hk. 112 / 111½ /

do⸗ der Okt. 12 . 70 12. 760 do. Jult ! 121 — 121

Petrol . raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 do . Dezor . 114 ½, 114 % ,

do . ſtand⸗white . do. Mai — —

New York . 05 . 05 Mais Jult 72 — 74 —

Potrol . ſtand. whti. do. Septbr . 71 — 73 —

Philadelphia . 05 . 05 MehlSp . . eleare . 35 . 40

Pert . ⸗Erd . Balane . 43 . 43

Terpen. New⸗Hork 73 % 73 — iverpool
do . Savanah . 69 — 69 . ] do. London 1 — 1 —

Schmalz⸗W . ſteum 12,25 12,25 do. Antwerp . 1 — 1 —
do. Rotterdam 2 21

Chicago , 21 . Jull . Nachm . 5 Uhr⸗

Kurs vom 20 . 21 . Kurs vom 20 . 21.

Weizen Juli 109 / 109 — Leinſaat Jult 280 — 241 —

„ Septbr . 107 / 107 % Schmalz Juli 11 . 62 11 . 72

Dizer , ides „ de . 11 . 72 11 . 77

Mais Juli 60 62 „ 11 . 60 11 . 65

„ Septbr . 62 — 63 ] Pork Juli 2552 25 . 82

„ Desbr . 59 %/ % 60 ½¼ „ Sept . 21 . 65 21 . 75

„ Mai — — „ Drt ; — —. —

Rogge loko 78 — 78 —Rippen Juli 11 . 95 12 . 97

5 uli 75 D— 75 — „ 58 11 . 72 11 . 65

Hafer Septbr . 39 ] % 39 % „ Dl⸗ 10 . 97 11 . 07

„ Dezbr . 40 % 40 ¾ Speck
VLeinſaat loco 230 — 255 — 13 . 25 138. 25

Liverpool , 21 . Juli . ( Schluß . )

Weizen voter Winter ſtetg 20. 21 . Differenz
d 778¼ ＋ 15

per . . . 779˙ % ＋12

Mais ſtetig 5
Bunter Amerika per Juli 497J 4¹1⁰0 ＋ .
La Plata per Septbr . 409 ¼ 47¹⁰ ＋ 7

Eiſen und Metalle .
London , 21. Juli . ( Schtuß . ) Kupfer , feſt , p. Kaſſa 55 . . 3

3 Mon . 55. 13 . 9. Ziun ſtetig , per Kaſſa 149 . 10 . , 3 Mon . 150 . 12 . 6, Blei

träge , ſpaniſch 12 . 12 . 6, engliſch 13. . 0, Zint ruhig , Gawöhnl . Marken

22. . 6, ſpezial Marken 25. . 0.

Glasgow , 21. Juli . Roheiſen , fet ,
rants , per Kaſſa 49/2 per Monat 49/5 .

Middlesborough war⸗

Amſterdam , 21 . Juli . Banea⸗Zinn , Tendenz : feſt , loko 895

Auction 895 %

Mew⸗Nork , 21. Juli
Hoeute Vor Kurs

Kupfer Superior Ingots vorrätig J1187/¼1225 1150ʃ12 —

Zinn Srafisns 133 — 34 — 33 —3810

Roh⸗Eiſenam NorthernFoundry No ap. Tonne 16 —162516 —1625

Stahl⸗Schienen Waigon frei öſtl . Frbr . 28 . — 28 . —

* * *

Viehmartt in Mannheim vom 21 . Juni . ( Amtlicher Be⸗

richt der Direktion ) . Es wurde bezahlt für 50 Ko. Schlachtgewicht :
315 Kälber : a ) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Maſt ) und beſte Saugkälber
95 —0 ) Mart , b) mittlere Maſt⸗ u. gute Saugkälber 90 —00 Mark ,

d) ältere gering genährte

( Freſſer ) 00 —00 Mark . 34 Schafe a) Maſtlämmer und jüngere
Maſtbammel 84 —00 Mart , bd) ältere Maſthammel 80 —00 Mark ,

el mäßig genihrte Hammel und Schafe ( Merzſchafe ) 76 —00 Mark .

1086 Schweine : a) vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren

Kreuzungen im Alter bis zu 1½ Jahren 72 —00 Mark , d) fleiſchige

17 - 00 Mark , e) gering emwickelte 70 —00 Mark , d) Sauen und

Eber 62 —64 Mark . Es wurden bezahlt für das Stück : 000 Lupus⸗
pferde : 0000 —0000 M. 00 Arbeitspferde : 000 —0000 . ,

00 Pferde zum Schlachten : 000 —000 . , 000 Zucht⸗ und Nutz⸗
vieh : 000 —000 . , 00 Stück Maſtvieh 00 —00 . , 00 Mil ch⸗
kühe : 000 —000 . , 489 Ferkel : 13 . 00 —16 . 00 . , 3 Ziegen :
12 —26 . , 0 Zicklein : —0 . . , oo Lämmer 00 —00 M. Zu⸗
ſammen 1907 Stück .

Handel im allgemeinen mittelmäßig .

Shiffahrtz⸗Aachtichten im annheimer Haftuperhehr
Hafenbezirk Nr . 1.

8 Angekommen am 20. Juli 1910.

Jak. Fellmann „Eliſe “ von Ruhrort , 6050 Dz. Stückgut .
Schneider „ Gebr . Marx 1“ v. dtheingönheim , 400 Dz . Backſteine⸗
H. Grotſtollen „ Theo “ von Alſum , 14680 Dz. Kohlen .
Aug. Balk „ Karl Paul 1“ von Walſum , 6700 Dz. Kohlen .
Pet . Hewel „ Fendel 32 “ von Antwerpen , 11000 Dz. Stg . u. Getr .
Gg. StrackMannh . 64“ von Rotterdam , 13 000 Dz . Stg . u. Getr, .
M. Hauk „ Margaretha “ von Altrip , 350 Dz. Backſteine ,
Karl Neuer „ Aug . Metzger “ von Diedesheim , 1220 Dz . Zement .
Joh . Verhaegen „ Egan 10“ von Rotterdam , 1500 Dz. Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 2.
Anugekommen am 20. Juli 1910.

E. Augspurger „ Gott mit uns “ von Jagſtfeld , 1550 Dz . Steinſalz .
K. Raudenbuſch „ Mina “ von Jagſtfeld , 1850 Dz. Steinſalz .
Jak . Heß „ Gebr . Marx ? “ von Rheingönheim , 480 Dz. Backſteine .

Hafenbezirk Nr . 3. 19 5 5

5 Angekommen am 20. Juli 1910.
Kißel „ Badenia 24 “ von Rotterdam , 1200 Dz. Stückgut .
Deinet „ Niederrhein 21 “ von Ruhrort , 14 100 Dz . Kohlen .
Hütten „ Mannheim “ von Ruhrort , 10 150 Dz . Kohlen .
Kerle „Juſt . Anna “ von Rotterdam , 6400 Dz. Kohlen .
Schmitt „ Badenia 32 “ von Rotterdam , 11150 Dz. Stückgüter .
Bopp „ Vereinigung 29 “ von Rotterdam , 14120 Dz . Stückgüter .

Hafenbezirk Nr . 4.

8 Angekommen am 20. Juli 1910 .
J . Kern „ Karl Theodor “ von Rotterdam , 6100 Dz. Kohlen u. Stg .

Hafenbezirk Nr . 6.
Angekommen am 20. Juli 1910. 8

Hch . Neuer „ R. A. Weber “ von Heilbronn , 2888 Ztr . Steinſalz .
Jak . Müller „ Hoffnung “ von Heilbronn , 2422 Ztr . Steinſalz .
Hch. Berges „ Roſa Lina “ von Ruhrort , 15 040 Ztr . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 20. Juli 1910.

Ph . Schaden „ Maria “ von Rotterdam , 6500 Dz. Weizen .
Pet . Frenkes „ Johann II . “ von Rotterdam , 18 500 Dz. Holz .
Ad. Kühnle „ Karolina “ von Duisburg , 3000 Dz . Stückgut .
M. Poß „ Arminius II “ von Ruhrort , 6450 Dz. Kohlen u. Koks ,
K. Rings „Joſ . Clara “ von Rotterdam , 10 080 Dz. Holz u. Getr .

Hafenbezirk Rheinan . 5 —

Angekommen am 21. Juli 1910. 4
Hch. Weigard „ Maria Eliſabeth “ v. Duisburg , 10 650 Dz . Kohlen
J . Buſch „ Lucia “ von Rotterdam , 3190 Dz . Holz .
Hch. Bruckhauſer „ Urmitz J1“ von Ruhrort , 14500 Dz. Kohlen 1
L. Himpken „ Lothringen “ von Ruhrort , 11 500 Dz. Kohlen . .
H. Graffmann „ Heſſen “ von Ruhrort , 15 370 Dz . Kohlen . 9
M. Kirdorf „ Niederrhein 14“ von Ruhrort , 8460 Dz . Kohlen
K. Spröhnle „ Concordia “ von Ruhrort , 4500 Dz . Kohlen .
K. Klee „ Fortuna “ von Ruhrort , 3800 Dz. Kohlen .

985
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Waſſerſtandsnachrichten im Monat Julu .
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : I2 . 18 . 19 . 20 . 21 . 22. ] Bemerkungen
gonſtaun ? ? ? ? : 5,16
Waldshut 4,10 5
Hüningen ? ) 3,63 . 62 3,70 3,65 3,63 3,58 Abds . 6 Uhr
Kehhl . 44,4 . 14 4,10 . 16 4,16 . 16] N. 6 Uhr
Sauterburgg 6,,00 Abds . 6 Uhr
Magau 6,45 6,21 6,08 6,06 6,15 6,6 2 Uhr
Germersheim 6,35 . - P. 19 Uhr
Maunheim . 80 . 56 6,31 6,18 6,14 6,21
Mainz I3,45 3,32 3,16 3,03 2,96
Bingen 3,89
gKaub „ 1,91 4,71 4,54 4,87 4,23
Hobleus 4,40
Söln J5,10 4,95 4,82 4,48 4,65
Ruhrort 65,27 4,51
vom Neckar⸗
Maunheim 436,78 6,49 6,25 6,18 6,10 6,15
Heilboonn 1,45 . 35 1,45 1,44 1,49

4) Windſtill , Heiter , ＋ 15⸗ C.

Waſſerwärme des Rheins am 22 . Juli : 14½ R, 18 C.
Mitgeteilt von der Bade⸗Anſtalt Leop . Sänger .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Maunheim .

2 ——80 *. 4 —

3 . S

Datum zent 8 8 3 demen

25 SS 22 2 ungen
S2 A228 8

mm [ S83

21. Juli Morg . 76754,9 16,8 SW4 3,7

21. „ Mittg . 2753 2 17,8 S2

1 Abds . 950753,2 20,2 SWůõ5

22 . Juli Morg . 7˙⁰
1 21,0 SW4 0,1

Höchſte Tomperatur den 21 Juli 22,2

Viefſte 5 vom 21/22 . Juli 195

* Mutmaßliches Wetter am 23 . und 24. Juli . Ein neuer Luft⸗
wirbel hat Großbritannien erreicht . Er droht auf den Kontinent
vorzudringen und den über Südweſteuropa ſtehenden Hochd uck
abzudrängen . Für Samstag und Sonntag iſt daher fortgeſetzt un ⸗

beſtändiges und vorwiegend trübes Wetter zu erwarten .

BVerantwortlich :

für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Tetl : Frauz N
für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei , G. m. b.

Direktor : J . . : Julius Weber .

Verwahren Ssie
die bekannten gelben „ Maizena “ - Pakete , denn Sie erhalten bei Ein⸗

sendung der Vorderseiten der Pakete , die zusammen 8 Pfund ent -
hielten , an die Corn Produets Co. m. b. . , Hamburg I , eine
Serie künstlerisch ausgeführter Reproduktionen berühmter Gemälde

der Dresdner Gallerie . — 7

MAIZEENA
ist das beste Speisemehl zur Bereitung von Puddings , Kuchen,

CGeberall erhältlieb . „ 4912Saucen ete .

Luftkurort Lindenfels im Odenwald
Hotel und Penslon Aeltestes renom . Haus , schöne Lage , am

Fusse der Burgruine . Elekt . Licht .Hessisches Haus 7el . 5. Besitzer Philipp Rauen
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General⸗Anzeiger . Mittagblatt . )
rr Mannheim , den 2

— —

Nur noch bis

Samstag ,
dauert unser

den 23 . Juli

mit 10 —20 5

e 100 ,

Preisermässigung
in bar auf alle

Nachlass

auf Sämtl .

braunen loler-Sehule und Stiefel

Leinen - u . Lasting - Schule und Stiefe
Verkaufshaus

D. MANNHEIM :
SI , I , Breitestr .

Fernsprecher 4732 .

In der Hauptſynagoge .
Freitag , den 22. Juli , abends 7½ Uhr .
Samstag , den 23 . Juli , morgens 9½ Uhr .

Nachmittags 2½ Uhr Jugendgottesdienſt mitSchrifterklärung .
Adends . 10 Uhr.

An den Wochentagen :
Morgens 6¼ Uhr . Abends 6½ Uhr .

In der Clausſynagoge .
Freitag , den 29. Juli , abends 7½ Uhr .

amstag , den 23. Juli , morgens 8 Uhr .
. 10 Uhr .

Abends

An den Wochentagen :
Morgens 6¼ Uhr . Abends 7 Uhr .

Detektiv -

Iustiut Nraus gm
A . Maier & Co .

besorgt überall Ermittelungen sowie die Erfor -
schungen in Kriminal - und Civilprozessen .

Heimliche Beobachtungen und VLeberwachungen .
Beschaffung von Bewelsmaterlal in Ehescheidungs -

und Alimentationsprozessen .
Aeltestes und besteingeführtes Institut

des Grossherzogtums Baden .

8
15—

12

Ftrol-Hüte

und

Damen-SonnenschirmeAuf

Panama

20

Prozent.
Keine Konkurrenz ist leistungsfähiger

Samtiiches Ungeziefor 5
beseitigt die Firma

—
8

Gen . - Direktion Pf
Tel . 4887 Gontards

2 kx. 4

Unter weitgehendster 5
Qarantie . 7

7686ECCCCCcC

1
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Seriöſes , raſch aufblühendes Unternehmen ſucht
zur aktiven Beteiligung routinierten , energiſchen

Kaufmann als aktiven Geſellſchafter mit

10 bis 15,000 Mart

Sontardstrasse 31 .

L Einlage . Gefl . Offerten unter B. 1409 an
D. Frenz , Annoncen⸗Expedition Mannheim
erbeten .

Reparaturen
Jeder Art

prompt und billig .

Erste budwigshalener Roltaden - U. Jaluuslentabrik

Terkstätte u . 280 Ingenſeur Flora Loeb
2U. 9 Ende 20. , 40000 Mk Vermög . ile rünſtlich .— — w. Verkehr mit elegant . Dame . Gustav Metz e ee

5＋
Offert u. A. Z. 6116 Franken⸗ Verlobte * 6 9422¹5 pigdr. latz 25 thal i. Pf . poſtl . erbeten . 4540
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725 Montag , 25 . Juli hierTelephon 1
eu -

Fabrikation ] Reform- Hafergries Hotel Aaee 95
anfertigung jed. Grösse gesün -

Mingf 3
— immer 4. 5232907

angarten don Waagen
E 2 , 120 d : AdgfingHabrung! E Drrerriebs

3
zur Vermeidung von Ernähr - ] Jung . Kaufm . ſucht franz. 4 Tkstätteungsstörungen bei Kindern . zu e e

6 5Ladenlokal : Kaufhaus N i, 654 I1.
ſtunden in der franz . Sprache. Werkſtattgegenüber der Reichsbank , Sogen 58 und 69 . Relormk. e, desnnuhelt Offert . an F . . , Lang⸗ 4J ＋, ⸗ cherMittelstrasse 46 ſtraße 39 c, part . 34617eine Schmiede betrieb . wird ,

zu vermieten .

Thalheimer & Herz Nachf .
Tel . 88 . Ludwigshafen , Sismarckstr . 12 .

19185

Pensijon Graf Waldersee.
Roman von G. von Stokmans .

( Nachdruck verboten . )
10 ( Fortſetzung . )

„ Nun , jedenfalls ſind wir Standes⸗ und Berufsgenoſſen und
es würde mich intereſſieren , den jungen Herrn näher kennen
zu lernen . Die Gelegenheit dazu findet ſich wuhl einmal . “

„ Sie ſelbſt leben auch auf dem Lande , Herr von Oberhof . “
„ Ja , und ich bin mit Leib und Seele Landirt . Außer mei⸗

nem eigenen Beſitz habe ich noch eine große Pacht übernommen ,
und da gibt es immer genügend zu tun und zu ſorgen . “

„ Dann wurde es Ihnen gewiß ſchwer , Ihre Wirtſchaft für
längere Zeit zu verlaſſen ? “

Allerdings , aber es war immerhin das kleinere von zwei
Uebeln . Jetzt , wo ich des Armes wegen halb lahmgelegt bin ,
weder reiten , fahren , noch ſchießen kann , langweile ich mich zu
Hauſe ſträflich , und die Ungeduld vermehrt natürlich noch meine
Pein . “

Erika lächelte teilnehmend .
tun , um Sie zu zerſtreuen ? “

„ Nein , mein gnädiges Fräulein , denn ich habe weder Weib
noch Kind . “

„ Aber vielleicht andere weibliche Verwandte , welche bereit ſind ,
Sie zu unterhalten und zu pflegen ? “

„ Auch die nicht , und ich muß offen geſtehen , ich habe ſie bisher
auch noch nicht vermißt . Ueberhaupt : Sie ſehen in mir einen
Menſchen , welcher keine geſelligen Talente beſitzt und das ſchöne
Geſchlecht eher meidet als ſucht . “

Erika fühlte ſich nicht verletzt , ſie lachte nur und meinte :
„ Dann ſind Sie das Gegenteil von Graf Edendorf . Wie mir
ſcheint , geht er den Herren gern aus dem Wege , aber gegen die
Damen iſt er um ſo liebenswürdiger , und die meiſten ſchwärmen
ſchon für ihn . “

„ Sie auch , Fräulein von Schacht ? “

Die Frage kam ſo unerwartet , daß ſie einen Augenblick lang
ihre Unbefangenheit ſtörte , aber dann blickte ſie ruhig auf und
ſagte einfach : „ Meiner Tante und mir ſollten eigentlich alle Gäſte
gleich lieb und wert ſein , und ein endgültiges Urteil kann man
ſich überhaupt erſt erlauben , wenn man jemanden wochenlang be⸗
obachtet hat , aber ich gebe viel auf den erſten Eindruck und habe
gleich ausgeſprochene Neigungen und Abneigungen . “

„ Ganz wie ich. Und wie war Ihr erſter Eindruck von Graf
Edendorf ? “

„Schlecht , ſehr ſchlecht ſogar , aber ich bitte Sie , verraten Sie
mich nicht . Es iſt unklug und ungehörig , daß ich dergleichen hier
ſo offen ausſpreche

„ Kann denn Ihre Familie nichts

—

2 2 — 7 — 5 SDSr HRrr — — — — — — — — — ——- —Herr von Oberhof lächelte . „ Sie können in dſeſem Falle ganz „ Wenn ich aber zufällig beim Früßſtüäck ganz allein bin ? “ruhig ſein . Ich weiß Ihr Vertrauen zu ſchätzen und über meine
Lippen kommt kein Wort . Aber ſagen Sie mir , weshalb mißfällt
Ihnen der Graf ſo ſehr ? “

Erika zögerte mit der Antwort und überlegte eine Weile .
„ Ja “ , meinte ſie dann , „ das kann ich ſo genau nicht ſagen , aber
mein Gefühl warnte mich gleich vor ihm . “

„ Auch jetzt noch ? “
„Jetzt erſt recht , indeſſen , zu Ihrer Orientierung muß ich

hinzufügen , daß ich jeden jungen Herrn mit einem gewiſſen Miß⸗
trauen betrachte . “

„ Das iſt ja merkwürdig . “
„ Aber durchaus berechtigt . “
„ Und wie iſt ' s mit mir ? Flöße ich Ihnen auch ſchwerwiegende

Bedenken ein ? “
Sie lachte . „ O nein ; Sie haben eine ſo erfriſchende , kurze ,

knappe , wenig verbindliche Art . Man ſieht gleich , Sie wollen
weder ſchmeicheln , noch heucheln , und dann , Herr von Oberhof ,
was am meiſten zu Ihren Gunſten ſpricht : Sie ſind ja kein junger ,
ſondern ein älterer Herr . “

Er lachte kurz auf . „ Alſo Ihrer Meinung nach ungefähr ſchon
ein Greis ! “

Sie ſah ihn prüfend an , aber in der zunehmenden Dämmerung
verſchwammen ſeine Züge . Nur das graue Haar ſchimmerte hell
unter dem Hutrand hervor . — Da meinte ſie zögernd : „ Mit
fünfzig Jahren iſt man noch kein Greis . “

„ Alſo fünf Dezennien geben Sie mir ? “
„ Ja , ſo ungefähr . Auf ein bißchen mehr oder weniger kommt

es nicht an . “

„ Sehr gütig ! “

„ Ich denke dabei an meinen Vater “ , fuhr Erika fort . „ Der
iſt auch noch rüſtig und friſch und wird in dieſem Monat vier⸗
undfünfzig Jahre . “

„ Wirklich ? — Und meiner partiellen Hilfloſigkeit wollen Sie
ſich auch ferner erbarmen ? “

„Freilich , Herr von Oberhof , das iſt meine Pflicht . Wie
heute abend , behalte ich Sie auch bei allen kommenden Mahlzeiten
neben mir , und helfe Ihnen , ſo gut ich kann . “

„ Sie ſind ja die reine barmherzige Schweſter . Wie wird es
aber bei dem erſten Frühſtück ? Der Diener ſagte mir , jede Etage
habe ihre Glasveranda . Da würde des Morgens der Kaffee
ſerviert , und an beſtimmte Stunden ſei man nicht gebu Ten . “

„ Ganz recht , Herr von Oberhof . Die Penſionäre frühſtücken
ſerienweiſe zu den verſchiedenſten Zeiten . Die Frühaufſteher , wie
die Langſchläfer , beide kommen dadurch zu ihrem Recht , und uns
iſt es auch am bequemſten ſo, der Bedienung und des Raummangels
wegen . “

„ Auf Sie darf ich dann wohl nicht rechnen ? “
„ Nein , auf keinen Fall . Während der Morgenſtunden habe ich

zuviel zu tun . “

„ Das iſt kaum anzunehmen . Eine mitleidige Seele , die Ihnen
hilft , wird ſich ſchon finden , und außerdem ſind ja die Mädchen
da . Sie brauchen nur zu klingeln . “

Er ſeufzte reſigniert . Offenbar gefiel ihm dieſe Einrichtung
nicht , aber Erika kehrte ſich nicht daran , und nach einer Weile
meinte er : „ Darf ich fragen , wer außer mir in der erſten Etage
wohnt ? “

Das junge Mädchen lächelte : Ad eins : Frau Spätzle , —
die ſchöne Wittib , — dann Domprediger Hake mit ſeiner Frau ,
Profeſſor Schwansbell , unſer großer Hiſtoriker , Frau von Dags⸗
burg , ſeit Jahren geſchieden und immer auf Reiſen , und Exzellenz
Grinberg mit ſeiner Geſellſchafterin . Der alte Herr iſt Ihr
Nachbar . “

„ Und wen habe ich über mir ? “
„ Die Deutſchruffin , Madame Boruview . “
„ Alſo Graf Edendorfs Mutter . “
„ Ganz recht . Sie hat auch den großen Eckſalon , aber ihr

Schlafzimmer liegt über dem Ihren, “
Herr von Oberhof ſchwieg einen Augenblick , dann ſagte er :

„ Das Wiederſehen zwiſchen den beiden muß höchſt eigentümlich
geweſen ſein . Waren Sie zufällig Zeuge desſelben ? “

„ O nein “ , erwiderte Erika , „ aber ich denke es mir unbeſchreib⸗
lich erſchütternd und ſchön , und die alte Dame war danach wie ber⸗
wandelt . Sie hatte ja ſo nach dem Sohne verlangt und alle

Hoffnung aufgegeben , ihn je zu verſöhnen . “
„ Sie glauben alſo , daß ſie unter der Trennung von ihrem

einzigen Kinde wirklich litt ?“
Das junge Mädchen wurde nachdenklich . „ In den letzten

Jahren ganz gewiß — nach dem , was ſie uns ſelbſt erzählte . Früher
ſcheint ihr zweiter Gatte , Herr Boruview , ihr Leben ganz aus⸗
gefüllt zu haben . “

„ Alſo war es im Grunde nur das Alter und die Verein⸗
ſamung , welche ihre Mutterliebe wieder aufleben ließ ? “

( Fortſetzung folgt . )

S1OTZ & OlE
Elektrizitäts - Gesellschaft m . b . H.

Tel. 662 u. 2032 MANNHEIM . 04,8 —9 .
Elektrische Licht - und Kraft -

MAAnlagen .
Ausstellung moderner Seleuchtungskörper .
Hauptvertretung der OSRAMLAMPE .

727



Mannheim , den 22 . Juli 1910 dieneral⸗Anzeiger . Mittagblatt . 1

3 0 „ Verm zu cawſchlen iſ der
ders Patent⸗Milchunterſuchung Reewil eſ be aen

der hier in der Zeit vom 27 . Juni 1910 bis 2 . Juli
1910 erhobenen Voll⸗Milchproben hatte fol⸗

gendes Ergebnis :

Milch unter 3 % Fetigehalt darf in Mannheim nicht als
Vollmilch verkauft werden .

5

Mannheim , den 6. Juli 1910 .

Großh . Bezirksamt , Abt . III .

gez. Dr . Sauter .

24⁵

Name des Wohnort —
Milchhändlers Straße 85

0% — Vorrat

Wan Ser , 85
Nur Freitag , Samstag Solang

Beckenbach Pflügersgrundſtraße 123,4
Alles , Friedrich Heddesheim

ſtraß
• 2 Neue Kartoffenn bei 5 Pfd . pr . Pfd . 5 1

5 9 5 Käfertal 3,6
zarte 1

Bortne , Wilh. Käfertal . 1 sche gesunde Gurken pr . St. von an 0
Brandt , Emilie Ehefrau Stpabſel tr . 428 3. Saftige frische Zitronen 5 St. 25 und 30 Uef. Feinste Thüringer beberwurst

Dörr , Johann *
5 3

Feinste EH Nudeln , breite w Pfü. 33 Pf2 5 2, 14 3,3 einste Hausmacher - Nudeln , breite Ware p. PfG. 8

VVV 3,4 Hacbaronl , dunne Stärke I . pr . Pfd . 32 Pf .

Erny , Georg Seckenheim 3˙5 Feinstes Weizenmehl ! . . . pr . Pfd . 16 Pf . eräuchertes eis

856,5 5 Neckarau, Adlerſtraße 51 35 welgcer 4fe pr. Eid . 18 Pf , Roter oder weisser Schwartenmagen

ohann Lutherſtr 19 .
Größle , Luiſe Wwe . 1 3 5 Prischgebraunter Kalfee ½ Pfd . 55, 60, 70 u 80 bf

Leee

Hennes , Heinrich Lortzingſtraße 43 3 4
Rote Cichorie Paket 8 Pf. Tafelhonig Pid . 38 Pf .

Knapp , Ludwi : Gärinerſtraße 46 3,7 Verschiedene Maggi - Suppenwürfſel
5 5 10 5

Kreß , Ernſt Ehefrau Waldhofſtraße 5
3,6 Boulion - Würfel 5 85 A

aun Waldhof 3,7 Bochfeine Tafelöle . . . Phlasche 90 Pf . u. . 40 N. Aulgäuer Delikatess - Käs

Uudter , Jakob Feudenbeim 3,5 BSilDTT Flasche 38 Pf.

Moos 5 Lortzinaſtraße 12 4,2 palmnussbutter , Fabrikat Schlink & Co.. Pfd . 65 Pf

aller , Hüttenfeld 3,7 ] st . weichkoch . Tafelreise .. Prd . 17, 22 u. 27 Pl .
aöf 5 5 Ibutter

Joh . Pbil . Käfertal . 1 Neue Aprikosen , Pfirsiche , Pflaumen etc . billigst . Allerteinste ee Taſe
Milfer , Heinrich Friedrichsfelderſtraße 40 3,4 Prische Anchovy - Paste oder Sardellen

Pfahler , Joſef Neckarau 8,5 müif

8 1 Stockhornſtraße 28 *5 Saure Eisbonbons od , Créme - Praline , / Pfd . 18 Pf. Verschledene ff . Harken ene
Rack , Karl

5
2⁰ 15 Allerteinste Hilch - , Sahne - oder Mocca - Chocolade

Meck, Martin 3 7 grosse Tafel 28 Pf .

Reinſtein , Karl Metplaz 5 55 Fst . Vanille - OChocolade . Tafel 10, 20 u. 25 Pf . pulver

Schad , Stefan J 4, 22
5

Prischer Friedr. Zwieback od . Salzbretzeln Pak . 12 Pf . Harzer Himbeersaft .UA4, 2 3,8
Schertel , Peter Feudenheim 8,8 Cacao garantiert rein ½ Pfd . 75 u. 50 bfg .

Schmidt , Jakob Friedrichsfelderſtraße 44 3,6 Block - Chocoladle . . grosses Paket 56 Pf . 0

Sternglace Jaak K 3, 20 94 %½ Pid . frisches Teegebäcng 58 Pr .

Walter , Markus Krappmühlſtraße 31 . 4 Karlsbader Fruchtobladen 38t . 15 Pf . Chokolade - Waffeln

Zettel, 8 duelch
70 8,0

„ Heinri äferta 3,8

Nr . 31658J . Auf Veranlaſſung Großh . Bezirksamtes 85 N

Attel
Delikat . saftigen gekochten Schinken ½ Pfd . 33 Pl .

Hausgemachte Leber - und Griebenwurst Pfd . 36 Pf .

Grosse Halberstädter Würstchen 2 Stück 9 Pf .

2 grosse Landläger oder 1 grosses Rippchen 24 Pf .

Braunschweiger Mettwürste oder Sardellen -

Geräucherter magerer Nusschinken . Pfd . . 38 Mx.

Vollfetter Camembert . . . Stück 17 u. 27 Ff .

Westtfälischer Pumpernickel Stuck 18 Pf .

Vollfetter Tilsiter oder Edamer . . /½ Pid . 20 Pf .

Brausepulver , Vanillezucker oder Dage

Delikatess - Speiseelspulver ( Chokolade oder3 Fanileſßdn e

AKce

u. Schuppungen der Haut , bei

leichter Ichthyoſis, ganz beſond .
beiünreinheiten derſelben wenn
Miteſſer u. deren Folgezuſtände ,

Pickel
Knötchen , Puſteln uſw . das he⸗

kannte , unſchöne Geſichtsbild
hervorrufen . “ Das iſt das Urteil
des Dr . med . M. über Zucker 8
Patent⸗Medizinal⸗Seife,a Stck .
50 Pf . ( 15%%ig ) u. . 50 M.

( 35%oig , ſtärkſte Form ) . Dazu⸗
gehörige Zuckooh⸗Creme 75 Pf .
u. 2 . , ferner Zuckooh⸗Seife
( mild ) , 50 Pf . u. J50 M. Bei :
Pelikanapoth . b. Ludwig & Schütt⸗
helm, Friedr . Becker, Th .v. Eichſledt ,
Otto Heß. Heinr . Merckle , M. Oet⸗
tinger Achf. , G. Spriugmann , Gg.
Schmidt, Badeutadrog. ,Joſ Brunn
Nachf. 85

Treuſchl .

Preise netto

ee e .

Pfd .58 Pf .

„ „ „ „ „ „
½ Pfd .35 Pl.

Stück von 28 Pf . an

Stück 9 u. 18 Pf .63 „

½ Pfd .68 Pf .

be 28 u. 35 Ff .
5 a

etwaß zu kaufen , zu verkau⸗
fen , zu mieten , zu vermieten ,

se 68, 50, 40 u. 28 Pf.

wer Perſonal , Vertreter ,
Beteiligung , Stellung ze .

und ſich zu bieſem Zwecke der
Annonce bedienen will , wen⸗
del ſich mit Vorteil an unſere
Annoncen⸗Expedition . Er

llet
hier eine ſtreng ſachliche Be⸗

333 ete 20 Pf .

Flasche 63 Pf. u. . 10 Mk.

10 Stack 8 Pl.
„ Stück 5 u. 10 Pf

ratung über die für ſeinen
bringen wir Vorſtehendes hiermit zur öffentlichen Kenntnis.

Mannheim , den 19. Juli 1910 .

Bürgermeiſteramt :
Ritter .

„Seit Jahren war ich mude u. matt
hatte haufig i e Kopfſchmer ·
zen u. jede Luſt z. Arbeiten u. z. Leben
Derloren , wurde ſchenu. melancholiſch .
Der Arzt ſagte , es ſei ein veraltetes

u. Nierenſchwache , daneben Darm⸗
krügheit inſolge ſitzender Lebensweſſe
Auf ärztl . Rat trank ich, nachd. nichts
Belfen wollte , Altbuchhorſter Mark⸗
Sprudel⸗Starkquelle (CJod⸗Eiſen⸗
Maugan⸗Kochſalzguelle ) . Schon nach
drei Flaſch. füthlte ich mich als ganz
anderer Menſch . Die Urinabſonde⸗
rung wurde lebhaft u. ſchmerzlos u.
blteb es ſeitdem . Ich trinke den Mark⸗
Sprndel jetzt tägl . habe mich nie ſo
wohl u. geſund gefühlt wie heute. Ihr
Mark⸗Sprudel iſt mein Lebensretter .
Hauß . “ Aerztl. warm empf. Literfl .
95 Pfg . in d. Kpoth . und bei

Ludwig & Schütthelm .
8602

Hroſe Herfleigerung
3 , 4 . — O23 , 4 .

Am Freitag , den 22 . Juli ,
machmittags 2½ Uhr ,

verſteigere in meinem Lokal
3. 4: 52367

Möbel aller Art , darunter

1 ſchönes Speiſezimmer mit
Lederſtühle , Fahrräder , Näh⸗

maſchine ,Lüſter Pianino, Haus⸗
haltungsgegenſtände aller Art .
Kaſſenſchrank , Teppich , 1 Ge⸗
päck⸗Dreirad , Weißzeug , Kleider
und anderes mehr . Uebernehme
jeder Poſten Möbel oder Ware
zum verſteigern oder bar .

M . Arnold , Auktionator ,
Ng . 11 u. O 3. 4. Teleph. 2285

Viliten⸗Karten Uelert in geſchmack⸗
volllter Huskührung

Dr .5. Bagsiche Buchdruckerei S . m. b. 5 .

Donnerstag , 28 . Juli 1910 ,
vormittags 11½ Uhr ,

verſteigern wir auf unſerem
Büro Luiſenring 49 die II .
Schur Klee von nachbenannten
ſtädt . Grundſtücken . In der
5. Sandgewann Lgb. Nr . 588
110 a. In der 7. Sandge⸗
wann Lgb. Nr . 614 30 a.
In den Almen Gemarkung
Neckarau Lgb . Rr . 16799 22

Mannheim , 20. Juli 1910 .

Städt . Gutsverwaltung .
Krebs . 243

Obſt⸗Verſteigerung.
Mittwoch , den 27 . Juli 1910

vormittags 9 Uhr ,

berſteigern wir an Ort und
Stelle auf der früheren Ge⸗

markung Feudenheim einige
Loſe Fril obſt öffentlich an den
Meiſtbietenden .

Anfang an der Neckarſtraße .

Mannheim , 20 . Juli 1910 .

Städt . Gutsverwaltung .
Krebs . 242

Klkeperſteigerung. Bekanntmachung.
Nr . 28403 J. Im Waldpark

Neckarau beim „ Stern “ iſt
ein Platz zu Aufſtellung einer
Trinkhalle und mit der Be⸗

rechtigung zum Obſt⸗ und
Backwarenverkauf ab 1. Auguſt
d. Is . auf die Dauer von 5

Jahren zu vergeben .
Angebote hierauf wollen

verſchloſſen und mit der Auf⸗
ſchrift „Trinkhallenplatz “ ver⸗
ſehen , bis jängſtens Sams⸗

tag , den 30 . Juli ds . Is .
vormittags 11 Uhr auf
Zimmer Nr . 2 des alten Rat⸗
hauſes abgegeben werden , wo⸗
ſelbſt in der Zeit von 10 —12
Uhr vormittags weitere Aus⸗
kunft erteilt wird 239

Mannheim , 18. Juli 1910 .

Bürgermeiſteramt :
Ritter .

Schieß .

Verkauf .

Coſtüm , weißleinen , neu ,
Größe 44 billia zu verk . 52325

Arbeitsvergebung.
Die zur Erweiterung der

Küßhlhalle auf dem ſtädtiſchen
Schlachthof erfor derlichen
Steinhauerarbeiten ſollen
im Wege des öffentlichen An⸗

gebots vergeben werden .

Angebote hierauf ſind ver⸗

ſchloſſen und mit entſprechen⸗
der Aufſchriſt verſehen , biß
ſpäteſtens
Montag , den 1. Auguſt d. Is .

vormittags 11 Uhr ,
an die Kanzlei des unter⸗

zeichneten Amts ( Kaufhaus

reichen . Die Angebotsformu⸗
lare werden im Zimmer 126

koſtenlos abgegeben .
Der Eröffnung der Ange⸗

bote , welche im Zimmer 125

ſtartfindet , können die Bieter
oder deren Bevollmächtigte
Vertreter anwohnen . 229

Mannheim , 18. Juli 1910 .
Städt . Hochbauamt .

Perrey .

Rupprechtſtr . 12, 5. St .

Bekanntmachung .

3. Stock , Zimmer 125 ) einzu⸗

Aufgebot v. Pfandſcheinen
Es wurde der Antrag ge⸗

ſtellt , folgende Pfandſcheine des
Städt . Leihamts Mannheim :

Lit . 8 Nr . 73861
vom 14. Juni 1910

Lit . B Nr . 73 862
vom 14. Juni 1910

Lit . 8 Nr . 80 483
vom 13. Juli 1910

welche angeblich abhanden ge⸗
kommen ſind , nach § 23 der

Leihamtsſatzungen ungiltig zu
erklären . 244

Die Inhaber dieſer
Pfandſcheine werden hler⸗
mit aufgeſordert ,ihre Anſprüch⸗
unter Vorlage der Pfand⸗
ſcheine innerhalb 4 Wochen
bom Tage des Erſcheinens
dieſer Bekanntmachung an ge⸗
rechnet beim Städt . Leihamt
Lit . O 5, 1, geltend zu machen ,
widrigenfalls die Kraftloser⸗
klärung oben genannte Pfand⸗
ſcheine erfolgen wird .

Mannheim , 20. Juli 1910 .
Städt . Leihamt .

Zweck geeignetſten Blätter ,
über richtige Abfaſſung
und auffällige Ausſtattung
ſeiner Anzeige und erzielt
außerdem eine Erſparnis
an Koſten , Zeit u. Arbeit

ſchon beimkleinſten Auſtrag .

Annoncen - Expeditlon

Rucdolf Mosse

lttag - U. Abendtschfz
Penſion Mexkut , 2,1

werden noch einige Herren zu
kräftig , bürgerl . Mitlags⸗ und

Penſion Kuhl ,
H 2, 19, 2 Trepp - pen .

Bekannt vorzügl . Mittag⸗ u.
Abendtiſch für beſſere Her⸗
ren und Damen . 17155⁵

Mietgesuche .
Zwei unmöbliette Zimmer

in ruhiger Lage zu mieten geſ—

Off. u. Nr. 34602 a. d. Expede

Abendtiſch angenomm . 34229

Sportliche Rundſchau .
Mit einem Luftſchiff ganz aus Holz über den Ozean.

Die Erkenntnis , daß eine weſentliche Entwicklung des Motor⸗

luftſchiffes auf dem bisherigen Wege nicht zu erreichen iſt , hat den

bekannten Konſtrukteur Oberbaurat Rettig veranlaßt , bei

der Konſtruktion ſeines Luftſchiffes ganz neue Wege einzuſchlagen .

5

Das Hauptübel des heutigen Luftſchiffes liegt in der Stoffhülle ,
die bei der geringſten Ausdehnung des Gaſes zu platzen droht ,
wenn nicht die Ventile geöffnet werden . Die Kataſtrophe des Bal⸗

lons „ Erbslöh “ iſt ein tragiſcher Beweis dieſer Wahrheit . Durch
die Hülle dringt fortwährend Luft in den Gasraum ein , während
Gas aus dem Ballon nach außen ſtrömt . Oberbaurat Rettig hat
den kühnen Plan gefaßt , die Stoffhülle ganz durch eine Hülle
aus Holz zu erſetzen . Dreifach übereinandergelegte Holz⸗

platten von minimaler Stärke , deren Faſerung gegeneinander

läuft ſodaß die Platten dadurch eine außerordentliche Elaſtizität

erhalten , bilden die Hülle , die kaum mehr als 3 mm ſtark iſt .

Dieſe Holzhülle beſitzt den ungeheuren Vorteil , einen außerordent⸗
lich hohen Gasüberdruck aushalten zu können , ſie iſt faſt vollſtändig

undurchläſſig , ſodaß nur verſchwindende Ggsmaſſen von innen nach

außen und ſo gut wie keine Luft von außen nach innen eindringen
kann . Damit öffnen ſich aber für das lenkbare Luftſchiff vollſtändig

neue Perſpektiben . Dieſes Luftſchiff wird ſich nach der Ueber⸗

zeugung des Konſtrukteurs wochenlang in der Luft erhalten können

und ergibt dadurch faſt unbegrenzt neue Anwendungsmöglichkeiten

für den Lenkballon . 8
Freilich werden ſich dieſe Möglichkeiten im weſentlichen auf

Friedenszwecke beſchränken . Der Flugapparat hat ſchon heute das

kentbare Luftſchiff für den Aufklärungsdienſt überholt . Er iſt

weſentlich ſchneller , kann alſo auch bei Windſtärken Dienſt tun , wo

der Lenkballon vollſtändig verſagen würde , der Flugapparat wird

vorausſichtlich in ſehr abſehbarer Zeit weſentlich größere Höhen
erreichen , als es der Lenkballon vermag , und der Flugapparat iſt

ſchon in einer Höhe von 1000 Metern , die er bereits heute erreicht ,
ſo winzig klein , daß es nur Zufall iſt , wenn er bei ſeiner Ge⸗
ſczwindigkeit von 70 —80 Kilometer , die er heute bereits erreicht,
in dieſer Höhe von feindlichen Geſchoſſen getroffen wird . Dazu
kommt , daß man für den Preis eines mittelgroßen Luftſchiffes
mindeſtens 100 Flugapparate bauen kann , es iſt aber ſelbſtverſtänd⸗
lich , daß 100 Flugapparate ungleich Wertvolleres im Aufklärungs⸗
dienſt leiſten werden , als ein Lenkballon . All die Mängel , die das

Motorluftſchiff für den Aufklärungsdienſt beſitzt , fehlen dem Flug⸗
apparat , und dabei werden die nächſten Jahre ſicherlich weitere

außerordentliche Vervollkommnungen desſelben bringen , nament⸗

lich durch die praktiſche Verwirklichung der automatiſchen Steue⸗

rung .
Anders liegt es mit dem Lenkballon für Angri ffszwecke ,

wo es auf möglichſt große Tragfähigkeit ankommt , und für Auf⸗
Hlärungs⸗ und Forſchungsreiſen in Friedenszeiten . Hier eroͤffnet
ſich dem Luftſchiff eine große Zukunft , wenn es gelingt , ſeinen
Aktions⸗Radius , ſeine Flugdauer zu verlängern . Die Perſönlich⸗
keit und die Vergangenheit des Oberbaurats Rettig bieten eine

gwiſſe Gewähr dafür , daß die Mitteilungen ,die er über das Holz⸗

luftſchiff macht , keine Utopie ſind . Als Mitarbeiter Wallots hat
er an dem Bau des deutſchen Reichstagsgebäudes mitgewirkt , bei

der Konkurrenz um ein Nationaldenkmal für Kaiſer Wilhelm I .

hat Rettig mit einem überaus monumental angelegten Entwurf
den erſten Preis davongetragen . In München und Dresden hat
Rettig dann als Städtiſcher Baurat , wenn auch nur kurze Zeit ,
außerordentlich anregend gewirkt . Als Konſtrukteur von Renn⸗

booten , die auch in England ſich bald Ruf verſchafften , hat Rettig
reiche Erfahrungen auf dem Gebiete der Holzbearbeitung ge⸗
wonnen , die ihm heute bei der Konſtruktion ſeiner Luftſchiffhülle
ſehr zu ſtatten kommen . Die Arbeiten haben mit außerordentlich
ſorgfältigen Materialprüfungen begonnen , mit Reiß⸗ und Druck⸗

berſuchen , denen Rettig ſein Holzmaterial in der Kaiſerlichen
Material⸗Prüfungsanſtalt unterwarf , ehe er an ſeine eigentlichen
Konſtruktionsarbeiten ging .

Eine Reihe Regierungen bringt dem Rettig ſchen Projekt leb⸗

haftes Intereſſe entgegen . Die Halbmonatsſchrift „ Fuftſchiff⸗
fahrt , Flugtechnik und Sport “ ( Redaktion G. Riefen⸗
ſtahl , Bielefeld ; Verlag E. Gundlach . ⸗E. , Bielefeld ) bringt in

ihrer In 19. ds . Mts . erſchienenen Nr . 14/1910 aus der Feder des
Berliner Schriftſtellers Arthur Kirchhoff , der ſich ſeit einigen
Jahren auf dem Gebiet der Aexonautik literariſch betätigt und die

Entwicklung der Rettig ' ſchen Arbeiten ſeit mehr als einem Jahr
verfolgt , die Wiedergabe einer eingehenden Unterredung , die er
mit Oberbaurat Rettig hatte . Im Wechſelſpiel don Frage und
Antwort kommt der Konſtrukteur des neuen Luftkreuzers ſelbſt zu
Wort und erläutert alle Einzelheiten ſeiner neuartigen Konſtruk⸗
tion , die — wenn die Praxis der Theorie Recht gibt — einen un⸗

geheuren Fortſchritt auf dem Gebiete der Luftſchiffahrt bedeuten

dürfte . 5
Pferdeſport .

V. Baden⸗Badeu , 21. Juli . Die franzöſiſchen Nen⸗

nungen für die großen Hindernis⸗Rennen des Badener Meetings
ſind ſoeben eingetroffen , ſodaß wir unſern geſtrigen Bericht nun ver⸗
vollſtändigen können . Wir haben bereits mitgeteilt , daß die Be⸗
teiligung der deutſchen Ställe an den Iffezheimer Rennen ſtärker
ausgefallen iſt , als im vergangenen Jahre , ſoweit der füngſte Nen⸗
nungsſchluß Aufſchluß gibt ; nun können wir das gleiche von den fran⸗
zöſiſchen Ställen ſagen , die für die Hindernis⸗Rennen 10 Pferde mehr
aufgeboten haben , als im letzten Jahre . Für 9 Rennen liegen nun
insgeſamt 304 Unterſchriften vor , gegen 235 im Jahre 1909 ! Die 304
Nenungen verteilen ſich auf die einzelnen Konkurenzen wie folgt :
„ Dos⸗Handicap “ 45 ( 83 Deutſche und 42 Franzoſen , „ Kineſem⸗
Rennen “ ( für inländiſche Pferde ] 17, „ Waſſerfall⸗Handicap “ 42 ( 32
Deutſche und 10 Franzoſen ) , „ Heidelberg⸗Handicap “ 30 ( 25 Deutſche
und 5 Franzoſen ) , „ Wellgunde⸗Steeple⸗Chaſe “ 33 ( 21 Deutſche und 12
Franzoſen ) , „ Altes Badener Jagd⸗Rennen “ 30 ( 19 Deutſche , 9 Fran⸗
zoſen , 1 Belgier und 1 Eugländer ) , „ Saida⸗Steeple⸗Chaſe “ 29 ( 18
Deutſche und 11 Franzoſen ) , „ Fremersberg⸗Hürden⸗Handicap “ 39 (31
Deutſche und 8 Franzoſen ) , „ Große Badener Handicap⸗Steeple⸗Chaſe “
99 ( 22 Deutſche , 15 Franzoſen , 1 Belgier und 1 Engländer !

Gerichtszeitung .
S Mannheim , 19. Juli . ( Strafkammer . )

Landgerichtsdirektor Schmitt .

Zwei Kohlendiebinnen ſtehen wieder vor den Schrenken . Sie

Vorſ . :

hatten am 37 . Mai ds . Is . auf der Landzungenſtraße am Lager

der Firma Lehmann unter der Bordwand ein Loch gegraben , in

welches die Kohlen von ſelbſt nachrutſchten . Die eine der beiden

Frauen erhält 2 Wochen , die andere 3 Monate Gefüngnis .

Im vorigen Monat tat der 24 Jahre alte Schloſſer Philipp

Senk von hier bei dem Dienſtmädchen Katharina Herboth Be⸗

ſchützerdienſte , wofür er einen anſehnlichen Teil des Verdienſtes in

ſeine Taſche leitete . Außerdem ließ er ſich eine Uhr geben ,
die das Mädchen einem ihrer Kunden geſtohlen hat . Das Urteil

lautet auf 3 Monate Gefängnis .
Ein egoiſtiſcher Bräutigam iſt der 20 Jahre alte Friſeur

Ernſt Maurer . Er beſtimmte die Tochter des Milchhändlers

Reinhard , mit der er Verhältnis hatte , dazu , ihrem Vater das

Sparkaſſenbuch zu ſtehlen . Alsdann erhob man auf der Sparkaſſe

Ludwigshafen zuſammen 1200 Mk. , womit Maurer ſeine Schulden

bezahlte und Anſchaffungen für den gemeinſchaftlichen Hausſtand

gemacht wurden . Reinhard wurde darauf aufmerkſam gemacht ,
daß ſeine Tochter auffallend viel Geld in Händen habe und ſo kam

die Sache an den Tag . Der junge Mann , der die Mitgift ſeiner
Braut im Vorhinein entnahm , erhielt vom Schöffengericht 3

Monate Gefängnis . Auf ſeine Berufung hin wurde heute die

Strafe auf 1 Monat herabgeſetzt . Trotz all dieſes Mißgeſchicks
wird er Frl . Reinhard als Frau heimführen .

Hautleiden
Lupus , Flechten , Hautſucken , gut - und

hösartigs sowie tuherkulöse Geschwüre ,

Gslenkentzündungen , chronische Nasen - , Hals Bronchlal -
Sund Lungenkatarrhs .

Behandlung mit

RKöntgen - Bestrahlungen
elektr . Hochfreguenzsfrömen ,

sowie mit Natur - und slektrischem Lichtnellverfahren .

een ch Direktor Heinrieh Schäfer
Llehtgell -Insiitut „ ELERTRON “ gur M 3, 3, Manahelm

nn “ .gegenüber dem Restaurant „ Wilden Ma
Sprechstunden : täglich von —12 und —9 Uhr abends .

Sonntags von —12 Uhr . 5984
Munderbare Erſolge . Hunderte Dankschreihen .

Damenbedienung durch Frau Rosa Schäfer .
Zivile Preise . Frospekte gratis . Tel . 4320 .

Erst . , grösst . u. bedeut . Institut am Platze
Ausführliche Broschüre gratis



8. Seite . General⸗Anzeiger . Mannheim , 22 . Juli 1910 .
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Schrelb - Bursau

Handlelsschule

Schüritz , I 2, 16a.
Telephon 4021 72

79255 7

N 1 5 ＋
115

ert . Frl .Alabierunkerricht gründe⸗
lich und billig . Näh . 34496

Rheindammſtr . 21, part.

ermischtes .
Wer eine leichte neueHaus⸗

fabrikation übernehmen
will , wende ſich ſof . an D. W.
Hildebraud , Caſſel 71. 6732

Pelche Engros⸗Firma gibt Papier⸗,
Schreib⸗ u. Kurzwaren , Bücher ,

Romane ꝛc. in Kommiſſionsverkauf .
Off. u. Nr. 34195 a. d. Exp. ds. Bl.

Ich ſuche für meinen 10 jahr .
Sohn zum Geſuch der Volks⸗
ſchule Aufnahme in einer
Familte a. d. Lande ( Lehrer⸗
fam . bevorz ) . Offelt . m. Preis
unt . Nr . 52327 an die Expedit .

7 1 2 7

Ferien⸗Aufeuthalt.
2 Knaben oder Mädchen

werden in gut . Haus in Penſ .
genommen . Aufr . poſtlagrd .
Neckargemünd . 52256

Im Schwarzwald , Nähe
Freiburg , findet Herr od. Dame
m. eigen . Möbeln in gut Hauſe
Aufnahme bei mäßig . Preiſe .
Näh . in der Exped .d. Bl 34511

Tüchtige Friſeuſe nimmt
noch Kunden an .
4 % 1 .2, 6, part

aͤnkffl
Jedes Paar

Spozialmarke 155
Original -

Soochear Wol 095
Alfr . Fränkel Com. - Ges.

MANNEEIN

planken P 2, 14
Vis - - vis d. Hauptpost

Verksufsstellen In allen
gröss. Städten Deutschlands,

4962

Apfelkraut
Zarantiert rein

bei 1 Pfd. 60 bfg. , 2 Pfd
55 Pfg. , 5 Pfd . 50 Plg .

Reformhaus F 2, 18 ,
Mittelstrasse 46 ,

Gontardstrasse 31 .

13671

Kitten
von Glas , Porzellan etc .
wird beſtens beſorgt . 12598

Angenom . Zawitz , Schirm⸗
fabrik , Kaufhaus .

E * — *
8

*

Tüchlige Schueideein
( von auswärts ) ſucht noch
Kunden . ( Kinderkleider ,
Bluſen u . Röcke . 34527

Martha⸗Haus , F 7.

Mimosa entfernt
sämtliche Unreinigkeiten und
macht den Teint matt u. zart
per Flasche 85 Pf. u. M. . 20

F2 . 2 Selfenhaus F2 . 2
Telephon 7163. 8084

Monogramme und Widmungen

Salt. u. Slbemaren
graviert billig u. sauber
V . RUF ,
E 3 . 3 fel . 2857

ierin empfiehlt ſich in u.Schleiderin 5
34513 Fx . Leis , Jaà , 1.

Damen finden diskret u.
kiebevolle Aufnahme bei

Hebamme Fahrner ,
Mannhbeim ,

Bürgermeiſter⸗Fuchsſtraße 71.
13886 B

Jrau geht putzen , nimmt auch
JBureau zu reinigen an .
34402 Bellenſtr . 56 , 5. St .

Damen finden disfkr. Aufnahme
Fr . Alker , Ludwigshaſen⸗

Frieſenheim , Roſenſtr . 11.
23143

zür junge Dame , evang ,
19 Jahre alt , wird gebild .

ungefähr gleichalterige

beſcheidene TDame

als Geſellſchafterin geſ .

Gfl . Anfr. erb . u Nr. 34548
an die Expedition ds. Blattes .

Hei rat

Wer ? vermittelt , reell und
1diskret Heirat in nur

beſſeren Kreiſen ? Gefl Offert ,
unter 34398 an die Expedit .
d. Bl . erbeten .

11 50 IJ, evangl. , 5000 M.
Wilppe ſugſi »Offerlen
Iunn, Nr. 34556 an die Exped

geldrerkahr.]
Mk . 83500

auf 2. Hyp . innerh . 70 pCt . d.
amil . Sch . v. pünkt . Zinsz . per
1. Okt . aufzunehmen geſ . Off .
u. 34521 a. d. Exped . d. Bl .

Sliftungsgelder
50000 / ſofort oder ſpäter ,
70 000 J / per 1. Oktober 1910
ganz oder in Teilbeträgen
auf Ja . Hypothek gegen 42 %
auszuleihen . 8838

Näheres b. Rechner Kübel ,
Holzbauerſtraße 3 ( bei der
Max Joſefſtraße ) .

I. Hypotheke
NMk. 30,000 gan : oder getr .
auf Ja. erſte Hypotleken ver 15,
Augun d. J . zu vergeben .

Näheres Ebaugeliſttes Bür⸗
gerſpital F 8, 4/5 . 52064

— 5000 MͤXK .
an II . Stelle auf ein hieſiges
Wohuhaus von Selbſtgebern
geſucht . Off . unt . N. W. Nr .
34246 an die Exved . ds . Bl .

9 Ankauf .

Kleiner Kafſenſchrank
gebrauchter , geſunn . Oſſerten
mit Gidße u Preisang . bitte
unter Nr . 34355 an die Exped .
ds. Blattes .

ukauf von Knochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen , ſowie

alte Metalle . 17162
Fr. Aeckerlin , F 6, 11, part .
Kleider , Schuhe , Weißzeng f
kauft und verkauft 17293

Frau Hebel , F 5, 11.

9864

( Mittaablatt . )

Taschenuhr und andere anerkannt
wertvolle Gegenstände bei Benützung von

Eümmeks Lelfe eaper
klummers Leifenpufver
als die besten für Wäsche u . Haus
millionenfach erprobt .

Wirtschalten .
Wirtſchaft

mit Moninger Bier antücht .
Wirtsleute zu verm 19284

Näh . Riedfeldſtr . 13, 2 St . J.
Tüchlige , kauttont Wirtsleute

ſudtten bis 1. Okt eine nachweis ! .
zutgehende Wirtſchaft zu über⸗
nehmen . Kantine oder in der
Nähe einer Fabrik bevorzugt .
Off. unt . Nr. 34357 an die Exved .

588
Kantionsfäh .ticht. Pirtsleule
ſuchen per ſofort ein beſſeres
Bier⸗Reſtaurant in ſrequenter
Lage , möglichſt in der Innen⸗
ſtadt zu pachten .

Offerten unt . Nr . 34534 an

Eyach - Sprudel
nat . Mineralwasserquelle

abgefüllt nur mit der eigenen Kohlensäure

Lager und Qomꝑtoir Pestalozzistr . 18

7 Telephon 3332

An⸗ und Verkauf
v. Pfandſcheine , Gold , Silber
Möbel , Kleider , Altertümer
und Warenlager . 15829
M4s Feter haas M4 . 8

Einſtampfpapiert
alte Geſchäftsbücher , Vriefe ,
Akten ete . kauft unter Ga⸗
rantte des Einſtampfens .

Sigmund Kuhn, J 6, 8
Maguzin : T 6 , 16

Telephon 3958. 50285
Ankauf v. Lumpen , Eifen ,

Metalle . Keller , 4 , 6 ,
51750 born . Zim uer ann .
PEPEPFPCc

jeder Art wiePartiewaren 91 ganze
Warenlager kaufe und zahle
hohe Preiſe . Bin vom 22. /8 .
bis 26. /8 . hier .

Offerten bitte unter Chiffre
52838 an die Expedition dieſ .
Blattes .

Zahle die höchſten Preiſe
für gebr . Möbel u . Bett . ,
ganze Haushaltg . Frau
Becherer , Jean Beckerſtr . 4.

50948

Ich zahle
dle nöchsten preise
für getrag. leider ,

Schuhe und Stiefel ,
Möbel und Bettfedern .
Für und

voſen
beſonders hohe Preiſe .

Gefl . Beſtellung . erbittet

Brym , G 4, 13.
Kaufe auch alte Gebiſſe .

I5757

Au Henſchaften l . In. Leute!
HZahle höchſte Preiſe

für getragene , abgelegte

Herren⸗ und Frauenkleider
Schuhe , Wäſche , Möbel uſw .

Gefl . Beſtellungen erbeten .

H. Goldkorn , 6 7, l7 .

( 52192

ahle hohe preise
für getragene Herren⸗ und

Damenkleider , Militär⸗u .

Beamtenuniform . Schuh⸗
zeue . Bencdern , pyoto⸗

grapbiſche Appurale ꝛc.

Beſtellung , werden per
Poſt
oder Telkphonkuf 7218

auch von außerhalb
prompt erledigt . 51198

Sellg , 8 2, 1, Laden

Teltungr
Kaufe ſortwährend abgelegte
Kleider und Schuhe aller
Art , ſowie Lumpen , altes
Eiſen , Papier , Flaſchen ,
zahle ſtets die höchſt . Preiſe !
Poſtkarte genügt . 51107

Weisberg , A 7 , 26 .

Achtung !
Zahle die höchſten Preiſe für
getragene Kleider , Stiefel u.
Speichergerümpel . 51176

Abramowitz , Pflügers⸗
arundſtraße 28 .

Staunend billig !
Möbel : !

Ein hochſeines modernes
Schlafzimmer zu

280 Mark
moderner
Bildhauerarbeit zu 51724

48 Mark
Spezialität ſämtlicher Zuthaten
zur Möbelfabrikation liefert

Bad. Holz⸗Indnuſtrie
Recha Poſener , Roſengartenſtr . 32

„ EinrichtungenBade⸗ 810
neu und gebraucht billg .
51187 2 . —3 .

ine hydrauliſche , liegende ,
Antriebsmaſchine eines

hydrauliſchen Speiſeaufzuges
in faſt neuem Zuſtande billig
abzugeben . Näheres Bauge⸗
ſchäft K. A. A. Müller ,
K 2, 24 , hier . 52241

Veſſere neue Schlafzimmer .
mit gr . Spiegelſchränke , ſowie
herrſchaftl . Speiſezimmer ,
eichen gewichſt , bill zu verk .

Hchl. Seel, Auktionator

52248 .L 3 , 10 . Ke 4505

Kassenschrank
mittelgross , wegen Aufstellung
eines grösseren billig zu verkauf .

Gewerbe - Halle
CO3 , I . 52188

Kinderwagen repariert u.
Dächer überzieht ſchnell und
billig J . Kaiſer , N 2 . 14 .
Ankauf gebrauchter Kinder⸗

wagen . Poſtkarte genügt .
34371

Leichtes Federröllchen u.
ein zweiräder . Handwagen
billig zu verkaufen . 34364

Werftſtraße 29 part .

Billigſt abzugeben :
Schreibmaſchine mit ſicht⸗
barer Schriſt , ſehr gut erhalt .
Copierpreſſe . Offerten unt .
34469 an die Expedition ds .
Bl . erdet n.

Eiſerne Kinderbettlade

zu verkaufen . O 4. 12 .
34486

ugartenſtr . 67 gut erhalt
Schublade⸗Regal zu verk .

84488

Keiderſchrank mit .

Gegen Mk. 15 . —
monatlich ver⸗

Nkaufen wir neue
Pianinos . 28
L. Spiegel &
Sohn , Planken

E 2, 1.

En gut eingefüyrt . Schreib⸗
waren⸗ und Zigarren⸗

geſchäft preiswert zu verkauf .
Zu erfragen in der Expedit .

dieſes Blattes . 34403
1ig weißleinen ,neu, billigKlei abzugeben . 52325
Rupprechtſtr . 12 , 5. Si .

Tafelklavier ,
kreuzſaitig , ſehr gut erhalten ,
iſt umzugsh . billig zu verkauf .
Rheindammſtr . 26,2 St . r.

34531

Cin großer 2türig Eisſchrauk für
Metzger u Wirte geeignet , und

2 Itür Eisſchränke , ganz billig
zu verkaufen P 5, 4 34507

billig abzugeſ en.
Hulldwazen Metz ,„ 5, 15. 34579

1 faſt neuer Bücherſchrank ,
gr . Kleiderſchr . , Trumeaux ,
Waſchk . ,Regl. , ä. Sofau verſch.
＋verk. 34533 Waldhofſtr . 5.

Lniſen⸗Brunnen
Viſpeler Urguelle

Natürliches Mineralwaſſer .
Bei Ahnahme v. 10 Flaſchen

Mk. . 60 franco Haus .
Telephon 7277 . 34461

Geſpieltes

Bülow - Pianino
ſehr billig . 51635

G8 , 8, part .

Weißer Pudel
1½ jähr . , erſtpreiſig prämiiert ,
v. prämiterten Eltern , ſchwarze
Naſe u. Augen , prächliges Geh. ,
ſehr gelehrig wegzugshalber zu
verkauf Striegel , Neckarau ,
Adlerſtr . 21 J.

LDererschaen

Rteller Tauſch!
Gegen mein unbelaſtetes

Bauterrain , mehr . Komplexe ,
in einer ſüddeutſchen Univerſi⸗
tätsſtadt , Wert ca. 150 Mille ,
nehme ich gute , nur erſtſtellig
belaſteie Rentenhäuſer . Nur
Offerten von Selbſtverkäufern
werden unter Nr . 52321 an
die Exvedition dſs . Blattes
berückſichtigt . 8
Sseeseeeseeseeeeeseee

2 Zn kaufen gelucht?
2
2Wohnhaus ;

2 Nähe des Bahnhofs

3 — 8 Zimmer 2
gute Ausſtattung . 2

2Off . unt . Nr . 52350 an &

2 die Expeditlon dſs . Blatt . 2

Heidelberg .
Ein mutelgr . beſſeres Wohn⸗

haus in freier ſouniger Lage.
iutt drei geräumigen Familien⸗
woghnuungen iſt verhaltuiſſe hatber
zu verkauſen . Dasſelbe ttegt hoch
und bat manu heirliche Ausſicht
von den Veranden üver die Stadt ,
Nedartal und Rheinebene . ( Vez⸗
mittlung ausgeſchloſſen ) . 451

34528

Off . u. H 25 häuptpoſtlagernd
Seidelberg .

Hieſige Baumaterialien⸗
handlung ſucht per ſofort
oder ſpäter einen gewandten ,
durchaus branchelundigen

jungen Mann
für Kontor und Reiſe .

Offerten mit genauer Angabe
ſeitheriger Tätigkeit und der
Gehaltsanſprüche werden er⸗
beten unter Nr . 52259 an die
Exped . ds . Bl .

Fräulein
nicht unter 20 Jahren , gewandt
im Umganag mitſeinem Publikum
und für Kaſſenpoſten geeigunet .
Stenographie und guter Hand⸗
ſchrift gesucht . Gintutt ' mög⸗
lichſt Seplenmber . Offert . unter
Nr . 52358 an die Exp. d. Bl .

Modes .

Perfekte Zuarbeiterin
geſucht . 52331

Alwine Hanf ,
B 1, 5 , Breiteſtraße⸗

90

Kischin ges .
Ein ſolides Mädchen , das bürgl
kochen kann zum baldigen Ein⸗
tritt geſucht . Näh . F G, 4½/5.
2 52065

Aeltere Frau für leicht häus⸗
liche Arbeiten für vormittaßs

on gegen freie Koſt und

Logis .C 3, 17 , 1 Tr. 52183
Ein braves udchen per

1. Auguſt geſucht . 52313³
Waldparkſtr . 16 , Trabold .

Zum 1. Auguſt unabhäng .

Frau oder Mädchen
für Monatsdienſt geſucht . 5226

Erfrag . O 4 , ul im Laden .

134045

—zu vermieten .

die Exped . dieſes Blattes .
— — U—— —ö.

IT
050, 28

4 Zimmer , Küche und Badezimmer ,
3. Stock , p. ſofort , 3Zim. , Küche u.
Badezim , 2. Stock , per 1. Okt . 3 h
Näh. i. Ladeu od. H , Ia , pt. Sait

Augartenstr .38
3 Zimmerw . m. Bad auf 1. Okt.
ebent . früh . u. ebendaſ . Räume,
gdeeign für Büro u. Lager ſof . zu
verm . Näh . daſ . , 1 Tr . 19359

Augartenſtr . 84
eine 3 Zimmer⸗Wohnung per
ſofort zu vermieten . 19302

1 12 Zim⸗Aufartenftr. 100 We
zu verm . Näher . 2 Stock oder
Wallſtadtſtr . 64. 34370

Alphornſtr . 34 , 2. Stoch
2 Zimmer u. Küche m. Balkon
p. 1. Aug . zu verm . 34560

Näh . U 5, 23 , 2. St .

7, 20, Bäckerei , auch Back⸗
ofen allein per ſof . z. v.

Näh . 4. St . bei Groh . 19108

E E Laden mit u. ohne
5 weit . helle Räume

zu vermieten . 17506
6 5 11

Laden mit Hinter⸗
zimmer ſof . z. verm .

Näh . 2. Stock

0 5 1 großer Laden per
1 1. Oktober zu verm .

Näh . Wirtſchaft . 3090
Eckladen mitT

—5 88 Wohnung zu
verm . Näb . Baumeiſter Karl
Hormuth Mollſtr . 38. 34046

Lenaustrass6 10
ſchöner großer Laden mit Wohng .

34147
Näheres Lenauſtr . 8, Laden .

Tullaſtraße 10
Laden mit Wohnung und
Souterrain oder als Bureau
per ſof. od. ſpät . 3 vm. 19261

Läden .
Schwetzingerſtraße 32

Ecke Heinrich Lanzſtr . großer
Eckladen p. 1. Okt . zu verm .

Näheres A. Daub , 8 1, 16.
Teleph. 4490 . 19288

Metzgerei
mit Wohnung ſofort
ſpäter zu verm .

Näh
Laden .

Bäckerei geſucht !
Junger energiſcher Mann ſucht
in der äußeren Schwetzinger⸗
vorſtadt Burg⸗ , Krappmühl⸗
od. Augartenſtraße . Wo könnte
ſolche evtl . eingerichtet werden .
Offert . unt . A. O. 34481 an die
Exped . ds Blattes .

Ludwigshafen . Laden m.
2 Zim . Küche u. Keller für
irgend eine Filiale geeignet
per 1. September od. ſpäter zu
vermieten . Näh . Heinigſtr .10,
2. Stock . 34479

5 Magazine 5
U 4, 19 erkftatte zn

verm . 34148

L I0 , 6

gr . heller Lagerraum z. v.
19272 Näh . 3 Treppen .

2 Sout . ⸗Lager zu vm. 54251
Näh . daf . Eliſabethſtr . 5, IV I.

Schöner abgeſchloſſener

Raum
in großem Hof ſofort zu verm .
Bis jetzi Auto nobil⸗Garage .

Näheres Augartenſtr . 88, 2. St .

oder
33698

Lindeuhofſtraße 64,

523814

Tüngere Verkäuferin f. Kolonfalw .
u Delikateſſen per ſofort oder

1. Auguſt geſucht — Offert unt .
Nr. 34482 a. d. Exped. ds Bl . erb.

Kindermädchen?
zuverläſſig u. ſauber , zu 1 Kinde
geſucht . Perſonen , die bereits bei
1 Säugling waren , werden bevor⸗
zugt . Zu erfragen D 7, 2 , 3. St .

Schuppen oder
Lagerraum

von einigen hundert qm mit
kleinerem Souerrain u. mög⸗
lichſt Bahnanſchluß per ſofort
oder ſpäter zu mieten geſucht .
Gefl . Offerten unt . Nr . 52341
an die Expedition ds . Blattes .

Len Suchen. J
Suche für meinen Sohn ( unter⸗

ſekundaner mit Einj . ⸗Freiw. Be⸗
rechtigung ) kaufm . Lehrſtelle .
Off .u. Nr. 34490 an die Expedit .

Irönlein 18 Jahre alt , per⸗Fränlein fekt i. Stenograph .
Schreibmaſchine ꝛc ſucht gegen
beſcheid. nſpr . Aufangsſtellg .

Handelsſchule Schüritz ,
T 2, 16a . Telephon 4021.

9 Zu Wermieten
B 5 7: Nanfardenzimmer

an einzelne Perſon
zu vermieten . 34399

3, 4 , 2 möblierte Zimmer ,
Wohn⸗ u. Schlafzimmer ſof .

oder ſpäter zu verm . 19362

Beelhobenſr . 10 Caater
Wohn. mit Vorgart . weg. Hauskf
p. bald zu v. ( 1324 . ) 19365

175 9 4 Zimmer⸗
Colliniſtr . 22 hnung
parterre , mit Zubehör auf
1. Oktober event . auch früßer
zu vermieten . 34400

Eichersbeimerſer; , ſch. 3
Zim . Wohg . mit Zub . per

1. Okt . ev. früh . zu vermielen .
Näh . 2. Stock links . 18987

Friedrichsring 46
6 Zimmer , Küche , Bad , Mäd⸗
chenzimmer u. Zubehör z. v.

Näheres 5. Stock . 19363

Goetheſfraße 10
2 ſchöne Zimmer und Küche,
nach dem Garten gelegen , im
Hinterhaus parterre ſof . z. vm.

Näh . 1 Tr . hoch . 19351

Max Josefstr. 20,
modern ausgeſt . 5 Zimmer⸗
Wohnung mit allem Zu⸗
behör billig zu verm .

Näh. Seckenheimerſtr . 80,
Tel . 4594 . 19280

Oſtſtadt , Schumannſtr . 6,
1. u. 2. St . , 3 u. 4 Zimmer⸗
wohng . mit reichl . Zub . zu v.

Näh . T 1, 11, A. Aſpen⸗
leiter . Tel . 2514 . 19101

Oeſtl . Stadtteil
4 od. 5 Zimmer mit allem
Zubeh . , neu hergerichtet , zu
vermiet . Näheres Wenger ,
Rupprechtſtr . 16, 2. St . 34006

8
Rheiuhäuſerſtr . 1a

ſrdl . 3⸗Zim . ⸗Wohng . p. 1. Aug.
zu verm . 19118

Rheindammſtraße 47
3 Zimmer , Küche und Zubeh . ,
Balkon , mit und ohne Manfſ. , ,
ſofort oder ſpäter zu verm .

Näheres parterre . 34391

Reee 54 parterre ,
Spezerei⸗Ladeneinrichtung :

Theke , Regale , Büchſen , Schild,
ſof . billig zu verkauf . 34491

Sedeuheimerſrahe 90

part . , 3 Zimmer , Küche,
evtl . mit Laden billigſt

zu vermieten . 19279

Näheres 2. Stock .

Neubauten Schimperſtr . 19,
25, 29, elegante 3 u. 4 Zim . ,
Küche , Bad , Speiſekammer ,
Manſarde per ſofort od. ſpat .
z. bm. Näh . Schimperſtr . 27,
2. Stock , od. Tel . 1654 . 33390

Spelzenſtr . 10
zwei 3 Zimmerwohnungen mit
Bad , Mk. 46 . —, ſof . zu verm .

Näheres daſelbſt . 19369

Werderstrasse 3
nart . , 5 Zi ⸗u. Bad , 3. od. 4. St. ,
6 Zim. , Bad ꝛc zu verm . 1931ʃ4

Keimmerwonnungen
mit allem Zubehör ſofort od.
ſpäter zu vermieten .
Max Jyſeſſtraße 31, 4. Stock .

. Eimmerwonnungen
mit Bad und Manſarde
Spelzenſtraße 17, 2. Stock ,
Windeckſtraße 35/37 , 2. Stock ,
Lindenhofſtraße 78, 3. Stock ,
Belleuſtraße 61, 4. Stock .

Näheres F. KX. Schmitt ,
Baugeſchäft , Telephon 1145,
Windeckſtraße 31. 18834

67 . M Se b
Nägeres parterre . 34374

part . 2 Zimmer u.1 J, 14 Küche zu v. 19360
52072

Stelle ſucht
gelernte Hebamme als Wo⸗
chenbett⸗Pflegerin Offert . u.
Nr . 34524 a d. Exped . ds . Bl .

vei 1. Sept . geſ .
bevorzugt .

geſ. Oberſtadt
Offerten unt . Nr .

34305 an die Expedition .
Laden mit 2 Zim . u. Küche

für Metzgerei⸗Filiale geſucht ,
a. d. Lindenhof p 1. Aucuſt .
Off . u. Nr . 34489 a. d. Exp .

1 2 4 3 Zimmer u. Kücche
und 1 Zimmer zu

vermieten ( b. Schneider ) 34492

M 5 4 2 Zim. u. Küche
3 u. 1 Zimeu Küche

an ruh . Leute zu verm . 34513

972 0
1. Sr. 7 Fi m.
nebu altlein Zu⸗

bezor ev. noch
Büroräume im Hof zu verinet
Näberes part . 19128

8 5 . 38
4 Zimmer , Küche , Badezim⸗
mer per 1. Okt . zu verm .

Näheres 2. Stock . 19270

J. l . J Jimmer⸗Wobnung
Erker und Balkon , J 2, 4

zu verm . Tel . 4463 . 19268

5 bis 0 Jinmermohnung
in freier Lage , Dammſtr . 32

zu verm . Tel . 4463 . 19267

9„ 4 ü 5

Iinmervobnanpen
in einfach . u. beſſ . Ausſtatt . ,

Warmwaſfſeranlage ꝛc. , in

verſchied . Stadtgegend . zu
vermieten .

Bureau Gr . Merzelſtr . 6,

Telephon 1331 . 1740

3 große Zimmer , Küche ,

2. Stock . Preis 40 Mk . 5808 6, 2 4 Zimmer u. Rüche
Jadezimmer per

1. Oktober zu verm . 34488
1. Auauſt zu vermiet . 34 0
Näh . Gr , Wallſtadtſtr . 4

——

—
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General⸗Anzeiger . ( Mittaobſatt . ) 9 . Seite

Hermischtes.
Reform -

Tormentill -
Seife .

Mit Zuſatz echten Tormentill⸗

ſaftes beſonders heilkräftig bei

Wunden , Hautausſchlägen und

Schuppenbildung , ſowie zur
Erhaltung einer reinen Haut .

Die beſte Seife für den täg⸗
lichen Gebrauch 52180

Stück 40 Pfg .
Reformhaus zur Gesundheit

E Z7, 18 , Heidelbergerſtr .

Empfehle mich im

Vaſchen und Bägeln
beſſerer Herren⸗ und 6

Damenwäſche . 260

Frau Eliſe Gnirs

U5 , 21 , Seitenbau part .

wird in liebevolle Pflege ge⸗
nommen . 33744

Näh . Draisſtr . 32 , 4. St .

Neugeborenes Kind zu
kinderl . Leuten in Pflege z. geb .
Off . u. Nr . 34604 an d. Exped .
PCGECCooooooooo

Dunggruben
werden prompt u. billigſt m.
trockenem Material ausge⸗
füllt . Hch. Seibert , Chamiſſo⸗
ſtraße 4, 2. Stock . 34299

LLuenschaten
Beidelberg .

Einfamilienhaus ,
ſtraße 63. Ecke Alleeſtraße ,
ſchöne freie Lage , hübſcher
Garten , 6 Zimmer , 4 Mauſ . ,

Häuſer⸗

ar . Badez . etc . per 1. Okt . zu
verm . od. zu verkauf . Miet⸗
preis 1700, Kaufpreis
34 000. Näheres bei Georg
Alſtede , Heidelberg , Gais⸗
bergſtr . 56. 19109
Seeeseessssseseesseese

JFilla
für 2 Familien , Oſt⸗

2 ſtadt zu verk .
2 4

5 bobr. Simon, 0 7,7 ;
2 Tel . 1282 u . 178

— —

Zu kaufen gesucht
Alleinſtehende kleinere Villa

in der Gegend Mannheim bis
Jugenheim , ſowie ein gut⸗
gehendes Hotel an einem
verkehrsreichen Platz zu kaufen
oder pachten geſucht . Offt . m.
Preis u. 3460 7 a. d. Exp . d. Bl .

%0
4
2
4
4
8
0
4
4

52817 4

4
4
2
2
2
4
5
2
5
2
2

2
4
4

Mannheim , 22 . Juli 1910 .

FStollen finden
—

per ſoforr Ssdicht . 52359

Steininaustrie Schachenmünle
G. m. b. H.

Mannheim , Rheinhſtr . 16

Marmorwarenfabrik mit
elektriſchem Betrieb .

Alleinvertrieb
praktiſcher patentierter Uhren⸗
neuheit für Mannheim und
Umgebung an kapitalkräftig⸗
Per on oder Firma abzugeben .

Offerten unter Nr . 34600
an die Expedition ds . Blatt .

Redegewandte
zrauen n.
Frauen für

zwei leicht verkäufliche Saiſon⸗
Artikel ſofort geſucht . Leichtes
Arbeiten , großer Verdienſt .

Eichelsheimerſtraße 48 ,
34620 Wirtſchaft .

Tuctt fHarmornollseure

Teppich · Repardturen
besonders an eciten Stücken , werden wührend der

Ferlenzeit durck kunsfferfige persisctie Hrbeiter bestens

Teleph. : 100

ausgeführt .

Bochstefter
9129

ſucht einen

ſchwiegenheit zugeſichert .

Eine größere Maſchinenfabrik der Provinz Sachſen

zu engagieren, welcher in der Konſtruktion von Dreſch⸗
maſchinen und Lokomobilen erfahren iſt .
ſind unter Angabe der Gehaltsanſprüche unt . Nr . 9111

an die Expedition dieſes Blattes zu richten .

Augebote

Ver⸗

für ſofort geſucht . 52365

Hotel Windsor .

Zuperläßf . Mädchen per
1. Aug . zu kl. Kindern geſucht

52360 E 4, 1, 3 Treppen .

Geſucht gut empf . Alleiu⸗
mädchen zu kleiner Familie
auf Anfang Sept . 52371

Roſengarteuſtr . 14 IV . St .

Stellen suchen
Bautechniker

5 Sem . Schule , 4 Jahr Bureau
u. Bau , Erf . i. Eiſenbet . ſucht v.
15. Aug . b. 1. Novbr . Ferienſt .
Off . u Nr . 34581 a. d. Exped .

Tüchtigegeſ . Filialleiterin

ſucht gegen Caution Filiale
der Lebensmittelbranche oder
ähnliche zu übernehmen . Off .
unt . Nr . 34608 an die Expd .

Jingeres, beſſeres Fräulein
das im kochen u. Hausagrbeit
bew iſt , ſucht Stellg . a. Stütze

b . Familienanſchl . Offt . unt .
34599 a. d. Expedition d Vl .

Jung . geb . Fräulein
ſucht Stellg , a. angeh . Stültze ,
woſ . auch —2 Kinder ſind .

Schriſtl . Offert , erbeten an

Frl . Hedwig Krauſe , Offenbach
d. . , Bleichſtr . 43 . 34601

Verkauff
Gbelegenheits -

Verkauf !
Infolge Verheiratung ver⸗

kaufe mein gutgehendes

Putzgeschäft
in erſter Induſtrieſtadt Badens
gelegen , unter Inventurpreis .

Größte Unterſtützung von
bisherig, Inhaberin zugeſichert .

Hefl . Offerten unter 34585
en die Erpedition d. Bl .

Ladeneinrichtung
zu verkaufen . Ludwigshafen
Prinzregentenſtr . 44 , pf . l .

1 gebr . Landauer faſt neu ,
1 leichte Federrolle , ein gebr .
Metzger⸗ od. Milchwagen , meh⸗
rere Handwagen zu verk . 4428
G. Ringle , Schmiedemeiſter ,

Holzſtraße 9a .

Die Projekte des Herrn Profeſſors .

emeten ,

4 3 , J Stene,
2 Zimmer u. Küche zu vermiet .

Näh . 4. Stock rechts . 19379

K 2 1 Tr. —4 Zimmer
U

zu verm .

B2 10 1 Tr . , 5 Zimmer⸗
9 Wohnung per ſofort

zu vermieten . 34484

63 IS n
7 5 Zim . , Küche und

Zubeh. , auch für Bureau z. v.

Näh . 1 Treppe . 18182

2 Zimmer u. Ku be
0 8, 1 5 Mk. 20 . —
monatl an kinderl . Leute n v.

93 4 Wohnung , 5 Zim. ,
4 Küche uſw . p. . Sept .

oder ſpäter zu verm . 19352
Näheres Laden .

Nähe Zollamt , neu herg .4
Zim . ⸗Wohng . lof. od. ſpät .

bill . zu ö. Näh. N2, 5, 3. St . 34453
3 Zimmer u. Küche

U 7, 13 m. Abſchluß zu v

34516

Näh . 2. St , rechts . 34420

Humoreske von A. Neckermann .

verängſtigten Tierchen im

Am nächſten Morgen

n auf , walnußgroße ,
ſeine Gattin betrachtete ſeufzend die zerzauf

Die Aufregung des erſten Abends war
die Hühner entſprachen in der Folge den Erwartungen ,

Profeſſor und ſeine Gattin in ſie geſ

batte ſtets friſche Eier und mit Hochgenuß ver

( Nachdruck verboten ) .

( Schluß . )

Zärtliche Locklaute konnten die geflügelten Ausreißer nicht
zum Verlaſſen des Baumes bewegen ; erſt als der Profeſſor und

ſeine Gattin mit Bohnenſtangen winkten , hielten ſie es für ge⸗
raten , unter lautem Proteſt das grüne Nachtquartier aufzu⸗

geben . Drunten ſtoben ſie kreiſchend und flügelſchlagend 2
allen Richtungen auseinander und erſt nach einer halbſtündigen
von der Nachbarſchaft ſchadenfroh beobachteten Jagd gelang es
dem Ehepaar unter Unterſtützung durch die getreue Lene , die

unterzubringen .
Karl Bitſch durch Er⸗

höhung der Drahteinfriedigung weitere Ausflüge in das ver⸗

botene Gebiet unmöglich . Der Profeſſor las unter bedauernden

Ausrufen einen großen Te

Hühnerhaus
machte ihnen

il der

Wuliger Haushursche

zc. an ruhige Leute⸗

diesjährigen Apfelernte

grüne , ungenießbare Früchtchen , und

ſten Blumenrabatten .

bald vergeſſen , denn

etzt hatten . Frau
ſpeiſte ihr Gatte

H 2 , 5 ,
4 Zimmer , Küche , Bad und

Mänſarde zu vermieten .
Näh . daſelbſt parterre oder

Baubureau Hch. Lanzſtr . 24.
Jelepßhon 2007 . 18895

12 9 abgeſchl . Wohnung ,
U 2 Zimmer und Küche

zu verm . Näh . part . 34379

M N 9
Stock , eine große

7
4 Zimmerwoh⸗

ſofort zu vermieten .
nung mit Zubeh .

M 2 15a parterre , 6 Zim⸗
9

34609

mer mit allem

Zubebör ſofort zu verm . 34588

N4 7 3. St . , 3 Zim . , Küche
1 u. Zubeh . per 1. Okt .

zu verm . Näh . 2. Stock . 34014

* 6 3. Stock , ſchöne —8⸗
„ Zimmerwohng . m.

Badezimmer u. allem Zubeh .
auf 1. Oktober zu ver⸗
mieten . 18977

Naberes 2. Stog⸗ lephon 68396.

J
N 2. St . , 2 Zim .Burgſtr . 20 und Küche mit

Balkon bis 1. Sept . zu verm .
34467

Dammſtraße 8,
nächſt der Friedrichsbrücke ,
Neubau , 5⸗, 4 u. 3⸗Zimmer⸗
wohnungen per 1. Okt . evtl .
früher zu vermieten . 19186

Eichelshelmerstr . 20
eine 3 od. 4 Zimmerwohnung
nebſt Zubeh. ſof . od. ſpät . zu vm.

19204

Fricdrich Carlſtr.! (Bila)
2. Etage , 8 Räume , 59915heizung zu verm . 615

Näb . L 4, 9, 2. Stock .

Kirchenst . J0, 0 8
Schöne 7 Zimm . ⸗Wohng . gmit
reichl . Zubeh . ſof .zu v. 19386

Käfertaler traße 91 , 3
Zim . , Küche in. Bad . elektr .
Halteſtelle , zu verm . Tel . 1430 .

17632

Langſtraße 7,
nächſt der Friedrichsbrücke ,
neu hergerichtete 3⸗Zimmer⸗
wohnung zu vermieten . 19184

Reubau Luandteilſtraße 10
Schön ausgeſt . 3⸗Zimmer⸗

wohnungen mit Bad , Speiſe⸗
kammer . Mädchenzimmer u.
Garten , per 1. Mai oder
ſpäter zu vermieten .

Näheres 2. Stock oder Te⸗
17389

00 1
5 gr . Zimmer mit

2 reichl . Zubeh . ev.
als Bureau ſof . zu verm .

Näh . O 6, 10, 1. Etg. 34279

1＋ 2 1 6 Schöne Wohnung , 4
f Zimmer u, Küche auf

1. Aug . event , früher zu vm.
19128 Näh . 1 Treppe .

2, 16, ein ſchönes , leeres
Zim . ſowie 1 Zim . u. K.

an einzel . Frau od. Fräul .
zu verm . Näh . 1 Tr . 19306

＋ 4, 16 2 H. Zim , u. Küche
zu verm . 84454

Näheres parterre .

T3 , 13
eine Treppe hoch, ſchöne Zimmer⸗
Wohnung nebſt Küche u. Zubehör
preiswert zu vermielen . 18357

Näheres T 1, 6, II . , Bureau .

1 6,7
1 Treppe hoch, ſchöne 4⸗Zim⸗
mer⸗Wohnung mit Zubeh . p.
1. Okt . zu vermieten . 19127

Näh , daſelbſt 3. Stock lks .
oder I 1, 6, 2. St . Bureau .

Lehnauſtr. 8 u. 10
Neubau

3⸗Zimmerwohnungen , part . ,
. , 3. und 4. Stock . Zu er⸗

frag . im Laden Lenauſtr . 8.
17028

Moltkeſtr . 5
zwiſchen Kaiſerring und
neue Kunſthalle , 6 Zim⸗
merwohuung im 3. Stock
auf 1. Oktober zu verm .
Näh . parterre . Zu beſich⸗
tigen von —5 Uhr . “

Parkring 253
mod . 4 Zimmer , Küche , Bad ,
Manf . , 4. Stock , ver 1. Okt .
zu verm . Näh . Laden . 19106

7 3
Prinz Wilhelmütr. 27

ſchöne ö⸗Zimmerwohnung m.
Badezimmer und Speiſe⸗
kammer , elektr . , 2 Treppen
hoch, per 1. Okt , zu verm .

Näh , daſelbſt bei L. Köhler
1 Treppe . 18990

T 6 , 17
3. Stock , ſch. Wohnung . 4 Zim. ,
Küche ꝛc. per 1. Oktober zu ver⸗
wfeten . Näh Bureau , pt. 19150

1 6 7 Zimmer , Küche
9 u. Bad , per ſof . o.

ſpäter zu vermieten . 18984
Beethovenſtr . 5 , elegante

Parterrewohng . v. 3 Zim nebſt
Badez . , ſowie ſch. Vorgärtchen
weg . Verſetzung p. ſof . od. ſpät .
bill , zu verm . Näh . daſelbſt
4. Stock links . 34606

Muypyprechtſtr. 18
parterre , ſchöne neuhergerichtete
3⸗Zim . ⸗Mohnung m. Zubehör
per 1. Aug . bill . zu verm .

Näh . Laden daſ . od. T 1, 6,
2. St , Bureau . 19331

Roſengartenſtraße 19,
3⸗Zimmerwohnung per 1.

Oktober zu vermieten . Zu
erfrag . Werktags von 10 —4
Uhr , 1 Treppe hoch lks . 18882
II . Wallſtadtſtr . 28 , fleine

KNParl . ⸗Wohng . z. v. 34353

F KX. 17
Die Parterreräumlichkeiten , beſtehend aus Laden ,

3 Zimmern , Küche , Bad , Speiſekammer , ca . 32 am
Werkſtätte bezw . Lagerraum mit abgeteiltem Büro

im Parterre und ca . 56 qm Lagerraum im Souter⸗
rain per 1. Oktober zu vermieten .

gegenwärtig eine Buchdruckerei beirteben wird , eignet ſich für
jedes Geſchäft . Reflektanten werden höflichft gebeten , ſich
an Wihler , Tapeten , O 3 , 43 zu wenden .

Heidelbergerſtraße.
Schöne 5 Zimmerwohnung mit 2 Kammern , elektr

Licht , Centralheizung , Lift , per ſofort zu verm .
5

D . Meyer - Pieard , Mannbheim .

Friedrichsplatz 11 . — Tel . Nr . 1337 .

Das Lokal , in welchem

19096

19312

1822
Eleg . 6 Zimm . ⸗Wohn .
mit allem Zubehör preisw .
zu verm. Näh. parterre .

Rupprechtstr . 18
elegante , neu herge⸗
richtete 5Zim. ⸗Wohn .
u . reichl . Zub . pr .

ſof. z. vm . Näh .3. Stock
links , 10 —3 Uhr . 18461

Richard Wagnerſtr . 52

( neben Otto⸗Beckſtr )
eleg . 4⸗Zim . ⸗Wohng . m. Bad ,
Speiſek . groß . Veranda und

Manſ . , freie Ausſicht zu ver⸗
mieten . Näh. hochpart . 19324

Seckenheimerſtraße 62 ,

Schöne 3⸗ u. 4⸗ Zimmer⸗
wohnungen mit reichl . Zube⸗
hör an der Lang⸗ , Lortzing⸗
und Dammſtraße per ſofort
od. ſpäter zu vm. Näheres
Baubureau Laugſtr . 39 parl ! .
oder Dammſtr . 3. St . 19292

Ss68808068

von 4 Zimmer mit

8 vermieten . 52318

5
8

Zubeh . U 4 , 30 für

2 Gebr. Smon, 0 7,7

Seschse
3 Mk . 350 . — ſofort zu

2. Stock , 2 Zimmer u. Küche 8
5. Steck , 2 Zimmer u. Küche 3 Tel . 1252 u 1572 . J

Näheres 2. Slock . 34544 Sesssssesgssee

Sehimperstr .12
papl . ,
Küche, Bad , Speiſekammer , Manſ .
per ſofort zu vermieten . Näheres
nebenan ee ec
Schwetzingerſtr . 5

part . , Zim . m. Küche , auch als
Bureau geeignet per 1. Auguſt
od. ſof . zuperm . Näh . parterre .

34468

Verſchaffelilr . 22 3
3 und 5 Zimmer⸗Wohnungen
mit Küche , Speiſekammer ,
Badezimmer , Manſarde ſofort
oder bis 1. Au zuſt zu verm .

Zu erfrag . A 3 , 8 im Laden .

4⸗Zimmer⸗Wohnung .
Wegzugsh . mod . Sonn . ⸗W. ,
in tuh . . , mit Ausſicht auf
ſchön . Garten , Balk . n. Ver . ,
gr . Küche m. Speiſek . , Badez . ,
ſchön . Manſ . , Waſchk . , Trocken⸗
Dach , 2 Keller , hell . Corrid . ,
hübſch . Hausgärtchen , 2 Trepp .
per gleich z. v. Dieſ . Wohng
3 Tr . per 1. Oktober . 52351

Näh . Landteilſtr . 17 , 1 Tr .

Wegzugshalber
4 große u. 1 klein . Zimmer ,
als Mädchenzim , verwendb . ,
groß . Vorplatz , Bad ete . im
1. Stock u. 2 Mädchenzimmer
zu verm . Die Wohnung iſt
ſchön und praktiſch einge⸗
richtet . Rheinvillenſtraße 8,
1. Seoc Unks 18980

nach

vom

die der

Emilie

das erſte knusperig gebratene Hähnchen eigner
ſeine ſorgliche Hausfrau vorſetzte . Stolz trug er die wachſende

Anzahl der Eier in ſein Diarium ein , voll Aufmerkſamkeit ver⸗

folgte er im Marktbericht der Zeitung die Preisſchwankungen des

Eiermarktes , um ſie ja nicht zu niedrig zu notieren .

Leider hörten die Hennen mit dem Eierlegen auf , als ſie
in die Mauſer kamen . Doch waren ſie jetzt faſt noch freßluſtiger
wie zuvor und ihr Beſitzer ſagte

Hühnerzucht für den Städter , der das Futer kaufen muß , eigent⸗

lich eine unrentierliche Anlage ſei

Zur Winterszeit ſchienen ſich die Hühner im Keller recht

wohl zu fühlen , ohne ſich jedoch zum Eierlegen zu
Die Profeſſorin war verdrießlich und klagte , ſie rönne des ſchlech⸗

tes Geruches wegen keine Lebensmittel mehr im Keller aufbe⸗

wahren ;ihr Gatte ſchwieg wohlweislich zu ſeiner Wahrnehmung ,

daß auch der Wein durch die Verſchlechterung der Atmoſphäre

litt . Er war herzlich froh , als er die Hühner im zeitigen Früh⸗

jahr wieder im Hühnerhof hatte und den Keller auslüften konnte .

In der Villa das Profeſſors hatte niemand eine Ahnung ,

daß ſich inzwiſchen die Nachbarſchaft wider den vorzeitigen Wecker

und krähenden Störer ihres Morgenſchlaſes verſchworen hatte .

Erſt als der Racheplan gelungen war , Peter , der ſtolze Hahn ,
und fünf ſeiner Favoritinnen verendet im Sand des Hühnerhofs

lagen , erinnerte ſich der Profeſſor reuevoll ſeiner

gegenüber den nachbarlichen Beſchwerden . Er klagte über gif⸗

tige Heimtücke , aber die Beweiſe fehlten ihm , und wenn auch das

ſich im

Züchtung , das ihm

Stilſn , daß die

bequemen .

Taubheit

4

Schöne Wohnung
—5 ee , 3 Zim. , m. Zubehör in freier

Latſe , 5. Stock auf 1. Okt . zu v.
Näh . Rheinhäuſernr 20 1I .J. 34616

PPE
Schöne Manſardenwohn .
an ruh Leute zu vermieten .
Näheres Eingang der Schwetz⸗
ingerſtraße 13, part . 34603

NNebI Zimmerf
B 6 72 * Stock , gut möbl .

9 Zimmer mie ſep. Eing.
zu vermieten . 34211

5 0 2 2 Tr . , elegant gr .
möbl . Zimmer zu

vermieten .

57,9 part . , ſchön möblt .

Parterrezim . ſof . od.
1. Auguſt zu verm . 34382

1 3 1 5 Treppen , ſch. möbl .
3 Zimmer leptl . mit 2

Betten ) zu vermieter . 34501

1. 14, 2 Tr . , großes , ſchön
möbl . Zim . zu vm. 34194

D .
Schön möbliertes Zimmer
ſofort zu vermieten 19336

I 5 , 13 , 2. Sl , gre ſch möbl.

Zim .f. — 2P. b. 3. v. 19371

ſ. 7, 21 4 St . r, gut möbl .

Zim . p. 1. Aug . zu verm .

27 . 2 parf . , fein möbliert .

zu vermieten . 3436
Zimmer m.

3 Tr . ſchön möbllert ,
11 1 5 Zimmer , mod. Auf⸗

gang , ſofork oder 1. Ang . zu ver⸗
mieten bei 34412

Frau Kucknack .

0L2 , 12
3 St . , gut möbl . Zim zu verm .

34535

1 6 , 8 J . St . einfach möbl .
Zimmer an anſtänd . Fräul .

zu berm . Einzuſehen von 521

bis ½3 Uhr . 34493

2 Trepp . , einf. möbl .
L 125 8 Zim t den Hof geh .
mit od. ohne Penf zu v 19366

I Tr . gut möbl .
L12 . 8 Zimmer m. oder

ohne Penſion ſofort zu ver⸗

mieten. 5
L I4 , G nb .
Zimmer per ſof . zu verm .

Näheres parterre . 19388

M 4 1 1 Treppe , gut möbl .

1 Zimmer mit Pen⸗

ſion zu vermieten . 34320

I
4. 2 3St . ., einf . möbliert .

Zim . an 1 Mädch . zu verm .
34525

2 Tr . rechts , großes ,0 2. gut möbl . Zimmer

per 1. Auguſt zu verm . 19368

N 6, 62 gut möbl . Zimmer
mit Peuſ . zu vn. —

5 3 1 ( Planken ) 5. Stock ,

7 einf . möbl . Zimmer
an ſol . Fräulein bill . z. verm .

Nah . 4. St . 19168
B

Tr gut möbl .
P3 . 7 Erkerzimmer m. od.
ohne Peuſ .zu verm . 34285
p3 . 83 Tr . , fein mödltertes

„ Zimmer per ſofort zu

vermieten. 345855

＋ 4 1 . , ſch. möbl . Zim .
a, 2 ( 20 . ) ſof .z. v. 34502

14 7 2 Tr . gut möbl . Z.

„in verm . 4480
H

5 , 14 , Ning , ſchön möb⸗

liertes Balkonzimmer
34546Duu vermieten .

97 rtenſtr .7, ſehr ſchönes
Feudenheim : Aubel! 2 0bern . 34582

2. Stod , 3 große Zim. , Küche , Bad
uu. Speiſekam . mit Garten an rub .
Familie is 1. Okt .zu verm . 34455

Mäheres Friedrichſtr . 33, part .

Feudenheim .
3 Zim . ⸗Wohng . bis 1. Sentbr .
zweimal je 1 Zim . und Küche
( evtl . 3 Zimmer ) ſof . zu verm .

34610

n einer

Villa inPendenheim
ſind auf 1. Augu oder ſpäter
an alleinſtehende Perſon oder
kinderl . Ehepanr ! bis 2 Zim .
nebſt Küche zu verm . 19346

Zu erfragen Feudenheim ,
Hebelſir . 18.

Heldelberg
am Fuße des Schloßbergs und
lxei gelegen , ſind mehrere mod.
( Warmwaſſer⸗Automat ) 5⸗Zim⸗
merwohnungen , Untere Faule⸗
pelzitr . 4 u. 6 auf 1. Jult zu v.

18140

lebhaft geäußerte Bedauern der Nachbarn über den

ſeinen Verdacht nicht beſchwichtigen konnte , ließ er ihn doch

nicht laut werden . Es war beſſer , ſich mit ihnen zu vertragen ,

wie zu klagen .

Der Hühnerhof war ihm verleidet . Als das Futter auf die

Neige ging , verbluteten die vier trauernd

Hennen nacheinander unter dem Küchenmeſſer Linas . Der Pro⸗

feſſor berechnete nach den Aufzeichnrungen des Diariums , daß

ihm ein Teller Hühnerſuppe auf achtzig Pfennig , ein Ei auf

dreißig Pfennig und ein Hähnchen auf drei Mark zu ſtehen ge⸗
kommen war . Darnach ſchloß er das Hühnerdiorium ab und ver⸗

ſenkte es in die unterſte Schublade ſeines Schreibſekretärs .

Trotzdem war die Hoffnung ſeiner Frau , daß er nunmehr

von weiteren Projekten abſtehen würde , eine trügeriſche . Denn

nach der Schlachtung der letzten Henne wollte er das verödete

Hühnerhaus ſofort in einen Kaninchenſtall umwandeln laſſen , gab
aber dieſe Abſicht auf , als ſie ihm bedeutete , daß ex die Räumug
des Stalles allein übernehmen müſſe , da Lina ſich entſchieden
weigere , nochmals landwirtſchaftliche Arbeiten

Dafür fand ſie vor kurzem auf ſeinem Schreibtiſch eine neue

Broſchüre über Bienenzucht , die ihr die ſchlimmſten Befürch⸗
tungen erwecke . Denn Bienen — nein ! Wenn Bienen im Garten

ſchwärmen , betritt ſte ihn nicht mehr ; ſie fürchtet ſtechende In⸗
ſekten faſt ebenſo ſehr wie Mäuſe . Das wird ſie ihm ſagen , ſobald
er ſein neues Profekt zur Sprache bringt .

Augartenſtraße 20

ſchön möbl . Zimmer , ſepar .
Eing . part . ſof . od. 1. Aug;
zu vermteten . 1

ügartenſtr . 24 , 2. St . , links.
4 ſchön möbl . Zim . mit Balkon an

beſſ. Herrn ſofort zu verm 34476

Aügartenſtraße 51
3 Trep en, ein möbl . Zimmer
an 1 Fräulein zu verm . 34586

FTriedrichspl . 17 , mol . Zim⸗
* mer , Dampfheizung zu ver⸗
micten . Weiß . e

onlaröſtr . 5, 2. St . , aut
Gmbl Wohn⸗ u. 1I. Herrn ſ. 3. v.zimmer an ſol. H

92995

Mühe Hauslhabnhof
möbl, Manſardezim . im 5. Stock
bill . zu verm . Zuerlr . in d. Exped .

34619

Heinrich Lanzstr . 7,
1 Treppe , Ils . , gut möbl . Zimmer
bei kinderl . Ehepaar z. v. 34130

Vorfall

zurückgebliebenen

zu verrichten .
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Enorm

billiger

keste . Abschnt Verschiedener

Artikel zu den

Beachten Sie unser Spezial - HFenster !

caunt liligen Enheispreisenzum Jerkaut

gelangen!

—

deder Rest oder Abschnitt !

darunter :

dem graue Küchenhandtücher

g mn Panama - Handtücher
Kariert

2½ m PeNzuroist
für ein Damenhemd

%½% m farbiges Tischzeug
3½ mn 60 om Haustuch la.

für Hemden und Kissen

gein Musssline, Imitiert

2 m gutes Schürzenzeug
116 em breit

2 Kattun, gestveift
lür Knaben - Blusen

3½ um Bettkattun

für 2 Klssenbezüge

2½ m Rhenania

für eine Bluse oder

Kinderkleid

2 m weiss Piub

1 ca . 50 em breit

Für jeden Käufer eine Geld - Ersparnis !

darunter :

J½ m Phemist
für ein Herten - Hemd

3 m la. Toile
für eine Bluse

2 m la. Schürzendruck
ca. 120 em breit

z m Kleider-Baumwollzeug
waschecht

2½ m Kleider - Cachemir
waschecht , katriert , zum
Kinderkleid

3½ i Musseline, imitiert
für Blusen und Kinder -
Kleider

3½ m weiß Damasthandtücher

9½ im wWeig els. Hemdentuoh
starkfädige Ware

2½ in weilb Pelzpigus
Ia Qual . f. 1 Anstandsrock

/ m Weih Batist, gemustert
ſur 1 Kinderkleid

gm weiß derstenkornhandtüch .
ca . 50 m br . m. rot , Borde

Jeder Rest oder Abschnitt

für 1 Bluse

9,40 m bettsatin ,

für 1 Kleid

7 m Druokkattun
für 1 Kleid

2 ¼ m Halbleinen
Ia . Qual . ,

50 em bteit

120 m Buxkin

7,20 m gettkretonne
Waschecht für 1 Deckbett
und 1 Kissenbezug

für 1 Bettbezug

3,50 m weiss Damast, 130 cm
breit , für 1 Bettbezug

7 m uni Leinen, imitiort

gem gestreifter quponstoff
zum Unterrock

5 ½ m Weiss Elsasser

Hemdentuch vorzugl . Ware

für ein Beituch

7 m la. Drelhandtücher

für eine Herren - Hose

waschecht

qeder Rest oder Abschnitt

darunter :

em la. Woll - Musseline

Mehrere
1 0 wn

baäterstofg Spitzan
Reste und Abschnitte

. 1
Ireitestrassg

verschiedener Masse und Qualitàten 2

weit unter Freis !

Aurk

21
Breftestrasse

— en — —4 — — —

Desinfektionsmittel
tür durch Hochwasser feucht und moderig gewordene

Wohnräume empflehlt die

boaſeLdwig a Schͤttnelm, 0 4,3
Gegründet 1883.

Alleintabrikation von

Stoll ' s Schnakenfeind 8 .
In Flaschen und Tuben à 50 Pig .

Vorzüglicher Schutz vor Schnakenstichen .

Schnaken - Räucherkerzen szeg

11.

Kaffees

Herkules -

Malzkaffee ,
unübertroffen .
Verkaufsstelle :

Mannheim T I, 2 Gerelestasse )

Martin Rütten .
J er Mrrtehafsbebriah im Saalben-Tneatef

perlobungs⸗Hnzeigen
Hlefert ſchnell und billig

Dr . 5 . Bads Icke ee 8 m. b. 5 .

NMANNNEIN
5 Strohmarkt 0 4, 6

＋

Lebens - Versicherungs - Inspektor
wird unter günſtigen Bedingungen ( Gehalt , Diäten ,

Reiſekoſtenvergütung u. Proviſton ) für alte erſtklafſtge
Geſellſchaft zur Akquiſtition und teilweiſen Organi⸗

ſation geſucht und zwar für den Bezirk „ Badiſches
Unterland ! . Gewandte Herren mit nachweislichen
Erfolgen belieben ihre Offerten an Rudolf Moſſe ,

HKarlsruhe unter F. K. 4588 einzureichen . 9085

Zecdeteeeceeteeeeeeeeeeeee

2 in Mannheim mit allen Nebenräumlichkeiten iſt ſofort 3
an tüchtige Wirtsleute zu vergeben . 9994 2

8 Reflektanten wollen ſchriftliche Offerten unt . F. St . &
2 4426 an Rudolf Moſſe , Straßburg i . Elſ . ſenden . 2

G ο οο οο οοο h— —

Intelligenter Kaufmann
oder ſonſtiger Herr als

Filialleiter Angen d .
Filialleiter

ſindet jg. zuverl . Mann
chriſtl . Konf , der ſichm

—4000 M. betl . muß,
weg. Geschäftsl . , Führg .
d. Kaſſe ꝛc. Sehr g Eink .
Niſiko total ausgeſchl .
Brauchek . u. erforderlich .
Gen. Offt. u. F. L. 41138
an Rudolf Moſſe ,
Sudwigshaſen . 9093

Stellung als

für vornehmes rentables
Unternehmen ſof. geſucht.
Da wir inſtruct . 3z Seite
ſtehen. Branchekenntniſſe
nicht erforderl . Abwerf .
Eink je nach Bearbeitung

—7000 M. Disponibles
Kapital —5000 M. er⸗
forderlich . Genaue Off.
mit Ref. unt . F. L. 4112
au Rudolf Moſſe ,
Ludwigshafen . 9992

fl0.Auln
erteilt Unbemittelten in al⸗
len Fragen des privaten und
öffentlichen Rechts koſtenlos
Auskunft . 32904
Saal 11 des alten Nathauſes

( parterre ) .
Sprechſtunden :

Montag abend —8 Uhr .
Freitag abend —8 Uör .

Fi
8

e

Fadt 5nWot Geld!
Gebe Vorſchug bbis z. Taxpreiſen

auf Möbel u Waren , welche mir
Verſteigern übergeb . werden .

Auch kaufe jed. Poſten Möbel ,
Pfandſcheine u⸗Waren gegen e

bar .
M. Arnold , Auktionator ,

N 3, 11. 3 , 4.
Telephon 2285 .

Wictniges
Sesturider

Apfelmoste
wird vollkommen W , 2ersetzt durch

HelNER dsrErigab
Tuptdet näflürl . Exfrncf cus Früchten
EEE 21
Portion 130LiterAk. Ar 20 Liter NMx.23
AnTmnEInEA , prüRZAEIx .
Zuhabonia Orog·undee

Engros und Detall hel :

Ludwig& Schüttnelm
Hofdrogerie 0 4, 3

16389

Nissen ,
Kopfläuſe und deren Brut
bertilat kadikgl die „ Paraſiten⸗
Eſſenz “ , à Flaſche 50 Pig , aus
dre 51027
Med . ⸗Drog . Th . v. Eichſtedt ,

egenscbaften
Industrie -

gelände in Maunheim direkt am
Waſſer und Bahn gelegen , mit
diverſen maſſiven Gebänden , ſofort
oder ſpäter preiswert zu verkaufen .
Der ganze Complex ca. 8000 qm
bietet Gelegenheit zu Spekulationen
da derſelbe in einigen Jahren mit
großem Nutzen jederzeit ander⸗
weitig abgegeben werden kann .

Inter . wollen ſich wenden unter
Nr. 52374 an die Exped. ds. Bl.

——————————— —ů̃ ———————————— —ů̃ —
＋3 6 Laden mit Wohnung

1 für Kolonialwaren⸗
geſchäft , billig zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 34587

Etchelsheimerſtr , 19

Laden mit 2 Zim . u. Küche
auf 1. Okt . zu vm. 34624

J 8, 2 nächſt der
neuen Reichsbank , 40

am,
1915 direktem Eingang von

Straße u. Nebenrräumen im
Souterrain zu vermieten .
19266 lephon 4468 .

Stelſen kinden
Italiener .

Ein jüngerer Herr ,
der etwas dentsch spricht
und französisch koxrespon-
dieren kann , wird für einen
leichten Bureauposten
von grösserer Fabrik ge -
sucht - Offerton unter
IE. K. 52 378 an die Ex -
pedition d. Bl .

U
3 , 18 , 5 Parterreräume f.

od. ſonſt . Geſchäfts⸗
zwecke
1u. 6 5eign . , z. v. Anzuſ zw.

äh. 1Tr .h. 19208

Zu vermieten

Schanzenstrasse 28 .
Schöne 3 Zimmerwohnung

mit Bad und Zubehör billig
zu vermieten . Näh . Peter
Löb , Baugeſchäft . 52380

Madt. Znnmer.f
LLD

Lehrling
wird geſucht , mit guter Schul⸗
bildung von Weſugroßhandlung
mit ſofortiger Vergütung . Be⸗
amtenſohn bevorzugt . Gefl . Off.
unter Nr. 52335 an die Exp. d. Bl.

2 Läden

86 . 3 Laden mit Woh⸗
0 nung ſowie groß .

Souterrainkell . z. v. Näh . i.
5. Stock od. Tel. 1803. 19183

L8 , 2 , Laden
mit Saer Aeb zu

Kunſtſtraße . 0 4, 17. Tel , 2759. vermieteu . Tel. 4482. 19265

tiſch .

1＋ 4, 16 Balfonzin , —.
Zu vermieten

ſofort oder per 1. Auguß
Wespinſtraße 13, Nähe der
Auguſtaaulage : ſein möhl .
Parterrezimmer in ruhiger ,
freier Lage , ohne vis⸗A⸗vis ,
an ſoliden einzelnen Herrn ,eventl . mit Teleph . ⸗Benützg .

Näheres daſelbſt parterre
Ilinks .

Lcafsteten

ͤ
34260

*
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Eine Woche

in der Schweiz !
Besuch der schönsten Peile in bequemster
Weise .—Abrelsen vonBasel : Sonntag , den

8 31. Juli und 7. August .
Pon Pasel üb . Biel , Lausanne , Genfersee , Montreux ,

Vevey , Schloß Chillon , Les Avants , Zweisimmen , Spiez ,
Thunersee , Interlaken , Brienzersee , Brienz . Meiringen ,

KAareschlucht , Reichenbachfälle , Alpbachfall , Brünig - ⸗
bpass , Vierwaldstättersee , Brunnen , Axenstein , Axen -

strasse , Tellskapelle , Rütli , Flüelen , Luzern und zurück
nach Basel innerhalb 45 Tagen .

Erstklassige Ausführung .
Preis der Reise : MHark (b. Fahrt 2. Kl. M. 17 . — Zu-
V. Basel bis zurück Schlag ) voll . vorz Verpfl . ,
Basel inel . Bahn u. 12 —Hotels usw . — Führung .
Dampferfahrt3 . Kl. „ Kleine Teilnehmerzahl .

Prospekt durch 9090

bloyd- Reisebureau , Strabburg l. Els .

Dnzerthaus

forchen

H . 2 „

55 Anfertigung von Stoflknöpfen880
flach und halbkugel 3230

FFF

Zahn - Atelier ;
Arno Peetz , ODentist

— —
55

Georg Hoffmann
D 1, 13. Telephon 2192 . D 1. 13.

Gummischläuche 8874
in bewährten vorzügl . Oualitäten f. Gärten , Strassen u. dergl .

Gasschläuche n bester dichter Wars ,

Doppel - Konzert
Damen - Orchester „ Sylpiede “ “

— Dir . Julius IJser . 700⁴4
8 Brillanten Prolongiert

— mit Dir . Fritz Servos jr . —

Brennerei Rolle, J 7, 20.

Mittagblatt. )General⸗Anzeiger.

Einheitspreis fũr —. —
Damen und Herren M. 12 . 50
Luxus Ausführung M. 16 . 50

Fordern Sie Musterbuch .

Mannheim

P 5, 15f6
( Heidelbergerstrasse )

— * 5 8

Kgl. Conservatorium zu Dresden.
55 . Schuljahr . Alle Fächer für Musik und Theater , Volle

Kurse und Einzelfächer . Eintritt jederzeit . Haupteintritt
J. September und 1. April . 9

durch das Direktorlum .

Zur

Bade u . Reise·Saison
empfehlen : 2546

Badehauben Badehüte Schwämme
Schwammtaschen und Seifendosen

zusammenlegbare Badewannen , Bidets

Waschbecken Wärmeflaschen

Hängematten , Reisekissen u. Necessaires
Moderne Regenmäntel und Càpes

Thermosflaschen Trinkbecher

Hill & Müller

Mannheim , N 3. 11 , Kunststrasse .

Telephon 576 .

—

—

Sommersprossen
und Hautflechen

verſchwinden in einigen Tagen ;

955 Haut

de ebelkenbergsehe
ummersprossen - Creme Stol).
Garant . vollſt . unſchädl . Bei Nicht⸗

erfolg Geld zurück . Doſe 2 Mk .
Gebanon für aulswärts . 50 Ml. , auch Briei⸗

marten . Verſand überall hin durch Merm . Schellenberg ,
F7 , 19 , Heidelbergerſtr . Telephon 891 . 4569

Frachtbriefe
, .

aller Hrt, ſtets vorrdtig in der

„ gowie Schläuche für alle sonstige Zwecke
— — —

FTDoheſleinstttut
N2 , 6 . August Königs N2 , 6 .

Telephon 4329 . 8882

2Behandlung aller chron . Krankheiten .
Unter ärztlicher Leitung .

PPCC

Buntes Feuilleton .
— Ein Ferrer⸗Roman . Bekanntlich beſchäftigen ſich die ſpani⸗

ſchen Cortes ſchon ſeit einigen Tagen intenſiv mit der Ferrer⸗
Affäre , ohne daß etwas Praktiſches dabei herausgekommen wäre .

modernen Schule ein Juſtigmord begangen wurde , die Anhänger
des Kabinets Maura dagegen bleiben dabei, daß alles ſeine Richtig⸗
keit habe und daß das Urteil legal im Sinne des ſpaniſchen Ge⸗

ſetzes geſprochen wurde . Während man nun in der Kammer debat⸗
tiert , kommt von Buenos⸗Aires eine ſeltſame Nachricht . Ein

— Mitarbeiter der Zeitung „ Prenſa “ , dem bedeutendſten Organ von
Argentinien , hat in einem Zuchthaus von Buenos⸗Aires mit

einem inhaftierten Spanier namens Manuel Pi no eine Unter⸗
redung gehabt , deren Inhalt zwar märchenhaft klingt, die aber in

Spanien und namentlich in Katalonien Senſation machen wird .
Dieſer Manuel Pino ſoll nämlich dem Journaliſten mitgeteilt
haben , er ſei in Wirklichkeit Joſé Ferrer und ſeine Anweſen⸗
heit in der argentiniſchen Stvafanſtalt ſei die Folge einer höchſt
ſeltſamen Wendung , die ſich in ſeinem Prozeß vollzogen habe . Der

angebliche Ferrer erzählte etwa folgendes : 8
„ Nachdem mir am 12. Oktober 1909 das von König Alfons

unterzeichnete Todesurteil verleſen worden war , blieb ich allein in

meiner Zelle . Man teilte mir dann mit , daß meine Hinrichtung

am folgenden Morgen vollzogen werden ſolle . Es war gerade 10

Uhr abends und ich ſchickte mich an , mich zum letzten Schlaf auf
meinem Lager auszuſtrecken , als auf dem Gange in Montjuich die

Schlüſſel klirrten . Zu meinem Erſtaunen machte man vor meiner

Kerkertür halt und öffnete ſie . Im Rahmen der Tür wurden
mehrere Herren ſichtbar , der Befehlshaber der Feſtung , mein vor⸗
trefflicher Anwalt Hauptmann Galceran , der Präſident des Kriegs⸗
gerichts , das mich abgeurteilt hatte , und der Generalkapitän der

Provinz Barcelona . Nachdem man mich mit Namen angerufen
hatte , blieb nur der Generalkapitän bei mir zurück und ſeine Be⸗
gleiter begaben ſich auf den Korridor hinaus . Der Generalkapitän
muſterte mich einige Minuben ſtumm und ſagte dann in ſchroffer
Weiſe zu mir : „ Sie ſind dem Schafokt entgangen , der König hat
ſoeben den Befehl erteilt , daß wir mit Ihnen eine Art Komödie
ſpielen ſollen , wenn Sie das Verſprechen abſoluter Verſchwiegen⸗

heit geben . Mam will Ihnen das Leben ſchenken , obwohl Sie nach
uunſer aller Ueberzeugung den Tod verdient haben . Die Königin

hat Erbarmen gefühlt mit Ihnen und deshalb den König veranlaßt,
Ihnen das Leben zu ſchenken unter der Bedingung , daß Sie
lebenslänglich in einem mit Spanien befreundeten Lande ein⸗

gekerkert bleiben . In dem Zuchthaus , in dem Sie Ihre Strafe ab⸗

büßen werden , darf niemand wiſſen , wer Sie ſind . Wir ſchicken
Sie weit weg , außerhalb von Europa , weil hier Ihre Perſönlichkeit
zu bekannt iſt . Morgen vormittag veranſtalten wir die Komödie
Ihrer Erſchießung , denn ſelbſt unſere Behörden dürfen die Wahr⸗
heit nicht erfahren ; deshalb wird auch Ihre „Leiche beerdigt,
wähvend Sie ſelbſt noch einige Tage eingekerkert bleiben , bis man

Sſie nach Ihrem neuen Beſtimmungsort überführen wird .

Ferrer ſoll dann in dieſen Plan eingewilligt haben ; man habe
ſeive Erſchießung mit Platzpatronen vorgenommen und er

habe ſich tot geſtellt . Sodann ſei er auf einem Ozean⸗
dampfer wie ein gewöhnlicher Verbrecher nach Buenos,Aires ge⸗

ſchafft worden , um dort durch Vermittlung der ſpaniſchen Botſchaft

in einem Zuchthaus eingekerkert zu werden . Ferrer erzählte dann

dem Mitarbeiter des argentiniſchen Blattes , wie gerührt er bon

der romantiſchen Geſchichte geweſen ſei , denn er habe nicht anders

können , als dem General zu ſagen : „ Ich ſehe , Sie ſind beſſer als

5 Dieſe ſeltſame Geſchichte , die auffallend an die Abenteuer
weiland Don Ceſars , des ritterlichen Operettenhelden , erinnert ,
macht jetzt die Runde durch die ſpaniſchen Blätter , nachdem ſie der

ſehr ernſt zu nehmende Imparejal übernommen hat. Wir geben
ſie wieder , weil ſte in der Oeffentlichkeit in der nächſten Zeit eine

gewiſſe Rolle ſpielen wird , denn es iſt gar nicht ausgeſchloſſen , daß

der Roman nur deshalb erfunden wurde , weil man die Regierung

wingen will, offiziell zu erklären , wie und auf welche Wetſe

„

0.

8

Die Republikaner ſind der Anſicht , daß an dem Gründer der

waren viele Perſönlichkeiten aus der Londoner Theaterwelt bei

Meine Zahnbürsten verlieren keine Borsten !
Ich garantiere für unbedingte Haltbarkeit !

Springmann ' s Drogerie Pp1 ,4, Boitostt

5 . Sauslde Buchdruckerel .

Rüekenmark - Deidende
verlangen Prospekt über Uebungstherapie der Ataxie .

GARANTIERTGglLTBRBKEIT
—

— e 4

Grösste Auswahl in Schwäümme für alle Zwecke .

auch durch dieſe neueſte Entdeckung eine Veröffentlichung der
Prozeßakten herbeizuführen .

— Ernas „Klaſſenaufſatz “. Eine Lehrerin in der Neumark

ſendet der „ Tägl . Rundſch . “ dieſen hübſchen Aufſatz im „ Urtext “ ,
leider verſehen mit allerlei roten Strichen und mit der Schluß⸗
bemerkung : „ Noch einmal ! “

Die Biene . 8
In jedem Stocke gibt es Drohnen , Arbeiter und Königin . Die

Arbeiter haben einen nadelgroßen Kopf . An den Blütenſtaub
haben ſie Härchen , wo ſich der Blütenſtaub feſt ſetzt . Unten haben
ſie ein Körbchen zuhängen , wo ſie den Honig vein machen . Von

einer Blüte zur andern tragen ſie Honig . Im Mai , Juni , Juli
ſchwärmen ſie . An den Häuſern ſetzen ſie ſich auf Haufen , danach

kommt der Bienenvater und jagt ſie mit einen Puſchel weg . Die

Königin hat an ihren Schuhen Ballen . Sie ſetzt ſich und brüdet ,
nach ein paar Tagen ſchlüpfen die Jungen heraus . Im Nächften
Jahre fliegt eine neue Königin aus . Die alte Königin iſt nu nicht
mehr ſo luſtig wie ſie war . Ihre Wohnung hat ſie in Sträuchern ,
die wilden Bienen haben ſie in Wieſen und Feldern . Der Bienen⸗

ſtachel iſt giftig , oben iſt er dick und rund , nach unten iſt er dünn
wie eine Stecknadelſpitze . Die Bienen können wir lieben , weil ſie
uns Honig bringen .

— Freundliche Bitte . In Unter⸗Grainau bei Garmiſch be⸗

findet ſich am Eingang zu einem hübſchen Privatgrundſtück an
einem prächtigen alten Baum ein „ Taferl “ angebracht , das auf den
erſten Blick durchaus als ein gewöhnliches „ Marterl “ erſcheint , wie
ſie jedem Alpenwanderer wohlbekannt ſind . Bei näherem Hin⸗
ſchauen aber lieſt man folgendes Sprüchlein , das in jener wagen⸗
und automobilreichen Gegend beſonders beherzigenswert iſt :

Lieber Wanderer und Chriſt ,
Radfahrer und Automobiliſt ,
So es dir fehlen tut an Raum ,
Renne ja nicht an dieſen Baum ,

„ Dieweil du es täteſt im Jenſeits büßen ,
Wenn ich hier ſollt noch zwei Meter abtreten müſſen .

Fall lieber auf die andere Seite !
Sechs Meter iſt die Straßenbreite .
Merk dir das und laß dies Taferl hangen , lieber Chriſt ,
So du auf dieſer Erde nicht ein zu großer Lümmel biſt .
— Korrekte Meldung . Es iſt nicht nur nicht leicht , ſich in

einer fremden Sprache richtig auszudrücken , ſondern zuweilen hat
auch die Beherrſchung der Mutterſprache ihre Schwierigkeiten , be⸗
ſonders wenn jemand bei einer amtlichen Mitteilung „korvekt “ ſein
und den Amtsſtil genau nachahmen will . Da las man in einer
engliſchen Zeitung ein Beiſpiel hierfür , nach welchem der Vater
eines an den Maſern erkrankten Kindes die für einen ſolchen Fall
geſetzlich erforderliche Meldung an die Behörde einreicht . Nach
langem Ueberlegen bringt er endlich das Folgende zuſtande : „ Hier⸗
mit mache ich die Anzeige , daß mein Kind , im Alter von acht Mo⸗
naten , an dem Maſern ekrankt iſt , wie die Regierung vorſchreibt . “

— Der Londoner Roman . Aus London, 19 . Juli , wird ge⸗
meldet : In die Angelegenheit des Mordes an Frau Crippen ,
der bekannten Schauſpielerin Elmore , kommt allmählich etwas
Licht . Wie jetzt feſtgeſtellt iſt , ſcheint die Zerſtückelung der

Leiche vom J. auf den 2. Februar vorgenommen worden zu ſein .
An dieſem Abend gab das Ehepaar Crippen ein glänzendes Feſt , es

ihnen zu Gaſt , und am darauffolgenden Morgen ſollte eine Sitzung
der Korporationen der engliſchen Schauſpieler ſtattfinden ,in deren

Vorſtand Frau Crippen war . Sie iſt zu dieſer Veranſtaltung nicht
erſchienen , ſondern hat ein Entſchuldigungsſchreiben geſchickt , worin

ſie erklärte , daß ſie plötzlich nach Amerika habe abreiſen müſſen .

Aehnliches hat ſie auch ihrer Freundin am 2. Februar geſchrieben
und in dieſem Brief erklärt , daß ſie die ganze Nacht habe packen

müſſen , weshalb es ihr nicht möglich ſei , perſönlich Abſchied zu neh⸗
men . Beide Briefe ſind Elmore unterzeichnet und wurden von
einer Dame überbracht . Man vermutet , daß dieſe Dame die jetzige

Begleiterin Crippens iſt , das Schreibmaſchinenfräulein Le Neve ,

Ziel . Den Tod , den ihm die Fluten des ſſerſli che verweigert

hatten , gaben ihm 600 Gramm harmloſer
mäckige Mann hatte nicht weniger als

( System : Geh . Räte Leyden - Goldscheider . )

Orthopädisches Institut , Mannheim ,
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ler ,der Name Elmore ich mit zweilanſtatt mit einem geſchrieben
Man ſucht übrigens weiter nach den Körperteilen der ermordeten

Schauſpielerin , denn es fehlen immer noch der Kopf und die Beine .

Außerdem hat man feſtgeſtellt , daß amSamstag , 9. Juli , vom

Konto der Schauſpielerin etwa 800 M. durch einen Scheck erhoben

wurden ; daraus geht hervor , daß der Zahnarzt ſich jedenfalls noch
in London aufhält , denn noch am letzten Samstag hat ein Bekann⸗

ter einen Brief von ihm erhalten ,in dem er dem Betreffenden Ver⸗

ordnungen bezüglich eines Zahngeſchwürs gibt . Man ſieht daraus ,
wie verwickelt dieſe Kriminalgeſchichte wird , die fortgeſetzt London
in Atem hält , 8

— Ein hartnäckiger Selbſtmörder . Es iſt eine grauſige Ge⸗

ſchichte ,und doch hat ſie einen ſchwachen Einſchlag von grimmigem
Humor , wie Edgar Pos ihn über ſeine ſchauerlichen Erzählungen
zu verbreiten liebt . In Reims in der Champagne lebte ein 44⸗
jähriger Schneider namens Léon Weiß , dem im fröhlichen Lande
des Sekts aus unbekanntem Grunde das Daſein leid wurde . Er

beſchloß , aus dieſem Jammertal zu ſcheiden , und ſprang am 25 .

fließt . Nicht ohne Mühe und Lebensgefahr gelang es einem
wackern Bürger , der ihm nachſprang , ihn aus dem Waſſer zu
ziehen . Am Ufer dankte Weiß ſeinem Retter höflich und verſicherte
ihm , er werde ſeinen Selbſtmordverſuch erneuern und , wie er hoffe ,
mit beſſerem Erfolge . In der Tat ſahen ihn einige Tage ſpäter
ſpielende Kinder und ihre erwachſenen Begleiter in den öffentlichen
Garten treten und ſich mit ſeinem Hoſenträger an einem Baum
erhängen . Der Hoſenträger war von ſchlechter Beſchaffenheit und

riß — Weiß war dem Leben zum zweiten Male wiedergegeben .
Sein Selbſtgefühl litt unter dieſem Fehlſchlag . Er wollte zeigen ,
daß er ſtärker ſei als der Zufall , der ihn hartnäckig vom Grabes⸗
rande zurückriß , holte ungeſäumt einen Revolver aus der Taſche
und ſchoß ſich eine Kugel in den Kopf , eine zweite in die Bruft ,
Man ſchaffte ihn ſofort ins Krankenhaus , die Aerzte zogen ihm
beide Kugeln aus dem Leibe und nach 14 Tagen konnte er geheilt
entlaſſen werden . Nun war es für ihn eine Frage der Ehre :er
mußte um jeden Preis das letzte Wort behalten . Kaum hatte er
das Krankenhaus verlaſſen , als er zum Bahnhof eilte , eine Fahr⸗
karte nach Laon löſte und guf dem Bahnſteig auf und ab ging ,
bis ein Zug einlief . In dieſem Augenblicke ſchoß er ſich mit ſeinem
Revolver , der ſchon einmal gedient hatte , hintereinander fünf
Kugeln in den Mund und ließ ſich auf das Geleiſe fallen ,um
vom Zug gerädert zu werden . Der Zug konnte rechtzeitig zum
Stehen gebracht werden und berührte ihn nicht , und der Revolver
war offenbar ebenſo minderwertig wie ſein Hoſenträger : keine
ſeiner Kugeln war tödlich . Weiß wurde wieder ins Krankenhaus
gebracht , und die Aerzte hofften , ihn auch diesmal zu retten . Viel⸗
leicht wäre es ihnen gelungen . Aber am Vorabend des National⸗
feſtes arbeitete der Bettnachbar des wunden Mannes an Blumen
gewinden zur Ausſchmückung des Krankenhauſes für den folgende
Tag , als Weiß ihm plötzlich das Meſſer entriß , deſſen er ſich bei
Arbeit bediente , und es ſich zweimal bis ans Heft in den Unted .
ſtieß . Hilfe war an dieſem Orte natürlich ſofort bei der en
Einige Minuten ſpäter war Weiß im Operationsſaal , erynaach
Bauchſchnitt , die durchbohrten Därme wurden zugenäht “ Aus⸗
einer Stunde lag er wirder auf ſeinem Bette , mit der hei

Tage
ſicht , am Leben erhalten zu werden . Das war zu viel , kunlichen
lang verhielt er ſich ruhig . Aber nun ſetzte er einen atte ſeines

Plan ins Werk . Er verſchlang unbemerkt die ganzeer Kranken⸗
Unterleibsverbandes und verlangte dann zu trinkeſſh ihm harm⸗
pfleger glaubte , das Fieber bereite ihm Durſt , un ' er konnte , die
los Waſſer . Weiß trank davon gierig ſo viel , 4 auf und . quoll
Watte im Schlund und Magen ſog die Flüſſte er endlich ſein
davon derart an , daß Weiß erſtickte . So ertals , die würgende

Schlinge , ſieben Revolverkugeln und zweßette — denn der hart⸗
6% Gramm Watte in ſich

hineingeſtopft und hineingeſchlungen .
8

und man nimmt ferner an , daß der Gemahl die Briefe geſchrieben

bem Leben zum Tode befördert wurde,Wiebeicht zelft wan

e

hat , denn ſie enthalten einen gleichmäßzigen arthagraphiſcen Jeh⸗

vorigen Monats in den Aisne⸗Marne⸗Kanal , der durch Reims
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Mannheimer

Singverein
zusammenkunt

⸗Roſengarten “ , U 6 .

Harmonie⸗Geſellſchaft .
Die verehrlichen Mitglieder

ten , die entliehenen
er bis 27 , Juli zurück⸗
en. 19889

Schluß der Bibliothek
am 27 . Juli . Wiederer⸗
öffnung der Bibliothet
am 7, September .

Der Vorstand .

Verloren

Verloren gegangen brauner
7 2*
Zwergrehpinscher

( Hündin ) , auf den Namen
„ Mignon “ hörend . Gegen
Belohnung abzugeben
52377 Hotel Viktoria .

Vor Ankauf wird gewarnt .

4 Vermischtes
Ferienaulenthalt

für Kinder

Weinheim a . d. Bergstr .
Pünktliche Beaufsichtigung

und liebevolle Pflege zuge -
sichertb . Ofkerten unter W. Nr.
5 an die Expedition d. Bl.

llie Nähmaſchinen werden
gründl . reparieit . 34612
Joſ . Kohler , Mechan . , P 4, 6,

Seſdverehr
1000 Mk . z. Gründung e.

ſicher Exiſt ſ. jg . verh . Kaufm .
von Selbſtgeb . z. leih . Rück⸗
zahlg . u. Zinſ . n. Uebereink . Off .
u. 34611 a. d. Expedt . d. Bl .

Verkauff
Grammophon

beſtes Fabrik , nur neue Platten
ſehr gut ſpielend , bill . zu verk .

34623 G6 , 43 , 3. Stock .

Engtiſche Windhündin m

Stammbaum u. 1. Preiſen
prämtirt weg. Platzmangel z. v.

Näh Expedition . 34583

N ipanf ſof. zu verk .
Wakenſchräuk eöinder ,
ſtraße 5 , Kerei

Aufgepasst !
Eine neue Hobelbank mit

Werkzeug , ſowie 1 Schreiner⸗
wagen wegen Aufgabe

34578

meines Geſchäfts billigſt
zu verkaufen 34622

Gimbel , Hartmauuſtr . 30,
Sndwigshafen a . Rh .

Stelſlen finden .
8

Stellung
durch Kauf eines kl . Waren⸗
Kommiſſionsgeſchäft ,Ver⸗
dienſt ca. 100 Mk. monatlich .
Preis mit Lager M. 250 bar .
346138 Kurz , u 6, 5.

Cinite auſgeweckte unbeſcholt ,
Leute (nicht unt . 22 . ) find .

lohnende Stellung
beireellem unternehmen . Vier⸗
wöchige Probezeit gegen ent⸗
ſprechende Bezahlung . Angeb .

Expedition dieſes Blattes .

Gesucht tüchlige

Putaverkäuferin
sowWie

Gegchw . Frank Macht .

Modes, O % 7 .

Art . 9158 Schwarz Ghevreaux - Herren -
Haken - Stiefel , ohne Seitennaht , ele - . 95
gantes Facon Räumungspreis Mk.

Art . 6118 Eeht Boxcalf - Herren - Haken -
Stlefel , ohne Aussennaht , bequemes 7 5
Facon FRaumungsprels Mk.

Art . 9345 Braun Zlegenleder - Herren -
Haken - Stlefel , ohne Seitennaht , ele -

gantes Facon , bisher Mk. . 50 7 9
jetat Raäumungspreis Mk. 5

Art . 7278 Braun Ghevreaux - Herren - Haken·
Stiefel , Goodyear- Welt, elegantes Facon , 12 0
bisher M. 14 . 50 Jetzt Räumungspreis M.

Art . 2205 Hellrot Ghagrin - Sehnürstlefel ,
Grösse 17 —22 , bisher Mk. . 40

Töbn-Räamuugs-detar
Schuhwaren

Art . 2469 Braun KInder - Spangenschuhe

jetzt Raumungspreis Mk.

in nachstehenden

zu billigen Preisen :

Art . 9378 Echt Boxcalf - Damen - Sshnür -
Stiefel mit Besatz , modernes Facon
bis Mk. . 75 jetzt Radumungspreis Mk. . 95

Art , 9894 EGht Boxcalf - Damen - Schnür -
Stlefel , Besatz , amerik . Facon , bisher 8 95
Mk. 10 . 50 jetzt Räumungspreis MKæ .

Art . 2461 Braun Leder - Schnürstlefel ( Mädchen )
Grösse 31 —22 33 —35

Mk. . 65 . 95

jetzt Raumungspreis Mk. . 95

genähte Sohle und Fleck

Grösse 27 —23 29 —30 831 —32 33 —85
bisher Mk. . — . 80

5 . 50 . 95
—

en 8 Ml . . 98

Ferner :

Ein PostenStrümpfe ua Socken
für Damen , Herren , Mäd chen und Kinder

— u herabgesetzten Preisen

Hosengarten Mannheim
———ßv5v * —— ——— —Nibelungensaal .

Sonntag , 24 . Juli , abends 8 Uhr :

drosses NLonzert
ausgeführt von der gesamten Kapelle des

Infanterie Regiments Prinz Karl (A4. Grossh .
Hess . ) No. 118 aus Worms .

Leitung : Musikmeister Ed . Rösel .

Opern , Operetten und Ballettmusik .

Vortrags - Ord . murneg :
J.

1. Tannhäuser , Ouvertire R . Wagner
2. Die Meistersinger von Nürnberg , Diver -

tissement B . Wagner
3. Cavalleria rusticana , Grosse Fantasie „ Mascagni
4. Der Geist des Wojewoden . CzZardas Grossmann

11

5. Die Fledermaus , Ouvertüre . Strauss
6. The Geisha , Fantasle Jones
7. Der fidele Bauer , Melodienkranz . Fall
8. Der Landstreicher , Walzer „In lauschiger

Nacht ! Ziehrer

III .

9. Ballettmusik à. d. Op. „ Austin “ „ Marschner
10. Orchestersuite a. d. Ballett „ Coppelia . “ Delibes

a, Slavische Volksmelodie müt Variationen
b. Festtanz und Stundenwalzer
c. Musik der Automaten und Walzer
d. Ozardas

11. Potpourri à d. Ballett : Die Puppenfee . Bayer

Das Konzert findet bel Wirtschaftsbetrieb statt .

Bel günstiger Witterung werden in den Pausen dle

Saaltüren nach dem beleuchteten Garten für die

Konzertbesucher geöffnet .

Grösse 24 —26

Art . E95 . Braun Rindleder - Sandalen mit Fleck Grösse 28 —30 Grösse 31 —35
bisher Mk. . 65 Mk. . 95

Grösse 28 —26 27. —30 31 —35

jetzt Räumungspreis Mk. . 25 Mxk. . 38

Art. , 184 Braun und schwarz Segeituch - Schnürschuhe mit Ledergarnitur , genähte Sohle und Absätze
27 —30

W. . 58

Grösse 31 —32 388 —85
bisher Mk. 160 . 75 . 85 . 95

jetat Räumungspreis 24 —30 Mxk. . 28

R I , 2 und3 — f 7 , 20

Aalen , Bahnhofstrasse 27 b
Augsburg , Karlstrasse D 47
Augsburg , Karolinenstr . D 66
Bamberg , Hauptwachstr . 10
Bruchsal , Kaiserstrasse 55

R. Altschüler , Mannheim
rösstes und leistungsfahigstes Schuhwarenhaus Süddeutschlands .

Schwetzingerstrasse 48

Hittelstrasse 535 — Neckarau : Kaiser Wilhelmstrasse 28

Fürth 1. B. Schwabacherstr . 15
Gmünd , Kronhausstrasse 11
Göppingen , Marktplatz
Hanau , Nürnbergerstrasse 24
Heidelberg , Hauptstrasse 87

jetzt 81 —35 Mk. . 58

G 5 , 14

Mülhausen l . Els. , Grabenstr . 46
Mülhausen I. Els. , Wildemann -

strasse 47
Offenbach , Frankfurterstr . 85
Stuttgart , Eberhardtstr . 71

Bockenhelm , Frankfurterstr . 8
Darmstadt , Elisabethenstr . 7
Frankfurt a. . , Schnurg . 38/35

Karlsruhe , Kaiserstrasse 161
Karlsruhe , Kaiserstrasse 118
Mainz , Schusterstrasse 49

Worms , Neumarkt 13
Würzburg , Kaiserstrasse 17

unter T 981 Nr. 6744 an die

5237/2˖

Fwweite Arbeiterinnen 1

Freiburg , Kaiserstrasse 85 Mainz , Gr. Bleiche 16

Wiesbaden , Wellritzstrasse 80

Würzburg , Marktplatz .

3811 Telephon

Gef 8

Einkrit . wird zu baldigem
Fräuleſch Ludwigshafen

haltun das in Buch⸗
ſchreiben Maſchinen⸗
perfekt iſt . Itenographie
nis und Gehaen mit Zeug⸗
C. G. 52375 amgabe unter

2 Expedit .

Beſſeres Mad —
Hausarbeit verſteht / das
Tann, zu zwei erwachſemähen

ern per 15. Augufe
1. September geſucht . dder
Kaiſerring 48 , 2. 84
Arnm 8

für einige Stunden tagsüber Ni 1854 Monate altem Kinde 85 Wondes Schleſſes ſchone

ſofort geſucht .
Weſvinſtr . S 3. St .

n2 Zimmerwohnung

u eemgeten. Sed Zinmerf
Henne and Au Ciſhelöheimerſtr . 8

4 4. 13 in berm. Ptrhs . —1 Tr. r .
1 uf

Zim . in

Lameyſtraße 9 daen 0 , Saverm * 8

5. Stock, —4 Zimmer , Bad , äferihſtr . 9 114 St , mbl .

Kucdez Focher u.
Zub. 00 KZimm ſof, od. ſpät. v. 34595

Näh . 4. St. 3 Tr . links ,
Lameyfr . 15, Ju ubelf
Zimmer zu verm . 34621

N 4 St . t8,
Hch. Lunzſtt. 30 ſchön wöblier
Balkonzimmer zu verm. 34368

Max⸗Joſefſtr . 11 , möbl .
Zimmer evt . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer zu vermieien . 34561

Mas Joſefſtr . 28 , 1 Tr . . ,
fein möbl. Zim . in f. Hauſe

Alkon u. Zubehör p. an nur beſſ . Herrn zu vm.

ancuhige Leute preis⸗ arkring 23 , pi . , gut möbl .
ien 5 Zimmer zu verm . 84518

Seckenheimerſtr . 110a zu verm .

Setkenheim
Dilhelmſtr . 7 in nächſter

Aung 2. Stock , 3 Zim .

Maschinen - und Waagenfabrik
Mannheim — Post Bheinau

Bureau und Fabrik : Rheinauhafen .

Langjährige Spezialitäten

Zrücken - Waagen . Hebezeuge
jeder Grösse und Tragkraft .

Bitte Achtung auf Firma u . Telephon No . 1303 .

2

No . 1303 .

Rheindammſtr. 13, 4. Stock
rechts , nahe dem Hauptbahn⸗
hof , iſt ſofort ſchön möbliert .

Kasseneröffnung abends %8 Uhr .

Eintrittspreise : Tageskarten 50 Pfg . , Dutzendkaxten
3 Mark . Kartenverkauf in den durch Plakate kenntlich
gemachten Vorverkauisstellen , im Verkehrsbureau ( Rathaus
N ) , in der Zeitungshalle am Wasserturm , beim Portier
im Rosengarten und an der Abendkasse ; in Ludwigsbafen
beim Verkehrsverein , Ludwigsplatz 7 und Jak . Batteiger ,
Zigarrengeschäft , Ludwigsstr . 6, in Heidelberg bei L. Knob- ⸗
lauch Wwe . , Hoflieferant , Sophienstrasse 15.

Ausser den Eintrittskarten sind von jeder Person über
14 Jahren die vorschriftsmässigen Einlasskarten zu 10 Pfg .
Zzu lösen . 238

Männergeſangverein „Erholung“
Mannheim .

Am Sonntag , den 24 . Juli 1910 , nachm . 3 Uhr
findet auf den ſtädt . Rennwieſen unſer diesjähriges

großes Sommerfeſt
zu Gunſten des „ Knabenhort “ ſtatt .

Preiskegelnu . Preisſchießen
beginnend vormittags 11 Uhr .

der KapelleGroßes Konzert Hnanken .

Fahnentanz — Hahnenſchlag .
Kinderbeluſtigungen aller Art .

Aufſteigen von Luftballons u . ſ . w.
Eintritt 10 Pfg . De Eintritt 10 Pfg .

Es ladet höflichſt ein

1977 5 70
Der Vorſtand .

Sommerfrische
empfehle

2

empflehlf

dle

Nelum Flechstieteag entdast
Zimmer mit ſep . Eing . z. v.

191¹
2 Treppen , empfiehlt4 12, 8 gut bürgerl. Mittag

u. Abendtiſch für beſſ . Herren u
Damen. 19364

Noſengartensr. 2I wg lh.
ſof Zod 1. Auguſt z. verm. 34851

Lindenhof .
oſengartenſtr .32 part. . , Penſton Schmidt , Rhein⸗Rent mbl . Wohn⸗ u. Schlafzdammſtr . 48, zwei ſch. möbl .

Zimmer per 1. Aug . mit od.
ohne Penſion . Gelegenheit

lür glavler , — 85
gie eſſen ſehr gut in der
1 . Mannheimer Privat⸗

zu verm . event . einzeln . 12192

Ichwetzingerſtr . 161 , ſchön
möbl . Parterrezim billi zu
vermieten. 84139

horäckerſtr . 11 , 1 Stock ,1 irdl . möbl . Zim . an Herrn e 3, 6 8od. Dame ſofort zu vm. 34475 2

Vorzügltichen 34002
Mittag⸗ u. Abendtiſch

für nur beſſere Herren .
1

Werrergrag⸗ 10 2 Trepp . ,
gut mbl . Zimmer bis Aug .

zu vermieten . 34396
Guten , bürgerl . Mittags⸗

Sehr ſch. möbl . Manſarden⸗ . Abendtiſch 855 mäß . Prelſe.
zimmer mit Sofa ſehr billig cb

in vem. Nh . Etpeh . 8481 8
8 8

der beste für

Touren .
Kein Fuss - Schweis

HKein Sohlenbrennen
Keine Hübneraugen .

Meformhaus 2. Gesundhbeit

Wein⸗

u.

Eiqueur⸗

Sfiqueffen

Frühitückskarten,

Weinkarten

Dr.
B.

Buus

Buchdruckerei

6.

m.

b .

B.

F7 , 18 . 52226
Nähe Wasserturm , — Fernspr . 222.

Sonntags geschlossen .

I . Hypotheken
Grössere Kapitaljen auf Ia , Stadtobjekte 4 %½ ½
bankprovisionstrei zu vergeben durch ( 8880

Paul Loeb
A , 14 , Planken . Telephon 7171 .

——

—

—

—.—
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